





CONTINUATION
der grindliden

- Badyride
JOURNALEN,
EPHEMERIDIBUS,
o Monatlichen
EXTR@ACTEN,
Seangpifder, Sateinifcher und
Deutfdher Spradye

Bon Anno 1717. bi§ 1720, ans fiche
fommen,

,' a‘“m Licbhabern der Journale gum
‘ beften mit einem befcheidencn Judicio

und
Nuslichen Anmercungen
mitaeheilet
on

. _HPLM

Leipzig und Gardelegen,
n SIRetlegung Crnft Heinvich Campen, 1720,
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& eift im gemeinen Spridy

* ¥ yworte: Promifla funt fer-
vanda, Sufagen machef
a— ) Schuld ; und wer folde
— @dyuld nie begablet; die Jue

loae nicht erfirtiet, de: hat in gotelichen imd
Ueltlichyen Rechten, ja audy im gemeinen ez
€y einen fdylechten Mabmen.  Sener Ma-
;edonifcbc Konig Antiochus, 1weil er viel
tfkach, wenig aber in der That leiffete
&hielt dafer den Wepnabhimen Dofbs. (a)
M de wweifefte unter den Konigen Salos
0) vergleichet foldhe eutie gar avtig Dem
Olcken, fo nicht reguen; Yoann er foricht s
%er vicl geredt und halt nicht, der iff

oie SBolcken und Wind ohne Res
8n, () ‘
9 2 Qwar

\\__‘
(2) Alexander ab Alex. G.D. LL¢, X1 p.70. b
©) Prov.c. XXV, 14.




Dorrede, ’

Qtoar find viele Menfchen in dev el
- fo wobl hobe aig niedeve, dic darnad) midt® |
fragen, inbem fie meynen; ¢8 wdve fHOV
von iters het fo gewefen, daf die Leutes |
woobl gegen GOt ald Menfchen, veicher i
Qufagen alim Erfitlien gevoefen der hew |
tigen:ZBelc witrde man nichts neues madyelh |
9lliein tugendhafte Gemiither haven dafil
ein 2Abfdew, und find i Gegentheil gefi?
niet wie jener $Hergog juPommern Bugis'
laus VL der feinem Symbolo nady: Et di|
cere & facere, nicdht nur tvas vctbciﬂ?"l k

fondern audy thun und exfiillen wolte.

_ ®encigter Lefer ! Sch erinnere mid fe?
Diefes prichroorts, da mit Edirung I
'CONTINUATION. det Grrindlichéh
Nachridyt von denen Journalen, Epher
meridibus, Monatlidyen Excraden, Quar’
tal, Annual-Gdyriffren 1. fo in Sransoy
fher, Cateinifcher und  Deutfehe?
Spradye von dem 1717 alye bif jur i’
%tget Jubilate - Mefie diejes 1720 Fahre

eraus fommen find, befhaffriger bt
Dann da idy die Nachricht von dened
JOURNALEN tor 3 Safren herausgabi
Babe im Befdiuf der Borvede diefe SIGveff‘ef




-

Dorrede.

0efeset s ,, Solten it hie undda rwas aus:
»gelaffen haben, fo wollen wit es in der
»CONTINUATION erfesen. Diefe Jus
foge hat eine Vegahlung der Schuld erfos
Dert; die dann hieurdy abgetragen wird,
Siwar; wo die Nachridyr von den Jour-
Nalen o, ywag fimdlidyes in fich bielte, oder
Uberals gar Eeinen Mugen hitte, fo rwdreidy
bt verbunden, meine Jufage ju erfitlien
W0 Unredht mit Lincedht su hauffen: tie
Viele geletyete Leute () (Dafs Die Jufage
i fihdndlichen, unniigen und [indliz
den Dingen nicht verbindlich) wost
4D qrimdlich ertwiefen haben, :
€3 wird aber weder jened noch diefes
QUf diefen Tractat Fonnen gesogen werden,
3 (Wt fenes: fintemall miv nidhe betvuft,
Y08 iy worfeslidy tag anftoBiges hatteein:
ﬂ‘fffen laffen; habe audy nicht gelefen oder
Gchovet, dag jemand daviber geFlaget,
TN A3 l
() Cicero OFf, 1. Rob. Scharockius de Officiis
fecundum Jus Naturz cap. XIV. n, VL 6.
10. p.§78. M. Joach. Z¥eichman in Difp.
Promisfionem ob turpem caufam non effe
obligatoriam, Witteb. 1687. habit. Tob.
Otto Zabor in ThefauroLL, CC. Jurisprus
dentiz lib, X1V. ¢. XCV. Axiom. L. p.6§7.




Voerede,

MNicht diefes: weil fibergenget bin, paf bey

Der groffen Penge der Journale eint

Hiftorifche Nadyricht davonnithigum

nuglidydarin midy aud; das Verlangen nad
der Continuation geftdrdet.

- @3 haben jtwar einige eine andere MY
mng, und halten dic Journale faft vor gand
unnug. - Sonderlich Heget diefe Mieynuns
ein gewiffer Geieirter in ver Marct, wek
dyer Anno 1716. 30 Verlin edivet L Elprit
des Journaus, pder Linpartheyifdse Gedar
den tiber die Journale, und dain eetelfed
Yvotlen, dag foldye IMonaths- Schriffien

L Betriegliche, und dag daber,

(@) Meil die Fournaliften beftochen wiirden f

(b) Wil fie offt Affecten begeen

) Wetl fie cines aus dem andern fehrieber

IL Unniige,

(1) indem die Belehrten folche niche lefens,
(2) die annody lernenve undjunge Studsih

aus betriiglichen Schriffeen wenig oded |

niches profiriveten, und e
(3) Die edle und fliidyeige Seit verdirben:

HL 1nd_der Republique fehadlidye

Sdyrifften waren. enn
Wias Beinen Clugen, vielmebr Schaden
bringe, Eonne ja dev Republique nidt

nuglich feyn; sumabl weil die fmﬂ;féf
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iR Vorredes

bey | bifweilen dffentliche Injurien nicht nue
ine | Wider Privat-Perfonen, fondern audy
" | wobl vornehme Aldnner, ja gefalbre
3l : Haupter in fich bielten 2¢

(iDiewweilen aber dev gelehrte Autor,
ap | gt GewiG in feinem Kopfie aufgerdurnet
b | Bat) audy feine Argumenta nidyt auf NB.
%1 Alle Journale applicitet wiffen toill, einis
m{f - 8en Riebhabern der Journale vorfomimen;
.,reir - A8 wolteer abufum mit Demy ufis vertverfs
w | Wfobatdeffen feriprum nidst itberall in-
?en - Brefs gefunden, : By
o |y, 38 that fich audh batd ein Bertheidiger
1 e Journale hevfite, det ineben dem 1716
i | Abre su Sena edittes [ o2

1 Surge und grimdlidye Anleitung,
oty ‘P,‘e man di¢ Journal- Quartal- unb_Anngal-
- Sdrifften ofyne Berfdumung feiner Stu-

g | Sorum 3 bequenter Seit und mit grofjem
| Jusen fefen Fan von J. H.  Sn Diclem
Fipto handelt der Autor, sueldyen eimige
| Joh. Huhold nennen  guerft Hon demjes
¢ .36 bordie Journalc mit Nuenlefen
b Lanupy ecfordert einten begutertenund in
® diiplinis twohl gegranbdeten. Studio-
,s %W 2 Bon dert Journalen o man it
e+ =vUBenTefennEan, foldes follen feyn niige
‘ U4 liche

r'g/Z ‘ .
w | X

41/




Vorrede,

liche und die feinem SwedF arm nadften Fort

men. (3)Bon dem@ndstvedt, foldher foll feyn
Der Wadysthumin der Gelehrfameir, I
4. Gap. bandelt ex von dem modo, O
nung und Mitteln 3u diefemn Endgiwed 4
gelanaen. Sm Ynbange diefes Werds abet
madyet et feine reflexiones 1iber pen PN
orhingedadyten Tractat 1’ Efpric des
Journaus, und il dem AuQori in alien
nidht Beyfall geben,

S halte midy aber hicbey nicht [anget
auf, indem von dem Jtuen der Journale i
derBorredederMNachrichten gebandelt; thue
nur jego diefes nodh hingu: &3 hat offt e
udy einen prachtigen Titul:  Liefet man
es aber durdy, fo findet man fehyr offt, daf
Der Jnbalt mit dem Titul nicht qberein
ftimme.  Sndeffen ift e3 gefauffet, man

mug es bealten.  IBicderum hat maw |
ches Buch einen dundeln oder fihyledhten |
Zitul: Blattert man aber dag Scriprum

durdy, fo findet man folche Sadyen, dieman
darinn nidyt gefischet hatte. Hat man pu

foldyer Bircher recenfion i einem Journals |
fo da von einem unparthenifdyen Auto-

re qusgefertiget tird, aelefen, fo wird mar
nach. guten Biichern defto begieriger gga
y
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Rl Dotrede,

forty | Den, Di fthlechten und unniten aber o
fegn | Ungefauffet faffen. @ben biefes Hat aucy
fi et berithmte Monfieur Clerc (d) in feiner
S | Bibliotheque Moderne Tom. I, Partie pre-
fg| mMiere mo?)l angemerdt, '
1bes SO Fan audy denen nidht beypflidhten,
poe | 1elche, viseif ficor diefem dergleichen Art
des 3 drifften nicht gebabe, foldse auch entie:
lien | U8 aug Sodymuth oder MNeid, der beutigen
delefyrten Republique miggonnen; oa fie
gt | ool fich wielnichr freuen folten ; dag man
¢ i I‘i’ 1n diefers, alfo in andern Arten und
pue | Eheilen der Getehrfambeit dieAlten giemlich
o | UoRttreffe, (e)

Ay o L As Jn-
D,‘Ig (d) Monf, Cleres Bibliotheque choifie hat mit -
pisl dem 27, Tomo ilye Ende genommen, weil der
1 Werleger vot einiger Seit geftorbens  Und
a 0a fich Clerc feft vorgenommen, dergleichen
ton | LWercE nicht mieder su ediven, fo hat et fich
m docy endlich beveden lafjen, und aono 1715.

big Journal, Bibliotheque ancienne & mo-

fgg j dcme &ec. (vid. Nachricht, p.22.) twiedev hev-
il qusgeaebern,

2 (&) vid, $en, D. Buddei Difcurs von dex Ielts
L0~ und Schul s Gelabrtheit, fo vor M. Mufigs
an Licht der Weifbeit u finden, it Peranlr
er dans laParallele des Anciens& des Moder-
1 es, en ce qui regarde les Arts & les Sci-

€nces, '




Vorredes

Sndetmvidh aber diefes fesse, wwillich Fer
fedvoeges die ungermcine Menge dee | N
Journale gut beiffenns foudern viglmeht =
frey bekenneny dag foldye sufehy sunehmes ‘.ﬁ
und die gelebree MWelt damit ohne Noth €
und Nugen beldyweret werde. G5 haber | N
hieritber nebft dem obangefiifieten Aurore |
noch viefe andese (£) aeFlaget,und neulich hot
ver Curopaifche Niemand es nicht une
Deutlid) in diefen IWorten zuverfiehen goor
ben.(e) €8 werde monatlich, ja o’
chentlich mebr gedrucket und gefchriv
ben, als ein Deenfch, wenn ev gleid)
noch fo gute Augen und nody fo il
Geduld oder SissesFleifehy hat,
Durdylefen fabyig.

Ian liefet von demberiihmten Socrate
e er auf gefdyehene Nachfrage, voarumer
midyes fyricbeund herausgabe? gemolnet
4 geine’

(£) &. des Heven Seheimden Ratlys Thomal

Borrede diber den evften Jheil der Summa”
rifhen Tlachrichten, von auserlefentd
mehrentheilg altenin feiner eigenen Bibliothe”

que porhandenen Biidhern, it Hery Ged
in fefnen Remarquen 1c, i,

(2) Siclye vie Bosvede des 13, Theils,

= | eep PN remmte () | (SupS =P gm £, pmf o7, Suf
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Vorrede,

aetvefen, diefe Antroort su geben: @ be:
urdyte immer; ed mochte das Papyier foft:
baver feyn, ai8 dasjenige, was cr dacauf
threiben wolte,  Hatten eimige diejen
Sinny fie wireden die Jahl der Journale

g:l%)t unnothig und unniglic) vermefret
on.

Sndem i aber die Menge dieferSchriff
ten anfithre, fan iy nidyt umbin angumer:
1) Dag o8, wwie im gemeinien Leben m ans
en Dingett; atfo audy hier e fich offt be-
8eben fabe; wenn man erft auf eine Ear
te falt, maninggemein idy veif nicdht aus
a8 vor Llrfachen; guviel thue.  IMan ge-
be gutince in den Ausgang ded vorigen Se-
culi undy gedenche an die eenge der Ge:
ichidyes -Calendet Hober Haupter und
Gelehrter Qeute. Mtanfatiemit feinein Ses
Tnithe i Diefem Scculo auf die vielen LE-
Xica, Reden vornehmer Politicorum,
U m, fo toicd man den @abiug auf die
Journale feichtticty madyen Fonmen.
~ SBie aber inggemein cine Sadye, ywenn
it am hdsften geftiegen; am evfien au fal:
len pfieger,  @ben fotwird esmit den Jour-
palen qehen, —Sa was fchrerde idh von den
908 Funffriger Seiten? ¢8 gehet (hon 1e?o

L]




Vorrede,

fo.  1ind damit idy die Walyrhsit berenney
{obaben feit 1716 bif hieher fdyon umterfeieds
liche Journale auf dem Sdauplat der 8¢
Tehrten Welt suevfdyeinen, aufgehorets Al8
Bibliotheque Choifie.
Hevin Bernhards 3u Ymfterdam Nour
velles des la Republique des Lett
res, (h)
Cafelianorum colle&io, (i)
Rungii Mifcellanea Literaria,
Librorum rariorum conle&io,
Ackeri Opuftuftula Eloquentie.
Langens Nadyricht von den Linfhuldigeh
Nachricten.
Die BVenderifthe Tiwcfifthe Fama,
Die Schivedifhe Fama,
Alerhand Novicdten,

g

Qlufs

(h) Anno ryio. hatte der Hevr Bernhard mit
diefem gelehreen und niiglichen Journal fehoh
aufgeboret. Gy lief fich aber beveden und
fing ¢6 mit dem Ausgang des 1715, Fahtes
wieder an, und hat ¢s bif 1719, continuittl
Da es Denn feine vollige Endfchaft exveicht.

(i) Dewr R. Jacob Burchard in Hitpurgshat?
fen, deffess Medicus Vindex humanitatis (9

diorum beFannt, befiset des Calelii meiffeh
Scripta,
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G Vorrede.
1 Aufrichtige Sevanden itber die Jour-
g nal Extra&e.

je Neue Moraliften Bibliotheque.
[t Der Unpartheyifche Bibliothecarius,
Das lingarifhe und Benetiani(de Krie-
i - | aes: T heatrum.
- Courienfer und Gemiiths Craeender
4 Mercurius, '
| LInd viele andere mehr. Al
Und obswohl an deren Statt (idh einige
neue haben feben laffeny o ift dody Hoff
‘ Nung, v fidydie Mienge mit der Jeit fehr
o Vetringern werde. ,
3¢ meb folde aber abnehmen, je nde
thiger und nisglicher fheinet eine iftoris
the Nachricht von den Journalen in der
Republique der Gelelyrten u feyn. (k)
Und eben darum habe idy mir audy gefals
len [affen, foldye Nachricht su continui-
Ten. Lnd wie dost die rangdifden; Las
teinifchen und Deutfchen Journale in3. Cas
Piteln find angefithret worden; alfo wirdes

auch

\v——“
’ (k) Ginungenandee Autor Deranno 1718.in 8.
: einen Entroucff der allgemeinen Bes
(! lebrfameeit und Blugbeic sum Fudivem;
edivet, erfennet Diefe Musbay- und Notlys
wendigkeit auch im 8 Cap. feines Sractats,

RO S =t

S T




Vorrede.

auch, neoft einer Fleinen Nadlefe der
ausggelaffenien; in diefer Continuation gee
balten werden.  Scinen Fabmen deutlid)
aqusgudruden, halt man nidt nothig, dod
fan mannidyt verfdnveigen, dag diefenigen
sveldye den Heren M. P, Huholden,(toeldyer
an.17i3. etnpaar Bogen,{o von einigen Jour-
nalen handeln, ediret) vor den Autorem
diefes Werd halten; febr feblen,

Werftandige werden von felbft die el
chen finden, tarum meinen Nabymen nicht
Deutlidy ausgedruckt.  Lnd fan idy beydie’
fer Gelegenbeit nicht umbin ju beFenneny
daf idy Scripta Anonyma in g.c,miﬂ'eﬂ
Sallen vor ndthig und niilich paite
DOod) Feinediveges unter dem Prerext einl?
ger ungesogenen Leute, die Defirvegen, tweil
ffe gelebrie und aottielinge Qeute i ihren
Gdrifften braffverldafert, verlewmdet, und
verfeert, ihren Nahmen verfebrocigens
Dodhy gnung hievon,

Dieh eine halte nods ndthig su evinnetny
dag sie in der erften Nachricht von den
Journalen fiie tund da einige Anmeypckuns
genumd EurgeLebens-Befdyreibunger
gelebrter Leute hingugefisgets eben berg)lg;




§e-d

ng

2

T e

Dorrede,

et allbier; fa faft nodh haufiger werden
3U finden feyn, ey weif 3wativoll, dag
iyt allezeit Noten nothig &nb, und einige
dain guviel thun, Dody feeinen fie bey
Diforifdyen Wevcken fait gang nothy
Wendig, $Hier aber; damit nidht alles fo fe-
il feyn madyte, habe einige Anmerdungen;
Onderfidy weil junge Leute; Studiofi, ders

Qleidhen WercFe mehrentheils nur u lefen

Pilegen, gemadyet, in Hoffung, dag foldbe,
m nidyt allen, dody einigen gefalien soer:

Seilieflich bitte, der gencigte Lefer
$00lle auch diefe Continuation mit foldyerm
Eitthe annehmen, damit er die erfte
Nadyricht hat auf: und angenommen,
' und Dablet% bergniigt
eben.

N. d¢n 20 Februarii Ann. 1720,

Gap.




Cap. I

et Continuation, on difl

Srangdifchen Journalen.

Qs iy Tt Dicfem Capitel will juceft nt
) dem Situl nach, weil fic bereitd
)\ LR aufgehoret, nachholen und herft
BGHB()) sen nachfolgende:
a2 Le Mifantrope, 8.

Det Autor davon ift ber Hevr pon Effeny |

weldyeraudy Dag Journal Literaire pecferth
get, und jeso wodhentlidy ediret

la Bagatelle, fo fehr viele iebhaber findes
und das {onderlich daber, weil der Autor i
durchgehends eitier Ironie bedienet, ynd dert
Lafter und der Shorheit allerhand finnreidhe
aber faljche Bernunffr-Schliffe in den Mund
leget, um deftomer dicfelbe sum Geldcyter ¥
machen,

Mercure Hollandois 12,
Hifto-

|
|
l
|
I
|
|
|
|




fi
it6
o

0y
fis

.CAP. 1. 5i ;
\\P_l Bon den Fransoifthen Journalen, 1y

Hiftorie de I’ Academie Royal des Sci-
€nces. 4. & 12.
ournal de Hambourg.
Elprie des Cours par Guendevillo,
o will audh, weil man e8 vor fein Jour-
Bl anfelyen mdte, tibergehen
ettres edifiantes, & curieufes ecrites
de? Misfions  etrangeres par quelques
MisGionaires de la Compagnie de Iefus,
900 1719, Hie XIIL GSammlung herausfome
5 und mache den Anfang mit dem Jour-
1L, fo beveits mit em Ausgang des 1715, Faly-
;‘;’?ﬂfeincn?lnfang genonumen, und deffen Titul
fet ¢

Memoire de Litterature Tom. L ala

Haye chez Henri du Sauret.
€8 iff diefe Monaths-Schrifft mit 3u fole
Gyen 3u rechnen, welthe uns alte und vor lans
8¢ it publicirte Scriften, davon wir in ale
 dreyen capitibus in der Madricht sc. uns
feicdliche angefiibret, worlegen, und smwar
f"[d)e,meld)e neegen ibrev Raritde nicht allents
tlben anjutreffen, @8 hanbelt bev Autor in
® DBorvede pon dem Borguge devet: Jour-
nahﬂen, weldye mit ihm einerley inftitutum
b“bi'}, bor foldhen, die newe Sachen und Bie
% inibren Journalen recenfiren, el man
jener




18 CAP. I

jener Autorum undirer Schrifften facawifft
piefer aber nod) 3u erwayten,  Ylfein mik
peudyt; man Edane nidht allemabl nach den
fatis, {0 gelehrten Qeutenund ihren Sl
ten gugeftoffen; urtheilen. Dann_ einigt
Autores {ind Diftoeilen mit ihren Sy
ten verfesert; verdammet und versorffed
fworden; da thre Sadyen to nidt dberalh
vodymeiftentheils grimdlich und gut; ande’
re itm Gegenthyeil bif an den Himmel erho’

ben toorden, die dodh nidh)ts nug, (a) I |

pem Bevcke {elbft findet man dag Leben Po-
ftelli (b) und eben diefes Autoris rares Bud
de Orbis terr® concordia. it. Stepha!
T?a&at de vitiis Monachorum rangbif®
Ul

Autor feyn foll, Journal billig unter die cou

rieufin ©dyvifften diefer Gattung ju refert” |

resty
ot e e

(2) SBon denen Biichern, o durdy den Hender

find verbrande wotden, fllhret M. Andreas |

Weftphalius ¢inige Eyempel in 2, epiltell
an. it. Zornius, it. dev Autor dey Bergnt’
oung migiaer Seunden im X, Sheil;
(b) Siche digfes Poltelli £ eben yud faca in AL
nolds Kivdyen  und Keser Hiftorie L. %l}c_l_z
p. 31¢. . it. Obfervation, Hall, Sel, Tom. »
n. XXI & T, 1V, n, XI.

m,
@3 ift diefes, ded Herrn de Alrenares o

A2 X ity

b
fi

(c
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Bon den Srangdifchen Journalen, 19

v, verfpricht audy allerhand obfervationes,
b iftorieund Litceratur geboren, und
! Bt folch fein Berfprechen in den ubrigen heis
0 obl- epfisflet,

iefern fiolgete in dem folgenden 1716 %ahs

. Bealivfor oy anders davon der itul alfo heis

“moires Litteraires Tome premier
Premiere partie & feconde partie S.D. L.

" U.chez charles le Vier a la'Haye 1716,
Qll;e Borrede erzehlet heg Berfeetigers fein
b [ehen, Sndem Journal felbft, davon alle
Jalbe Jabr ein Theil heraus fommt, bemweifct
’(b, der gute Autor al8 ein Hiftoricus und

Uticus,  @egen die Atheiften und Deiften
© beweifet er einen vihmlichen Gifer, gleidy
o B 2 mie
\

(©) Die Lngellandver nennen inggemein De-
iften diejenigen, 1clche einen @Ot gotilis
te Siiefebung, UnfFerblichEeit der Secs
len, Belobnung und Straften nach dem

0de, teiteraber gar nichts glanben. Sone

en nennete man die Deiften eine Secte, derent

- Utbeber ein Prediger su Cracau in Poblen,
corgius Pauli,. 1564, getvefen fepn foll,
Solcher Sente vornchmfter SanbenssYrti-
culiftdiefer: GOt der Dater, Sobnund
weil, Geift fepn nichtin 3 Derfonen ; fie
dtten 3war cine Llatur ; welche allen
veven gemein fep, nicht aber einfolches




v 20 CAP: ], ‘
&l wie {0 wohl andere Journaliften ot ihm, i
af8 audy anbere Selehrte (d) {onderlich dev bes C

gifmte @nglijthe Theologus und Philofo: ¢
phus Mf. Clarck (e) und Here Diccon (f 3 d
i

L Sl &
Y 0 Wefen,  Ie. €8 fo tiut ein GOLe, und & (
| der Sobn und der Heil. Geift nicht wab’ 4

rer @Ore, fondern nug allein dex Vateds
vid. B. D. Joh. Olearii Synopfes Errorum
Fan.Socin. & Ath, &c.

(d) Giehe die LTadyricht c.x. p. 21, yon defd
Journal Litceraire, davon die vornebmfer
Autores, ML s’ Graveland ¢in Advocat It
Ratly von Braband, cin guter Mathemat”
cus, Deffen Tradtat: de la Perfpetiv cinigeh
toolyl befand; unddann ML Themifeul, 6V
guter Poet, deraud bie und da bey denen EX°

| tradten folches fehen iafjet. :

| (e) Monf, Clarcks pornchmfte Schrifften find:

| (1) ¢in Difcurs bon dev Exiften und EigeV’

| {thafften §Ottes. (2) von der Berbindlid)

| Eeit deenatirlichen Religion, (3)[’araphr3ﬁ’

‘ it Cricifthen Noten fiber die 2 Evangelifie

C4) vou decUnferblichEeit und Immacerialic

b, ~¢de der menfchlichen eele contra Dodwel’
) fum. (5) bonder heil. DreyeinigFeit 20

| (£) Diefes beriihmten Dittons FWereE contrd

J' Deiftas,dariner die Auferfrehung JEfu Ebrt?

1 Vi : fti rider alle Eintiirffe, methodo machem”

i tica berviefen, ift vortvefflich, und bereits Ul

{Fg brittenmabl aufgeleget, s beffebet e
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N ibren Saprifften folcyes vortreflicy gethan,
e andens Theile in dem 9:2Articul wirfft
% Dicfe rage auf: O ein Proteftante, el
& 3ur Romifchen Catholifchen Religion
Yt 1n folcher R eligion Enne feclig toerden?
und fishret diefelbe m%[ aud, @8 haben

e 3 einige

Drepen Thyeilen, . Jndem. jeiget er, toie die

abrheit von der Auferfrebung Ehifii vie
Waprheit der Ehriftl. Religion jum Grunde
babe, G dem 2. filleet et die Principia an,
orauf fie fich geinden,  Fm 3. bringet er
Die Argumenta an, damit diefes aufs blins

“ ( Digfte bemwiefen 1ird.

A8 Heeen Stillingfles, Bifchoffn yu Wots
- efter, von einer vdrnehmen Perfon, die die
apftifihe Religion angunehmen gefoanen,
tben diefe Gragevorgeleget ward, antwortes
teevalfo: MVic der PépfFifchen Birche
gebet es 3u, als mit einem gefErandeten
Schiffe, davon itoch wobl jemand ab:
. Lomme, aber nicht anders,als mit Tioth
Und @efabr, vid. Pref,ad Origen. factas.
Dieven ift audh niiglich su lefen, die mercks
YWurdige Conferent, teldye der Konig in
€ngelland Anno 1686, swifethen etlichen
der Romifehen Catbolifchen und Refor-
mitten Religionen sugethanen Seiftlichen u
onden angeordnet und derfelben perfonlich
thgervohnet 5 o in dem folgenden 1687, Jal-

¥ @nglifch und Deutity gedeuckt tworden,
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einige vor den Autorem dicfes Journals hob €
ten wollen den vecfappeten D, Chrift. Mata= |
nafium,elecher in feinem Tra&at: Le chez b
d’Oeuvre d’un Inconnu, denen fo fehr fub-

tilen Criticis (h) eine ungemeine fcharffe Le- 3:
&ion N

(h) Sftctrvag, datinman fonderlich heuteu S - e
gesuviel thut, foiftes gewif die Critic. 3 1
habe bereits foldyes an dem Maflonio bemet’ 1
cfet. f. ¥achrichec) p.xg. Und mich deucht fd
immer, man miffe bon bielen Fransdifhen |
und Deutfchen Criticis fagen, was ehmabls
Lipfius von den Griechen und Romerng? 8!

b i forochen: Grzcorum iftemorbus fuit, que” 2

¥ rere quem numerum remigum Ulyfles ha* e
buiflet: prior [cripta effet llias (+) anOdyfea

b praterea an ejusdem effet auctoris: Al de

f deinceps hujus notz; quz five contin€ss b:
- nihil tacitam conlcientiam juvant, five pro-

-+ feras, non doCtior videberis, fed moleftiof =

= - Ecce! Romanos quoque invafit

J inane ftudium fupervacuadifcendi. Lipfivs

debrevitate vitz p.§08, 509, - LBey Di¢’

| fem Studio. Critico tvitd rohl amr.mCiﬂ"':‘

o - waby, was Tacitus in Vita Agricolz faget?
»' Dificile eft, in fapientia tenere modum™ |

IR () as vot Critifiven fondeclich pon 1687
Ll | bis bicher iiber die Schrifften Homeriund @ |
{a] net Perfonentftanden, folches findet man'au*" |
fishelichindes Hochfineftl, Braunfeyrw.Lanede |
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&"’.n gelefen hat.  llein ev hat dawider pro-
teftivet, und iff won einigen Scribenten ein ans
derer Auor angegeben worden, (i)
un fommen i in ber Continuation auf
283 1717 Sobr, und divffen wobl nidyt Heven
J0bann Griedrich Wernards
ecueil des Voyages du Nord, mit une
t bie Journale rechnen; darin fonft vicle
Withtige Sachen vortommen; audy in Sheilen
18 und nach heraustommt, wic man denn
fdyon den V. Tomum davon gefehen hat,
it fiihren Demmady nuvein paar Journale
8%, welche bereits in der Nachricht mit 3wepen
?Uttén,alé p-32. und u2. bevithret find, Das
Cifge :

aeecueil de pieces fugitivis & hiftorie &
€ licterarure, par Mr. I Abbe Archim-
ud, Paris chez J. B. Lamefme.

Ay Bag Dee
Bibliothecarii u BlancEenbutg Hen. M. Joh.
Tob, Wagners Vorrede, bey feines Deuts
{then Uberfegung des Monf. de la Motte
Dilcours de Homero.  G&p ift Heren
M. Gott. Stollens An. 1712, 3u Jena ges
baltene Difput. fiber die Grage: An Home-
rus fuerit Philofophus moralis? i diefet
Saddye aud) Lefens mwirdig, :

® S, den anden Tomum der Dentfehen A-
Qorum Erudit. Lipl;
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Der gelehrte Auror, o Das IWercf alle viet/
theil Jahre mit einem neuen Theile continul
ret, fuchet diemercrolirdigften Sacyen, {0 U
Critic und Literatur gehdren, jufammen, ub
bringet fie in dic IWesck. So thut ez aucy nicht 9t
meine, fondern vedht curieufe Differtationes
Briefe und niislihe Anmercfungen hinghe
Gonderlidh findet man sudy in diefem Journas
fva8 man vergeblich in andern fuchet, nemlid)
Sadyen, dicin difentlidyen Gerichten vorfony
men; daljer e8 oudh feine Licbhaber gefundets

Schy will doch den Subyalt des 4 Tomi fo i
Ausgange des 1718. Sahres herausfommety
duech einenExtrad Bivlich befand madsen. €8
theilet danndarin der Hr, Autor mit 1) Differ
tation, foda handelt von der Kegerelyund von
ver Hiftorie der Bilder- Stiirmer, 2) Die R
de, fo der Sobn des beriihmeen Grotii, bep De
Abfchiedss Audieng vor dem Kbdnige 908
Francueichaehalfen, 3) Differtation pondek
Sara, darin bewiefen wird, daf Phara die S
ranicht anibrer Ghre verletset, 4) Difcurs 0%
derSecle, daf felbe ein Geiff, und unfrerblid)
fen contra Hobbefium, ) Gin eichen-Car-

‘men. 6) Differtation son ben Klageneibet?

ver Alten, 7) Cine Critifche Unterfuchung b¢
Worts mpoguomris We [0,

s

P X — O~
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Man bat vorgeben wollen, alg wolte dee
$Here bt Archimbaud mit derAusfertiz
8ling diefes Journals aufhdren, und fey der
Derr %t de Charvey gefonnen; folches
f°?tsufcl§m. @3 ift aber noch nicht gefches

¢, daliero andere im Segentheil dafiic halten,
¢8habe fich der Aucor andess befonnen, Man
Mug es erwarten.

- Dag andere heift:

Bibliotheque Angloife, ouHiftoire Lit-
%fl‘aire de la Grande Bretagne Par M. D.

fo3u Amiterdam in eben dem Sabre jum BVovs
fhein Fommen, davon man num bereits dew 4
Lheil ves 1V. Tomi hat.

Der Autor von diefemPBerce ift dex Hr.de
laRofche, mwelder einige Sahre in Gugelland
erfertiget hat die Memoirs of Litterature,

0 An. 1710, angefangen und 1714, aufgehoret
b dayon nachgehends der evfte Bandin folio,
1€ 3 [esten aber in 4. auf cigene Soften vom
utore ferausgegeben find; doch hat e8 dene
Autori beliebet, 1717. diefe Arbeit wicder forts
Bfeaen) @3 bt mebe Licbhaber gefunden
018 man imAnfange gemeynet, weilich glaube,
D0 vicle Gelebyete beé{a‘er% delaBruyere (k)
§

Axio-
'_N'N_;
(k) LesMoeurs deceSiccle T. 1.p. 644
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Axioma approbiren, Ne vouloir étre ni
confeillé, ni corrige fir fon ouvrage, €
un pedantifme.  Untervielen andern mevds
wirdigen Sadyen, ift im 1 Sheil ded 1L, Tom!
artic. 3) ein gelehrter Difcurs yon der Billigs
feit den Geiftlidhen den Sehenden ju gebety
und wird deffen Urfprung aus dem Alten und
Deuen Seftamente wobl unterfuchet, art.5)
Deren Wells rleuterung der Epifteln 5P, und
Offend. Job, - 6) ¢in Traat von der Naly
rung bes Foetus im Mutterleibe, 7) Mis
chaelis Serveti (1) Scbens-Lauff von wnfers
Auto-

(D Yeil das Werd nidht in jedermans
Banden, o wollen wir Serveti curricu
* lum vitz gufs Eicgefte sufammen faffen
und bieber fegen, Michael Serverus |
3u Villaneuvain Arragonienan. 1509, geboly
ven. Gein Bater, det ein Notarius wals
hatte ibm dem Studio Juridico getvidmet, -¢¢
aber, alg er auf der Univerfitde ju Toulou-
feanfam, (as jum etften mable in der Yicbels
und meynete nach einiget Seit, die Zebrevor
dcr beil. Drepeinigbeit Bdnne davaus
nicht bewiefen werden,  Balp daraufs
nemlich An. xg3r. im'2r Jabr feines Alters
lief; cvdag gefabrliche Budy de Triniatiser*
- voribus ju Strafburg drucken. Kaum o
¢ in Der Schreis beFand rorden; fobesew

="
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\
Autore M(; dela Rofche ausfitbelich und
A&ensmdfig von pag. 113, bis 187, befdhries

ben,

gete alfofort Oecolampadiusin 2 Briefen an
Servetum, fein Miffallen,  Die betvog ihn,
feine libros duos Dialogorum de Trinitate
#u ediven, davin derfelbe feine vovige Meys
nung jurecractiven fchiene, ' Jn dev CBoys
tede heiftes: Qua nuper contra receptam
de Trinitate fententiam in (eptemlibris (cri-
pli omnia nunc, candide Le&or, retratto,

——————

mon quod falfa fint, fed quiaimperfecta &

tanquam a parvulo parvulis fcripta, -

- &r wandte fich aber gar bald wieder nach

SrancEreich und ftudivete Medicinam, €t fas
be auch ju yon die gedruckten Sachen durch,

“und nabim Selegenlyeit eine Lateinifche Bis

bel mit SBorreden und Randgloffen hevauss

- ugeben, welche anicko febyr rat ift.  Su Vi-

enne gab e endlich an. 1553, fein Budy; Chri-
ftianismi refticutio in 8. hetaus : davon
aber dieerfte Auflage an rooo Exemplarien,
nebft feinem Bildnif faft alleverbrande wovs
Den, daber es auch ungemeinrar it  Calvie

nus, detim YAnfang Freundfchafft mit by

biclte, muftedas “Buch examiniten, und 30938
ireige Propofitiones hevaus,dieServetus nicht
defendiven Fonte, Darauf ¢s dabin fam,

. Daf manilyn ju Vienne im Delphinat arreti-

rete, und alg er entiwifehete, ward er bald ges
funben und u Genev eingesogen, des Procels

9
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S

s
i e W

- RPN S
e < L

#

< ,,,,,,_“



CAP. I. e

ben, mit der Anmercung, twie der Religions-
@ifer u viclen Unbilligkeiten die Mlenfdhen
petleiten Ednne, audy wie Engelland , die
Prals, die Schrveiss, fonderlich Senffallen
unter den Proteftantifdien Landen dic K¢
ger am&eben geftraffet; dabingegen andete
Feines Keters Blut vergofien. §) Mifcellan-
Tra&tate, 9) erjehlet dex Autor diefes Jour=
nals die' Hiftorie und fata deg Nic, Anroni
yoeldyer fich von der Catholifchen sur Refor-

. mitten,auch endlich heimlicy jue Syibifchen Re-

ligion gesenbet, und defmegen suGsenff 1632
(obgleid) die verninftigiten Reformivten
Tf'}eologi ¢6 widerrathen) verbrand worder
u..m. : ;

Mit dem Anfang des 1718, Fabres hatte man
auf der Leipsiaer Meffe Hoffaung su einigen
neuen §eansoifchen Journalen gemachet, Un

- €8 giengen faum cinige Monathe vorbey, fofo?

beman unterfthiedliche : ol ju Parif die
Hiftoire Journaliere de Paris.

Sm Haag :

Europe Savante j

ek Rautt

formitet, und nach eingeloleten Ypthel und

- Redyt auch Refponfis einiger Theologorumy

am 26, October jum Feuet verdammt, 08

than denn nicht die geringfFe Reue vOV

feinem Ende will verfpiires haben 16

T PN TRV AL DD ety Pod ol Peoy (b Pl D o e
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. Kaum faite im $Haag Alexander de Ro-
8illare gedvirckt den 1. Tom.vonden Hiftori-
tes Galanres tant en Profe, qu’en Vers;
fo fing er 0ig Journal aft, davon alle Monatly
L2beil gedrycetwird, Wian findet bavin Ex-
tacte yon allerhand Yrten newer Biicher,

Elertationen, Neucs von geleten Sadyen,
Wb dberhaupt alles, 1wag gelehree wnd cu-
ccule Gemither in foldyern Werdke tim:

th modyten, wic dann die Bovrede des evs
ften Shyeil3 ¢ 1ebft der Nachricht von denen

OUrnalen, fo in Srangbifdyer Syradye her-
A8 Fommen, folches vecheiffen hatte, Derg,
heil, foim Anfang ded 1719, Sahrs mit ju Ges
fichte fommen, enthdlt folgende DuticFel :
D Neue Hiftorie son dem Gonftans, Concilio
Par M, Bourgeois du Chaftenet, 2) e
1Pt yon de Beredfamfeit par M. Fenelon.
3) Difeours von der Polyfynodie. 4) Hiftos
& 50m dem Pabft Bonif, VIIL 5) Cin Sar
"Wifthes Critifthes Dictionaire. 6)Bonber
Sietlichbeit der Fransbifthen Sprache. 7) Gi»

8¢ Anmercungen . tiber vorigen Trada,
$) Nadyricye von unterfdyicdl, Reife-Befchreis
b““gtn. 9) M. Mallemans Penfees tiber die
“ften 1g Berficul des1 Cap.Sob, 10) Trai-

*des Annates. ) Bricfe, [ daunterfihied:

liche




liche Meynungen von det Religion (m) und
4 Metaphyfique (n) in fid) balten. Cnblich
¢ fommen 12) Nouvelles Literaires.

‘ Hiers

(m) Der meiften Meynungen von det Religion
ftimmen beut 3u Tage wobl tberein mit deb
RKayfers Maximini Decret:  Quemcunque
Deum & quacunque religione colendum
quisque cenfuerit, in cuiusque ftet arbitrio.
Eufeb. Hiftor. Eccle('lib.g.c.q, CBiclehals
ten Die Religion nue o einen politifdhen
Griff.  Das Interefle iff das primum mo*

3 bile, bie Religion D¢t Canal, toodurch cinige

f ilyre Defleinen fudyen ausjufiiyren, ;
(n) Die Schokattifthe Metaphyfic und die heuti
ge¢ Ontologia, ivi¢ fie an vielen Oyten nun’
F melyro cractivet twitd, find von enander weit
] unterfthieden.  Und Ean man in folcher AL
fiche fagen, dag fie Eeinen geringen Nugen ha’
‘ be, ja ndtbig fey. o find auch die princi-

& il pia Metaphyfica an fich evidentia & certiffi*

| ma. conf. Dn. Prof. Syrbii Difp, de Philo”
‘ fophia prima in locum & honorem fuum1é-

ftituta, & Dn. Prof. Langii Gieffen(; Dilp.
de dodtrinz Metaphyficz laudibus & vitu
! periis.  ManFan auch lefen Clerici Ontolo-
giam, dod) fo,0af man feine Socinianiffeund

by Armenianifthe principia, foer felyr fubtil an?

vl gebracht, evitive.  Uberall abevift hieben B-

i/ Jacobi Thomafii Hiftoria Metaphyf fo ev fei

17 TR nen Tabul. Metaphyl. anneétiret, ool 3 (¢

T O iy e . ol . aikie

o
—

»
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Dierauf folgete im Donath Auguft
" lemoires ou difertations curieufes
ur

8 qveftions de Droit les plus impor-
tantes & [es plus difficiles; par Maitre
*an Fabri, A Paris, 4.
Deve Faber, der {don lange Skt ein ges
(hicetey (0) Advocat ju 2non gemefen, ie50
*C wegen ciniger Privat-&efthdffte genpys
thiget witd, fidy lange 3u Parif aufzubalten,
W Aucor hiewon i hat eg auch 3uParif drus

- il il
fen. 3t fie aber niglidyund ndthigs dodh Eei-
hestveges denen Pringer, ey bodgelehrte
Dr. Wagen(eil hat daber mob] gefeblet,menn
erin feinem Tractac: Pon Lrsiebung des
Pringen, NB.ver vor allem Studicren cinen
Abfheu bat, uad doch dabin bringen will,
Dag ex dennodh gefehicke ynd gelebre weps
D¢, audh unter olchen ttudiis pie Metaphyfic
mit gerechnet bat. :

(0) €in Advocat fayir, und ein gefchicEter Adva.
cat fewn, folche find weit von einander untegs
fihieden.  Nevft andern ift der Here Raiy
und D. Ludovici ju &alle fondelich darum
beEiimment, Daf v auch mdge gefchickte Ad-
Vocaten madhen,  Dabin gehen unter Qe
detn feine Collegia und die fo vielfdlrige
Wieder aufgelenfe Linleitungen sum Ci.
vil, Concurs, Lebns, Confift-&c, &c. Pro-
cefleny,
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ofen lafferr, unbd ift willens, alle Monathe w0
nidyt 3. dod) 2 Sticke an dag Lidyt ju flellent,
G iffein Werek, fo fondertich vor die Herveh
Juriften und Advocaten gehret; wicerent
in dem exften Memoir, {o aus 19. Sciten in4:
beftehet, behauptet, da ein Kind, weldes
nach dem finffren Monath aus Nutterler
be gefdnitten wordens und ficyere Seides
cines Lebens vonfid) aeaeben, dic Grofdafft
der PRutter habe antid) und folglich an e
nen Bater bringen Fonnen. (p)  Und bg“;

¢

S
(p) €s Eonte Fein niglidyer Journal eefonneh
ferden; als das, weldyes pracicable BV
fchldge thidte, wie man den langrierigen uh
fand und Leute verderdlichen Proceflen 4V
belffen Eonte.  Dann wann die Proceli®
nod [dnger fo gefibret twerden, toie feso 0!
¢s bobe it daf man in dieSitaney fese: SV
 Proceflen bebiit uns, lieber ey GO
und dag mandher aufpacEe und fich fortmad®
Dann wer so. Thiv. su fodern, verflagt
dann utd mann 100. Thir. ehye et die o TH
befommet, Gewiffenbaffre Advocati Ut
Nichter haben darannidst Sehuld, dielmeht

Pt =Sy Py Mt sl gup Py  Owpay

¥ /

f

|

Dietibeln und viclen Gefesennd Gemwobnht” |

ten und decgleichen. - Man hat fid) 18 in

Seutfchland bemibet, folchetn Ubel abjubel” |

»

fen, und bat det Here von Ploto, Here
mafius ynd anderecinige Borfchlage gerhi™

|
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, b?t blefes wider Tiraquellum und andere ju-
1, Nien, @, bevufft fich hicbeyaufeine Difier-

1y Ration, die in den Memoires de Trevoux von
n 1702 befinblich, darinnen Avicennz, Carda-
4 | WFr, Valefii, Ferd Menz ui Mirabelli
¢8| SUgniffesufefen, daf fic Kinder gefelyen, die im

b S'F‘"DG.‘JJIvnatbe(q)gebobren 1oorden,und foff
N I\; sum mannlichen Ylter gelebet. - Sn der- 2,
e

ft moire fudyet er su ermeifen; daf dic Ve
¥ W, € oo bans
[aE o haben audh Diefe ¢inigen' effect erreichet,
¢ Man felye bas Konigh. Preug, Edict de Anno
7 1717. von €ehng:Sadhen in der Shur MarcE,
1 und Heren Hofraths Ludovici Liwnleitung
i 3um LZebns=Procefle c. 1V. p. 1£6 - 170,
b Bo iftman auch in Sachfen Sothaund ane
T dern Orten bemuhet, cinige Berbefferungen
iff simachen,  Obaldnaft hat aucy dey Here
o Bretonnier ein gefdyicFter Jurift ju Paris edi-
g! | ¥ef: - Recueil par.ordre alphabetiqve des
e | Principales Queftions de droit, quilejugent
b | diverfement dans les differens Tribunaux
fi du Royaume; worin er denen; die tache
) baben, Borfihidgeaethan, wie fieniigliche
be und einerley Gefene einfithren follen, s
s | leinbie S dhmierigPeiten find noch lange niche
in | gehoben,  @Ott fecundire dDoch foldye Bogs
e | {ehlidge, undlaffe fieniche unter die piadefide-
0 tia ftelyen bleiben.

) €iniger Juriften und Medicorum NReael hat
big daler gebyeiffen: Parcus Septimeftris pro
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bannung auf die Galeren ein Fidei com*
miffam verurfadyen Fonne.

S5 eben diejem Sabre hat audy im BVetlod :
$Heinvich duSauzer juAmfterdam, narfol q
gended feinen Anfang genommen s i ﬁ

Le Courier Politiqve & Galant. * D% |
Autoris Suweck iff, der gelehrten el allet?
band Piecent in BVerfen und ungebundentd |
Sadyreib- vt vonder Galanterie, unpdemcy® |
ridfeften, was in Politifyen Sadpen vV 1
Fommt, mitzutheilen, %

Sneben diefemAmfterdam haben duSauzeh
du Villard und Changvion beym usgond  ca
be8 Januarii Diefes 1719, Sahres unter ¢ | ge
Preffe gegeben:

Nouveau Journal Hiftoriqve,Politiqv® 8¢
Critiqve & Galant, @gbeftelet iedee Thel | 9
aus 12 Bogen. : Cap. | b
> legitimoreputandus. Ntacdydiefen angefilt? | Bl

ten Seugniffen und Eyempeln aber foll ov® | bie
der Xinffie und Sechfte Uionarh gt . folg
Dasird manchem, wenn es angenomiie?
weden folte, eine angenehme Sacezu 2! @,
fhonigung feines friiben Depfehlafic® |
feyn, Nurift das rounderlichy, daf das andEY |
Dritre2c. Knd nicht audyim fiinffren, fechfie® ¢
ficbenden, fondernim o.0der 10.Nonarefotil |
DieGache muf doch eben o gervif nicht fearl |
Dodh ftille ! dieVala,dic imAnfang @w‘zdﬂ ,
find bernach fEdrcker worden, ;
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Cap. IL
DII £ateinijchen Journalent,

N Q)@ 2inn id) in dem jentenCap,diefes tleis
rgnen Weeds uerft cine Heine Nachlefe
»Sanftelle, {ofinde sufoderft u bemerden
Thome Crenii Fafciculos X.Opufculo-
Um ad Hiftoriam & Philologiam Sacram
pef’faqtium in 8.6 hat big gelehree W3 eack feis
"1 Anfang genoifien an. 169r. und fich geendis
$t1700 Eben von diefumAucore hat man audy
himadver(iones Philologico-Hiftorie
$45.in 8 von an.1695-bif 1709.da ¢6 fidy geendis
8,26 find hievon tiberall 17 Eheile edivet wordE,
Snégemein ift hicbey ju merchen, daf diefer
feleyore $Herr Thomas Crenius, o aug der
weE gebrirtig, su Leyden privatiret und
Uber 6, Sabe alt, Diefe beyde Journale mit
B0ffem Fieif und Gelerfombeit verfertiget,
Uele nody nie gedrucite Brief: der Gelihrten
Vhen eingerleibet und allerhand widstige Sas
@tn ausgefithret hats i denn faft alle feine
Wrifften (a) grindlich ausgearbeitet, vnd

S €2 wohi
() Hery D, Schulcze in f, Difp. de Claris Mar=
chicis berocifet nicht nur p. 36. widet einige,
Die fein Waterland in Ungarn gefuchet, daf
Jyery Crenius ausder Mavck bitetig fondersn
fithret auch einige von feinen Sebrifften an,
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wobl gecathen find: dod aber offte nach Cigen
liche {chmecken,

~Dicrauf {ind cinige Autores herporgeftt
ten, die allc iren Titul von den Ergeslichiciten
(b) entlehnet; alg:

‘Delicie Juridicz in 8. Vol. I & 1L 1702

geliciae Medicz in 8, 1704.
eliciz Ebrao-Homilericz 8, 1705.
Deliciz Grzco-Homileticz. 1710,
“Bann die Deliciz Philofophica nod) hil’
sugefommen, {0 batten Scudiofi aus allen 4
Facultdcen Crgoglidyeiten gehabt, - Die fol
genben Sabre fbren ung auf ,
Chrniftiani Rungii Mifcellanea Literari
de quibusdam ineditis Hiftoria Silefiac®
Austibylidyer aber Fan man foldye fuven ¥
dem Ausfibrlichen Beriche von aller’
band neuen Biichern Pare. 3. p, 300.09 (
(b) Diefer Litul: Deliciee fehreibet fich 1ol

3u unferer 3¢t her von demMilander oder Mﬂ; ‘

Job. Sam. Adami Pfavrern ju Pretfehender
in Sadyfen, fo bon Anno 1690, big 1713"
lauter Delicias ediret; alg Delicias Biblie®
V.&N.T. it. Delicias Evangelicas, Epift®”
licas, Paflionales & Poenitenriales &¢. °
aber nicht mandber Seudiofas und Predige
di¢Del. Evang, Epift. Paff & Poen, jur Sa¥ :
beit fomifbrauchet, daf e an Eein ernfil
Sebet und Meditation gedencEet, ill ich AV
betn gu bedenchen fiberlnffen,
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SCriptaribus ac Operibus, Specimen 1.
fatislavige apud Ef. Fellgibelii Viduam:
&redes 1713, in 4.
. U8 Dem Titul diefes IWercks exkenmet ein
IDer, Yomit per Pere Prof, Runge umgelye
g“b a8 in diefern und cvfolgten Speciminie
US 3u finden, - Damit er e8 aber defto bef?
* fabre, fo will aus dem 2. und 3.Specim.
0u ein iedes aug 4 Bogen groben Dructs
fﬂfbtt, einent Extra& madhen und hichey fe:
) (0 . 1 g b
di . 2T 2 Spec. ift ju finden D)Sigismun-
1 Rofitz Chronica und die Angahl der Vi
ﬁboﬂ'e uBrefl. 2) Schickfufii Fendalia. 3)
Fata Chronici Schickfufiani. In Spec. 3.
U Sebaftiani Schubarti Confutatio Erro-
- Schwenckfeldianorum. 2) Georgii
Thebeg; JCti Opera. ‘3) Volckmannia-
8 &c. e finde nicht mithig mich Bicbey
%:‘!fsubalten; fondern, nadyden ich nuy dens
"ul nady hergefesset nachfolgende:
.. V) Fama Academica, intimans Difpu-
wones in Academiis Germanicisacqui- -
I5dam exteris habitas, 4. Tuba prima
297, bat mit der 14 Tuba 1709, feine End.
Wafft epveichet, P
(2) Ephemerides S, Patrum, 4.0 Anno
798, im Januario von dem Heren- Kodyin
€3 ' Ghas
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Shensburg angefangen und bif in den Maju
continuiret worden §

So wenbde midy nut ju ded Heven Johan
nis Henrici Ackeri Opufcul. Eloquenti®s
bavon der L. 1712, der fafc, L1713, und 1716
pev 3, und 4. ber fiinffic aber mit Regifterd
1717. hevausfommen,

Pan findet davin nidyt frembde, fondetd
bed Autoris eigene beiten, alg Program”
mata, Cpifteln, NeuSKabhes-TWiinjde
2Bey jedem fafticulo hat ex ein raves Stuiek v
eineny gelchrten Danne wicder avflegen l“f
fens alg fafciculo 11, Bes befanten Paganin!
Gaudentii Przle@ionesad vitam Agrico”
Y. By dicjem legten Stitck wimidyes math
vaf bie beften ausgelefen wiirden; fintemabled
nicht gleich folget: der Mann hat einen Tl
smen unter den Geleheten erhalten, ergo fip
alle feine WevcFe, die ev gefchrichen, gelehtt
Quintilianus hat foldhes {chon exfandt, wen®
ev an einem Orte fpricht: Neque id ftaci®?
legenti perfvafom fir, omnia quze mag™
doftores dixerint, utique effe perfedta.

g

~e &N

¥ o LA

i

Dicfem figen wir bey
Lilienthals (c) Sele@aHiftorica & Lite*
rarid,
_/

€c) Dicfer Heve Lilienthal hat fonfe herauss®”
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m | iaia, Regiomonti. & Liptie; impentis
tnrici Boyen, 1715.
o €8 wiffen bie Grangofen Feine und gelehrte
iz, ',16cen fchon u erbalten, inderu fie folche jus
& fﬂmmm deucken lafjenr 5 und die Teutichen
11 d)gmm ihnen Bievin allmdblig 3u folgen und
ltine TraQate ju colligiven. @olches iff
or D billig und vecht. Denn in mondyer Di-

i Pltation pder Traddegen von 3 Bogen iff
% Bweilen mehr Gelehrfombeit, ald bfftets i ez
o '?g;m- Buche von 3 Alphabethen; undift bag
ot leichnig, fo Riteershufius (d) indiefer Sas
ni Y gebraudpet, gar gut: Ut gemmz non
o “Mper magnitudine 2Rimantur & coms
o Mendantur item & libri.

. Unter foldye gelehrte Picen redhte firglich
y b}‘fw $Hren, M. Michaelis Lilienthals Differ-
b t‘l,thI)es und Obfervationes, al8 davin gav
o, ‘Midytige Dinge abgehondelt find, e. g. ObLL
n de‘exorcismo literario. (e) Obf2.de vi-

m T € 4 ta&
ni gebenSchediafmaCritico-Literarium dePhi-
lothecis varioque earundem ufu & abufu,
fo ool zu lefen ift.
d) Dedicatione ad Tomum alterum Operum
e Salviani circa finem.
a’ (&) Bon dergleichen adjurationibus literariis
o) bandelt auch Herr D. Joh. Albertus Fabri-
¢ cius Profefor ju Hamburg, in Bibl, Grzc.

lib, V.c.1.p. 74.1qq.
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ta & fatis Balthafaris'Beckeri, (f) Obf,?'
de modeftia Eruditi. Obf 4. communici®
tet Ligee Holfteinu Catalogum Codicun
rariflimorum Bibliothecz Medicz &c. g
Dex Heer Aucor bat folhe 1719, contie
nuiret und fisdet man fie ju Konigsberg bey
Peinrich Boyen, ,
S fomme nun auf einige Medicijufdl).‘
. ou -

(£) Diefes Weckers efichre iftmit eince §eof
“fen Tdafe auf einer Miinge qu fehen in Mie
[eellaneis Lipfienfibus Tom. I. p.361. U

beffen Buch, die besauberte YDelt genants
hat wegen BecFers tibelgeftalteten Gefichi®
twiees bor der Amitetdamifchen Edicion an”
10 1693, ju fehen, das UnalicE gelyabe, vV

dem Heren dela Monnoye (vid. Menagian®

Tom. IlL. p.48.) mit folgenden Epigrammate
beebret ju toerden ‘ ¢
ui, par toi deSatan la puiffanceeft bridc®
ais tu n’as cependant pas encore affez fait
Pour nous ter du Diable entieremen®
I’ idee,
BECKER, fupprimeton portrait.
Welches Hett Prof, Heumann, de¢ Autor
Dder Actorum Philof. alfo fiberfeet hat:
Dif Budp foride: Sirchtet endy 209
vog dem Teufel nid)?:
Und gleichwobl fEebt voran ein tenflifd
mngeﬁ@to
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J?U‘rnale. Sbmnfa%an Theologi(dye, lu-
fiftifthe, Philofophifte, Diftorifde 1. Hios
Rathe:Schrifften in groffer Deenge bat, fo hat
g udy an Medicinifdyen nicht feblen (ollem,
8baben fiy demnadh einige, tiadh dem Grems
gd Deg Medici in der Sdhweits Hevrn 3, .
HChEuchzeri, (@) dev die AQa Literaria
€lverica (h) im Ynfang diefes Seculi edirs
= Bufgemadht, und beveit cinige Sheile von
oren Medicinifchen Journalen der gelefyrt?h
eIt mitgetheilet.
€he ichy aber foldye natb@ cinanber hicher fe-

ALl ) e,
® Diefey Scheuchzerus, defjen gelebrre Hilto-
ria Helvetiz naturalis befandt, bat anno
1717, 3u Surd) edivet Muleum Diluvianum,
darinnen er (aleichtvie vor diefem Philo, Ter-
tullianus, Nicol. Steno, Auguftinus Scilla
gethan) die Labrheit der Sundfiuth aug
den SeeSerwdchfen, Sceletis, Hols und ane
dern Dingen, die man tieff unter dev Sroen
findet, und doch allda nicht gefuchet bitte, eve
weifen will, - twie ¢v dann 1513 Stircke bon
Sdymciserfchen und andern foffilibus gefes
ben, welche bon Thieren und Gervachfen fepn
follen., ®o bat ex audy verfprodhen ¢in Le-
Xicon Diluvianum ju ediven, davin gewif
nody mehyrere botFommen toerden,
(h)"@el)e die Tfadyriche von den Journalen c.
+P. 44.
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¢, i11i4f LEIDRS 3urucf7$;en;unb bice einriides
eines hochfirenomirt® Medici unb iego S0
nigl. Preut. Ratl und Leib-Medici $eren De
Georg. Ernefti Stahls MonathSeifit
‘[o ;‘m glufang diefes Seculi herausfam und o
0 heift:

Obfervationum Phyfico- Chymico”
Medicarum curiofarum fingulis menfibus
continuandarum, Menf. Jul. fitens Expe~
rimentum novum de vero fulphure mi*
nerali, perartem producendo. ing. Erfurts
darauf denn folgende Monathe des Sabrs, 10
mit dem folgenden Sahre bif auf den Wonath
Majum continuiret worden. Dee Fnholt
diefir Obfervationen ift ju finden in Caralog0
Difputationum Dn. Prof. Hallenfium.

9%un fesse von denen vorhin gedachten dader!
fte, fo aljo intiruliret wird: /

Excercitationum Francofurtenfium,i?
quibus obfervationes variz Medicz, Ju*
ridicz, Philofophica, Mathematice & Hi*
ftorice occurrunt, Tomi I. Se&, 1, Fran®
cofurti ad Viadrum, impenfis Jeremi®
Schrey, 1717.1n 8.

&8 ift fdhon ieso des I Tomi Se&io I
berausfommen, - Der Autor und Direétor
diejed Werds ift dev Komigliche Medicus -%ﬂ‘”

na
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et Andreas Otrmarus Goelike. (i) Gsar
04 Deiten gpey hicran mebhy gelebrte Seute, fo fidh
D. Mebrentlyeifs faft alle nennen, und tragen dag
i 0rige bey,  Und wie in den A&is Helveticis
ks Nidyt nyr Medicinifdye, fondern aud) andere

gelehite Sadhen sufommen gebracht wurden,

% T— 9_1.@
us () Here D. Goelicke twelcher ehmalyis Profeflor
e der Medicin gu $all, nachgehends ju Duigs
)i= burg gemefen, und anigo cben dicfe Stelle ju
rt SreancEfuct an der Over beEleidet, bat vot efs
i niger Seit hevausgegeben Hiltoriam Medici- =
¢l nz univerfalis, in 8. und hat folche nach ily-
1lé ten 4 Periodis betvachtet.  Jnden beyden ers
ftern Periodis betvadtet er die Medicin det
0 Hebvder, Afforier, Babolonier, Juder und
fondetlich der Egypticr. indem 3, und 4. per.
1% der Gricchen von den Jeiten des Afculapii
bi§ aufoen grofjen Hippocratem, da ¢t denn
n bemercEet, Da vor Llculapii Seiten s melys
- tentheils nur auf die Sefabrung bey den Me-

dicisanfommen. Nach der Seit aber babe die
Medicina rationalis cum experientia je [ins

; gee je mebe jugenommen.  Sonft bat det
93 gelehrte Heer D, Georg. Philip. Nenter ¢in

{thon Medicinifdhes Buch su Strafburg
L 1718, in 4. dDarinmanbon det Hiftorie, The.
¢ orie ynd Praxi der Med. unterfchiedl. mercEs
L Wirdige Dinge findet, drucken laffen, E8
. beift: Fundamenta Medicinz theoretico-

Practica,,

e, R —
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alfo auch biee,  Dody mit diefem Lnterfeheid;
yener vecenfirete audy viele Leidien idh haie
bald 2ugen- Predigten (k) gefchricben ; [W

g

- - BEES
(k) Jch habeinder Llachriche von pen Jouind
len p. 45. c. 2. gefeset, Daf offemabls D¢
Leichen-Predigteri nach eines Noftocifhen
Theologi Ausfpruch Liigen . Predigteh

waven,  Jdh finde ndthig den Theologum.

au nennetr und den Ot bieher ju fesen.
it foldyes der feel, D: Gyentich Mifller, D¢
in feinen Lrquic » Stunden Meditat
CCLXXVIL p.§73. 574, alfo vedet: €50
fo: Zeidy:Predigten, leichte Predigee
SOt eebarm fichs! leiche find fie, weil fie
geben bey vielen aus: cinem leidyten Sin
Jft ¢8 nicht eine Leichtfinnigheit, daf o I
©Dttes fratt ein Liignerund falfher Suo?
bift; aus §infrernif Sicht, aus Lafrern Sugen’
den madeft, lobeft was dfevtich ift, und
geft den Teufel auf GOttes Spupl! DY
Codte muf gecabmet fepn, wdre &
gleich ein Aussug aller Laffer in feine
Lebengewefen, 5 - QRaven unter it
Gciftlichen Feine Geitlinge, wide man D
Leich: und Liigen-Predigten foviel nidh
baben. ,, !
Gener Mann muf eines Sinneg it Vit
fern Theologo getvefen fepn, ~ Ceine antl
netm alten*Prediger gethane Ynvede jeiget oV
ches an.  Sielautete alfo: ,,Erhabegeh?’

P SV mty F o S gep S

2



\\:’Bﬂben Lateinifchen Journalen, 45

b g)‘“n Diefe gelehete Mannernicht. - Damit abep
ite “gefﬂ‘ﬁcbemen Concept von diefern IBercFe
8 wachen Fbune, {o will dody den Sjubalt der 1.
" €Ction deg Tomi 1V. 0 aus 12, Bogen bis

# tbdm' und 1719, hevausfommen, fitvlich mits
e t.fllen. @8 find davin enthalten 6 Exercita-
o 0nes, gl3 1) D. Goelickens excerptum ax
en R ol {criptis
‘;‘; tet, Daf Fein beffer Mittel bor das Podagra als
o Oer Staub von der Cangel, wotaufFeine L1t
- - Sen gefeheben.  AWeil nun in viclen Jahren
i . auf feiner Tangel Ecine Leichen-Predige ges
i halten, als modyteer ihm den Staubvon fei-
fe nee Cangel juBommen laffen. ,,

‘ Noch neulichft Anno 1718, hat cin fiches
lanﬁ ver Scribente unter dem Nabmen eines bes

- Feheten Ehinefers, dexin Curopa Ehriften ges
gy, fucyee und doch wenig gefunden, in feinem
Budye, das Unchriftl, ChrifFentbum, fich

[f: ; folgenbgr expreflion gebrauchet ; Sie (die
i Curopaer Ehriften) evebleten viele Iobliche
o Thaten und Tugenden der BVerftorbenen,
M bon weldyen niemand vor ibrem Tode ef¢
" was gehoret und gefehen hatte,
i . b nun wobl folches an dem, fo Fan doch
nidht geleugnet werden, daf einige Leich-Pres
i Digten und Sermone Predigten der Wabhrs
i beit find, und vechtfthaffene Knechte SOt
0 - W8 audy datin aus BOtt und vor GO,

’ Seugniffe der Wayeheit ablegen.
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feriptis der Medicorum in der faufnig, A
Budzi, Longolii, Haberkornii und Wili- b

fchii, weldye von einem morbo fpasmodicos I;
fo Anno 1716, im Gburfivftenthum Sadyfer

und der Laugnis grafiiret, hevaudgegeben, un ¢
mennet der Auror, ¢8 feyeben die Krandheil &
mgldye Sennercus fpasmum malignum && d

nenne, © Exercit. 2. ift eine Juriftifche, danit

Rainoldus in ¢inige. Verba Ulpiani &€ I
commentitet, 3 & 6. hat Weflenfeldivs te
gemadyt und fabret tavin fort ju handeln de 1
dubitatione,  Snder gten ftellt der beriihmie P
Geometra Hermannus itber Leibnitzii SY- ge
ftema Dynamicum feine Betrachtungen o8- t
ste iff cine Hiftorifche des Hevrn Diremariywel it
cher Excell. Leibnitzii Meynung beppflichtet: pl

Germanos & Gallos Scytharum propagl” ty
nem efle, qu
SHierauf folgen al

Ephemerides nature curioforum Aca a
dem, Czfareo - Leopoldine Carolin® 4
ObfervationumMedico-PhyficarumCent: I
L @&ift bereitd von dicfem die 7 und g. Cen” by
turia mit dem Audgang ded 1719 Sahred M fe

Nitenberg and Licht Fommen,  Die Hifforke
von diefem Collegio hat der Herr Prof. We- e
del ber gelebrten I8elt mitgetheilet, olg
Dicfem mug iy bepfiigen ein vecht geltbfg
u
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unp niiglidyes Medicinifdyes Journal , foin
Det Romigl, Refidenss: Stadt Verlin anno
1717, feinennfang genommen, und alfo heiff :
&taMedicorum Berolinenfium inin-
fementum Artis & Scientiarum colle&a
digefta, Beroliniapud Godofredum Ge-
diekium, in 8.

Der Herr Autor nd DireGor diefer Ao
Um ift Johannes Daniel Gohlius, bertibte
ftt Med. Doctor und PraQicus in Betlin,
Weldyer in per Borrede, hachdem ex von der
~tinge der Monathe: Scbriffren geredet und
femeyner, die Annual- Sehvifften Cunter yels

Cer fein Wevek vechnet) mwdven am anges
"ebmﬂm, entdeciet fein BVorhaben mit diefen
?mvrten: Medicorum itaque emolumen-
" in eo verfari reputavi, ut tandem
Qisinchoaret rale inftitutum, quod nullas
125 res nifi mere Philofophico-Phyficas
“que Medicas pertra@aret, abftrabendo
4 Tebus mere abftraitiis, & pure Mathe-
Maticis, queis reliqua Diaria, ad Medico-

Y@icum inucilem ac inapplicabilem

“pum, ad naufeam usque featent.
€8 haben aber und tragen anitio nod) fers
et andere berithmte Medici das ifrige bey;
418 Der feol, Rath und Leib-Medicus von @Dut;:
¢lgs
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velsheim, die Hro. Hofr. und DD. Wolffius,
Henrici, Herr D, Schwartze, $Herr Chiiden
L. und Practicus in Salgwedel, und einigh
Medici in Halle, weldye nebft andern ihreOb-
fervationes an den Berleger diejer Annual:

Sduifft uberjchicken. E6find bereits V. VO

lumina von diefem Wercke heraus,  Glei

nach dem Titul: Blate wird gar furg das eber
¢ined alten Medici, beffen Portrait auf dett
itel frehet, al8 Corn. Celfi, Apollonii,Hip
pocratis &ec. gefesset, Sn dem YAnfang einesit’
den Voluminis aber,ift vie Hiftorie bev Krand
beiten, sueldhe in dem vorigen Fahrein BWerlH
grafiivet, al8 in dem V. Volum. von demve¥’
gangenen1719. Sabr, su finden, Dartauf folgen
allerhand rave cafus, anatomiidye Seétiont?
und dergleichen, Sonverlich ift remargud”
ble die Hiftorie der Kranckheit und Anaromi
rung des fecl. Do&. idyefheids (1) emcgb[;:«
_ runnv

(1) Ferdinandus Helfricus Lichtfcheid iff 166"
4 Wurmidz einem Shloffe und Dorffei
Oefterreich gebohren. Sean BVater, O
auf den Siitern deg Herrn Baronen YOI
Kornfeil Quzltor war, hatte ihm dem St8°

dio Theologico gewidmet, Gr hat aucf) |

baffelbe, nachdem er im 2 Jabre bereits mit

feinen Cltecnum der Religion mille: ein EX¥ |

lancworden, und von SOte, da e auf 0P

|
!
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uS, | Pubmten Mathematici und Theologi (deg { ¥

&4 D auch i

Igé e TP 8

b- Reife in die Donau gefallen, wundetlicy bepms i

o Leben erhalten, An. xqsr.unb folgenden Sapu g ) |

i B¢ ju Jena cifeig getrieben,  Anno 1687, iff 4

: ¢ sum Pattore in Kudtfchen und 1689, ju (1

i) Seigbey det Haupt-Kivche von dem Dutchi, 5

e Dersog Moritz Wilhelm, obne alle feir 1 } ']

3 Befuch und DencPen befodert worden. Hie | }( 1E

p- bat ev einen fonderlidyen Sufall an feinem Leis Vil 4

it be beFommen, davon des Herrn Raths Hoffs 18

& manng difputatio de Affeétu rarisfimo, per- mn } iR

‘[m petui fucci nutritii ex thorace ttillicidii und I ! ‘
| diefe Acta Medicorum Berolin. Edtinen nache [k { [

v selefenmerden.  Xn feinen JinglingssJahs g

e ten hatten ibneinige Freunde in der Mathef, VoL

en Optica &c. untetiviefen,(darin ev es auch meit RIS

a- gebradht) dis bat ihm abet Selegenbeit geges ‘ )5 3

i ben jumCTachfinnen. Dalber esFormen,daf SER

ol et fich nach vt derbeften Selebreen, auf eine (i 1R

1 frene Meditation in feinen ftudiis geleget,u.das LERE

i bet was michtiges austidhren Fonnen. Es fam }

1 ibm dis ju ftattenda et An.1686. in dem Tiitw e \F
it cfen « Kriege um alle feine ihm angefchaffte L&

ot Bucher Fam ; aber dabey fagen fonte; Omnia 1

o Mea mecum porto. - Jnden folaenden Jake L

u ten, nemlid) anno 1704, toard er vom Konig i { {1

i) in Preuflen jum*Brobft ;u€dlin an derSpree & 11

it betuffen, in roelchem Jabte er audh in Halle \ ; T

e | Oen Gradum Dogtoris annabm, und 1705, !

nad)dem Tode des feel, Speneri erbielt evdie
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auth mit an den Lateinifdhen AQis Erudito-

rom

FBiede ¢ines Confiftorial-Raths; allmwo &
auch den 23, Febr. an, 1707. in dem 46. Jab
feines Alters verfdhieden. (*) Bon Petfon
war eeElein und fchroddlich, abev ex hatte e
nen siemlich muntern und groffen Seift; W
man foldycs aus feinen Sebrifften fo e¢ hev
ausgegeben, feen Ean, Die bornelym(ten 0
von find folgende:
1) De Jure Vocationis Miniftrorum Ecclé-
fiz per nuptiarumadjeétionem.  2) Cop ;
nium veri & falfi circa amorem purum? 3/
Interefle veritatis in caufa amoris puti. 4)
Chriftliche GevancEen vom Biichlein L0
ges Loangelium, '5) Reine Avficht auf ¢
Gieeligheit, 6) Griindliche und befcheiden®
Unterfuchung vom Gnadens Termin.
Wabre Sriedeng-Mittel im Streit VO
Gnaven- Termin. ) Sendfchreiben I
$eren D.Rechenb. SHonftadt, D. Fedhte D-
Ittig, 9) Bom Mecht des Sabbaths b
Gelegenbyeit er Strykifthen Difput. de jure
Sabbathi. 10) Difputatio Inauguralis deif”
cremento in bono & in malo.
(*) Mankanbiebey lefen SHrn, Ancillons
feriprum von dem Seben und Sode D. Licht
{cheids. it. die Perfonalien, {0 von dem fecl:
Dottore Lichtfcheid felbft aufgefeset, un?
bey der Leichen-Prediat befindlich. iv. dasLe*
xicon det Gelehrten (Ub voce Lichefcheid:
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sum LipGenf; gearbeitet;) () (o fidh in desn

Olumine IIL voitt pag. 4. big 20, Befindet s

U8 unter anbdern jucrfehen, toie eint cafis

Und *rand’beit im £eben von Medicound Pa-

€nten anders beurtheilet wird , ald'inan ihu
dem S ode in der Anatomie befunden,

Ditfe Medicinifchen Journale hdtten bald
Achen {ollen, Daf der Obfervationum An-
ghcﬁrum, fo Herr M. Jac. Hieronymus
Ochner, Conreor ju Bremen an, 1717,
ongeangen heeaussugeben, vergeffen, Ge erseh:
0atin allerhand mercFiwiirdige Dinge, die er
{0ei8 in @ngelland {elbik gefeben , theils vom
“ﬁs,ﬂt Gelehrten gehdret oder gelefen, und
l)utgute?!nmcrcfungen hingu. . DerIIL De-
CEtus giett Nachricht von den Bibliotheqven
" 2onden, 2)von Thomz aKempis Budye
(9o der SachFolge Chrifti,2 ) von sroeyers
lehuten Frauenzimmern w. , m,

Llinnis D2 Dodh

() &. A&ta Erudit. Lipfienfium de Anno 1719.
menf, April. n. 4. p. 180.

() Bon diefem Budhe findet man wohl diebes
fie Nadyridytin der gelelrten Prafacion Hrn.,
Infp. Gortfr, Arnoldi, fo vot Der fthdnen edi-
tion in 8. fo Anno 1712, pon Herrn Campen,
Buchhandler in der Alten Marck verleget
footden, u finden, und ju winfiben; daffol-
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Dod wir wenden ung von Bremen nad
Halle, weldyer Ort nebft Leipzig, vedht frueh’
bar von Journalen.  $Hie famen Anno 1718
sum Borfdyein jwo neue Lateinifche Journalls
davon das erftere in einigen Dingen mit Kol
Obfervationibus Hallenfibus tbereinfti
met,  Dann wie ehmabld unterfchicdlicht
Autores anjetien agbeiteten s  alfo aych hick
doch {o, dag fic fich nennen und mehrentheild

dffentlichen Bedienungen bey der Univerfitdt

audolle fichen.  Bradyte man dort faft aus
allen Faculrdeen 1wag bey, nidst minder o
in dicfem Journal.  Der geneigte Fefer b

teadhte e den Titul und Den Subalt des erfied
Sheils, und lefe des Heren D, J.C, Francki |
gelelrte Praefacion, {0 wied er die IWahehelt

von dem, fo gemeldet, bald finden, Dodhi
muB es nun wobl nennen:

Bibliothecz noviffimz obfervationt® |

ac recenfionum Setiol. qua concinentt®
(1) de Ricu parturitionis in adoptionibs

Romanorom: inuficato obfervatio ant!” |
quaria, 2) de Jure Papiriano obfervati®

Hiftorica J.G. Heinecci J. U.D. & Phil- g'
| p.Ord
dhe a part modhte gedruckt werden, weil D38
QSutb_ in andern_editionen und format¢

fehon in viclev 1000, Menfchen HAnven-
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:(a[;? P Ord, Hall, 3) Nova theoria Lunz obf;’
18 SAﬁronomica 'P. Horrebowii. 4) Locus
Zale, Vetonij jlluftratus & ab intempeftivis e-

o | o idationibus vindicatus obf. Critica 1
i F ranckii, (o) §) J. P.deCronfatz geo-
e Ciria linearum & fuperficierum. 6) Ans
i t}"“m Corycium apud. Cebetem illuftra-
18t tam 3 J, H, Schultzio. St dem 1719, Kahe
it 90t man bereits bie 5, Setion gefehen.
ab | Dodandere beifts ]
wd | ibliotheca Acadernica anni 1718, qua
7 butationes. Orationes & Programma-
fte 2addito excerpentium judicio recenfen-
ckii f;u"- 4. Halz fumptibus Nov. Bibliop. 1719
it | et Kyfalt fHimumet it dem Titu, -und dee
yid) Ulehetey Fama f, bie Nachridyt p.8g. tiberein,
. 0ty recenfivet bex Autor dev gelehrien Fa-
ur ez bey fedrweder Difputation aus aflen Fa-
cor | SUltdeen digjenigen Autores, welche von eben

Det
Aoy o D. bat fonft in
Ll 0) Here J. Ch, Francke J. U. D. hat jon|
ati0 ¢ben be{mm. Kabhre ein niiglich QBe.rcE ing.
P berausgegeben, fo da beiff: Vitz tripartica
rd: Juris confultorum 'veterum a Bernardino
plLi o

Rutilio, Joanne Bertrando & Giliclmo

bab Grotio conferiptis, fo in dex neuen Buche

el | handlung, 3. Hallebey Fel. du Sexee ju hae
o ben.ift,
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ber Materie gefcheictien, {0 hier nicht gefchieht o

Die Herven Autores wollens fich an feine ¥
wiffe Seit binden, fonderst allemab eine Sedl*
on; {o-aus 6 Bogen beflehet, herausgebth
sventt fie o8 vor thunlidy evachten, 8 ift b¢
reitd die 7 Se@ion davon heraus, INan s
biefe Bibliothecam mit der Bibliotheca O
fervationum nitdht confundiven. .

Gleidyen Endzrect haben audy die folgen”
den Journale, davon dag erfte ;u Wittenberd
weldye: bif Daber folche Urt Schriffen nicht
augefertiget, indem igtgenandten 1719, Fov
gegen die Leipziger Jubilate-Deffe feinen AW
fang genommen, e beift :

Apparatus literarius fententiarum fin
gulariuntnoya,anecdota rariora ex ompi
generis eruditione depromens in g, Wit*
teb. apud Samuel. Hannaverum, = 0t
ift verfichert, daf dey gelehrte Colerus, Ad)
Faculr. Philof, weldyer die Vitas Prof, The*
ol. Wicteberg. 3u befchreiben ibm vorgefett:
aud) mi¢-dem Vita D, Wernsdorff. pen U
fang gemadyet, nebft, andern davan arbeitt
Man hat dies Colle&ion davon, und findet I
allen ColleGionen iemlidy gute Sachen, .
I tibergeheBurchardiGotthelff Struvit
Bibliothecam Librorum rariorutm,
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—

et | MJena in 4, Herr Joh. Felix Bicle verles
cgt | B RNiche als ob dis Wevdt nichewertly, dag
e | 00 fein ged enche, fondern weil der pubmiviles
e | V9 Here Rath Struve mit feinen Lercten
b | WD Belyeiften fo beFant und beriihme, dof
muf g-‘fb,t nothig ein YBort bingusujesen.  Somw
Ob- | *lich da bey einem andern Journal (p) feiz
-t gedacht worden,  <IBir machen ung vicls
gete Wb pon Sena auf nady Bremen,  Hier
erg | 0ten An, 1717, einige Reformirte Theologi,
icht ‘““berlicb $Heee D, Theod. Hafzeus (q) und
ot | Deee Gricdrich Adolph Lampe () beftbioffen,
Mt dem Ynfange des 1718, Sabes ein Lateinis
- e Journal heraussugeben, und damit alfo
Gne | M continuiren, daf alle 2 Monate ein Theil
nis | 9012 Bogen jum BVovjchein fommen {olte.

71: R D 4 Und
ESJ - p) &.dieLlachriche von den Journalen c,
22 [ IL.p. 45.46. 47. : i
06* | {q) Hafeus foll einigen Xeptrag jur Conti-
el | ' huationdesHeren Sagittarii Hift.Eccle( dem
i Heeen Abt Schmidt su selmfEdde, com-
ité municivet haben, :
i (®) Lampe ift mit einem abgefetten Reformis
ten Geiftlichen, fo ein Fanaticus fepn foll geve
vil fallen und bat defroegen einige Sebriffeen
fo berausgegeben,  Man findet hievon Nadys
' | tichtin den UnfechuldigenTTachrichten von
3 Anno 1718.inderr, und andern Ordnung,

R - -~
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ehen:

ologica,Bremz,SumptibusJohannis The*
od. Grimmii,
Hatten fie verfprodhen in diefern IBerdt

mitjutleilen 1) Obfervationes juy Grleutt?

vung der heil, Schriffren; 2) Exerade ot
alten und newen bier ju Lande gar felten v0¥
fommenden Bitdyern 3 3) Schrifften jur E
leuterung dee Kivchen-SHiftorie, fonderlidy e
Reformicten; 4) ein Stiick von dem Suftand

der Reformitten Academient, Minift, Schol
.. f. fo baben fie foldyes wobl evfiillet, wief! |
thes aug der Clafl: L vom Jahye 1718, ausdet |

Claffi {ecunda im 1719, Sabe (davon eine 1/
de Claffis au8 6 fafciculis und ein ieder fafcl
culus aug 12 Bogen, wie fieverfprocyen, befie
bet) 3u erfeben ift. So ift audyvon dee Claff
tertiain Diefem Sahve fthon der 1 fafciculvs
inBremen ;um BVorfdyein Fommen, Sychwik
dodh, weil bas Werd nodh new, aud 2 fafcicu”
lis cinen exera@mittheilen,  Smandernfa-
feiculo dev erften Clafs ift enthalten 1) Her*
manni Deyfingii JCti Groningiani Gtfl¥

tung He8 68 Pfulms. 2) Gerhardi Outl{?‘]’;

Und fiche, e8 ift gefchehen. Anno 1718. fot
mandig Journal unternachfolgenden Titulg¥ |

Bibliotheca Hiftorico-Philologico-The |

—j ol SIS O A9 AD B = by, & ]

h
1]
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X .D.M. in Ecclef, Embd. Differtat. fibee
A3 0.des 1V.c. Marcl, 3) Hadr. Relandi
lo?th-' §.&LL. Prof in Acad. Ultraj. Phi-
. Difputation de Tryphone Judzo, Ju-
Ini Martyris Antagonifta. 4) Th. Hafi
%‘n‘ad)tung yon den 99 Gevedyten, - die dev
uffe niche bedrivffen, Luc. XV, 7. 5) M.
i)ggthf;ri noch micht ediveter  Brief mit
. Mind. Re. Hertn Joh, Lud, Biinne-
anns Ynmerctungen, 6) Hiftoria faciioder
e Ggehlung von Heeen Prof. Sohann
Deinridy Hottingern (s) und feiner Difput.
eologica de Revelarionibus Extraordi=
Narijs jp genere & de quibusdam hodier-
nis yulgo dictis Infpiratis () in fpecie,
| Ds 1718,

\

(8) Diefer Hortinger, {o bifdabev Prof. Theol.
& Antiqvit. Ordin. 3 Wiarpurg geroefen,
und viele gelebree Serifften ediret, auch ¢is
nen exemplarifchen ZBandel gefiibytet haben
foll, ift tider alles Berhoffen feines Amtes
im votigen Sabreerlafien. Diettfache foll
foudettich feyn, toeil ev Rerftandnif mie
Dem Fanatico Gicsen Tanne (1wie cinige ihn
neanen) foll gehabt und feine Sachen defen-
diret haben.

(&) D¢ Infpirivete, fo it Thun vot agitationes
propheticas auggeber, baben ¢inige Jabre
viel Segm gemacht und vicle Predigten und

.,

= BN S
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eimap—_
|

1718. 8.3 Bogen,  7) Theol. Gefprady i
fhen Phofphero und Eufebio pom Mnttt
gang des Tiwckifchen Reiches. () - Gn bert

erften faticulojaber der andern Clafs findéé

fich 'x) Camp. Vitringz difl, von dem Sced

in Gen. 32,24-32.  2) Joh. Outrenii di’ |
~1iber bie Worte Pauli 1Cor. XI, 10. baf D¢ |
Weiber eine MMadht (w) auf dem Haupteh¥ |

ben follen, um der @ngel willen, 3) Gerht

Croefii @edanden, auc) tiber denyorigen 10
cum. 4)Outrenii Urtheil 1ibet Croefii @¢

panden, 5) Chrift, Frid, Neubauri diﬂ‘i acd
\ G

et
Sdrifften tider fidh, herausgebeacht. U1’
tet folchen find toobl die beriiymeeften detbe¥’
den Theologorum 3u $Halle, Heven D Ve
Heineccii und Langii Seyifften in 4. widt¥
Die Infpiriveen,

(u) Anno 1683 ift ¢itt Tractat gu Strafbutd
von & Bogen; fo von dem Untergang Ot
iiecEen hanbdelt, heraus Eommen, fo vielleid?
von einigen fobif daler von dem Untergd!”
geder TirecPen, fonderlich benm lessten K¢’

© ge, wag prophezenen tollen, sum Geunde ¢
leget torden, _

(w) Uber das WBott é2ssla, fo Lutherus duid)

rach Gberfest, Ean man fonderlich fefé!

die gelehrte XL Obfery, in Tomo V. Obler”
vationum Hallenfium, davon det beriihmf

Theologus,@ctt D. J. F. Buddeus, Autor iff
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l°°-1Tim.lv, 7. von der Ieibl. Lbung. 6)

h.Hafeusyon dem Lebenund Sterben Syoh.
%0n der SBycfe, 7) Herm. Deyfingii Crflds
$ng deg oo Plalms, u.f.om.

Uug diefemn angefilrten Fan der Sefee fhon
ttfom erfennen, wie die beyden Herren Edito-
TeS betmifyet find, nichts alé niislic)es und g
Rhttes in big YBeref jubringen, und daher billig
M wiinfhen, (ohngeachtet nicht alle Sefer mit
Ween unp pe angefithrten Autornm Gedans

™ twerden einig feyn, und defwegenihre Ses
Ot @rinnerungen theils fhon gethan, (x)
&b“' thun yerden) daf bif Journal viele
~Salte mit einem noch mebrern feleGu mbge
Continuiret werben,

Sy eile jum Befchlug in diefern andern Ea-
Vitel unb fifyre, (wofeene e8 vergbnnet iff, uns
;:;bie Journale ju recynen) noch nachfolgen-

on:

Colle®tio 1. Programmatum Exe-
geticorum, que haGenus in Academiis &
Scholis i|luftrioribus a viris do&iffimis &
Prznobilisfimis, erudite acconcinne con-

{Cri-
\
(%) Sielye Heren D. Loslchers UnfchuldigeNach
- tidhten; vondem 1718, Jabr und jwar i dee
aten Ordnung p- 445. und eineg Anonymi
Scarteqve:  Lilfertige Gedanclen iiber
die Bremifche Bibliothec. .
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{cripta; nunc autem, propter fingulare™ |

utilitatem in Theologia Exegetica, Thet”
caac Polemica, congeffit; & juxta ferie™

librorum Biblicorum diftribuit M, Gabt» |

Zrene; cum pref. D. Ad. Rechenbergit

P. P. Theol. &c. & indicibus neceffariis |

fcil. Programmatum, di@orum explicd”

torum, Emphafium Hebraicarum & Gra |
carum, ut & Materiarum Theologicarufts |

8. Lipfiz fumpt. Lanckifianis 1720.
Damit vou geleheten Sadyen nichts wi
Yomme, {0 hot der Hevr M. Trene fidy fiivge
fefset, in einigen Colle@ionen die Program-
mata (y) Profeflorum und ReGorum ¥
famment 3u faffen und der gelehrten IBelt mit/
autheilen, G bat mit diefer 1 ColleGion dett
YUnfang gemachet und communiciret Pro-

gram’
SEAE -1 O

(y)_€8 bleibet mobl wabr, was dex Herr AL
Breitbaupt indet Dedication an den grof’
fenPreup. Etacs-Minilter SHeren Baron P2y
ponFuchB, feiner an. 1703, herausgegebened
Programmatum Academicorum pop foldyet
alfo beElaget : Exemplum offerunt Program-
mata, quz publice affigi (olent, fed eo MC
cefu, qui prater ofncii obferyati confcien”
tiam efficiacparum,  Usque adeo humanis
fenfibus femper aliquid (cenici obyerfats!
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%Fammata, {0 ouf Exegefingehen.  Snden
Unfitigen follen nun foldhe folgen, fo offt pun-
b'a Thetica & Polemica in fich faffen, wie
R Prefation befaget.  Sn weldher audy
Nebit dem $yeren Prof. Pfeiffer ein Duend

agiftri angefiihret werden, diediefem Hevers
“agifter cinige fuppeditivet, Der Leferwird
M Programmata von Calovio, Lof{cheris
"md Chladenio su IWittenberg (2)von Scher-
2810, Oleariis, Rechenb, J.Irtigios ju Leip-
3‘§ (aa) von Fortfchio und Buddeo ju Sena
( b) und cinigen ©dyulReGoribus finben.
) < (67

(2) Neumanni Programmata find dafelbft 1719,
tieder aufgeleget toorden.

(2) Bon den feippiger Programmatibus, fo auf
die Reformation Lutheri siclen; hat man cis
neé feine Colle€tion dem Heven D, und P.P.
Bornernju dancen, weltheer in 8, 1717,
berausgegeben unter diefen Jitul:  Acade-
mig Lipfienfis Pietas in Sacrofantam Re-
formationis Divi Lutheti memoriam, exhis
bita quinquaginta differtationibus &c.

(bb) Des Herrn Raths Buddei Syntagma fafe
fet auch Programmata in fich, So haben auch
dudyalle dev Heve Abt Breithaupt und deg
Derr Prof. Srancle ihre Programmata ges
fammict undherausaegeben.  Csift billig ju
wunfchen, daf andere gelehree Leute folchen
Crempeln folgen mdgen. Wndda der bevitym
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f

@3 fan dig IWerek allerdings feinen guieh

Nusen habenr, twie foldhes dex alteund hody
verdiente. Theologus Here D. Adam Re
chenberg in der Prafation wobl anfiiheels
wenn nue ein guter SeleGus gehalten witve
Dann ¢8 folget nidjts  di§ Prograinma fa
¢in Profeflor auf Univerfitdeen, ein Re&or
auf einem berihmten Gymnafio gemad¥
ergo ift edgut und gelehet, Sowdreaud)d¥
wimfdyen, daf diejenigen, weldhe controver”
fias recentiffimas & quidem domeftica®
bevithren, mehrentheils weggelaffen, ober DEF
®eguer Programmata Apologetica mit AW
gehanget wurden, damit nicht der unfehige
Stueit theils eeneuret oder immer weiter fork
gefeset wirde, )

o

te ReCtor des Gymnafii ju Gotha, Hu
Vockerode unter. foldye nebft andeen fonde”
fich su seblen, fo mochte. man auch defirveged
feine vielen Programmatain einem Volum”

ne jufammen gefammiet, im Drucke gn¢ |

febens
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Bon dent Dentfhen Journa-

len SMonaths, Quartal-ynd
Annual-Sdyrifiten,

€y dem Ynfang diefes dritten Capitels

halte nicht vor ndthig midy oufjubals’

by .. et bey Dem abgefchmaciten Dinge, 0
gnandt yoird

8 ek binten und forn ywohl gepudelter

i t‘)‘@nber Staats-Bote, ein Frangmann,

g ein Gefprdch mit feinem Coufin, Mon-

S de Ja Soblenbrenner balt und 1709, an:

} gefﬁngen, und fchon ur 124 NReife geftiegen.

0 libergele auch Heren Johannis Jacobi,.
el Archi-Diac. ju Ojhag
§ Behutfamer Borftellung allerhand uns
Biftlicyer und aberglaubiicher Hindel, (a)
& welche
it
@) ¢m Anonymus, deflen Jtahme in den 3
Budhftaben J. G.S. verborgen, hat 1706,
berausgeacben einen Tractac, {o infcribivet
wird: Die geffriegelte Rocken -Philofo-
phia, pder aufrichrige Unterfucyung devey
bon vielen (uper-Flugen ABeibern hodygehals
tenen Aberglauben alfen dencnniisfich ju les
fenaac.ac, §n welchen der v, Autor 400 abets
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soelhe untee denen, {0 da Chriften heiffen ol

len, getriebenwerden. Gbrlis, verlegts Jaco
SRobrlach 1704, erftes, anderes, drittes ¥l
4tes halbesDucent 5 weil 8 hiemit fein Ende
erveicher.  Und bole bey dem 1712 Fabyre M

fach :
Das MNeuefte von Hiftorijchen und Polt

tifthen Sadyen; beflehend in unterfcpiedend

Uktheilen tiber die iesigen Staatss Kriegd ut

andern Affairen, fdyers-und ernfthafft s |

gefithret.

. @sift gav cine widhtige und Fiz;elid)e@ad’,e
{iber bie Staaté: Krieges - Afairen ju wetht’
fen,  Und 0b man wob!l im Sebertg und
Lachen (b) die Wabrheitfagen fan, fo gl%g[;

i . - - P
oldubifdheHandel angefyet und roiverttdth |

bat, ©sbat foldyes TercE allerdings ¢ine’
groffen Nusen, dee Bovtheil aber Wikde
nodh gedffer fevn, weldhen die Lefer daherh
ben Fduten, roenn dem Autori beliebet hatt
die Sachen bieund da nady der @brifﬂid)‘”
Morale nod befjer einzufebyen.

(b) Ridendo dicere verum quis vetat? ift por
langer Seit befand Latein,  So findet maf
auch, daf es febe offt in der Converfation mif
andern, als auch in Schrifften eingetrvﬁ‘"’
und angenchiner mandhen gefallen, alé roent
mit poltern und fehelten folches gefehede™
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 fhwerlidy, obngeachtet der Auror in

B feine Sachen mebrentheils vorge:

l);gd)t' dager aller fefer appetic mwerde geflillet
en,

RNody vielweniger werden ed beyde nachfols
¢, vweil ffe mit dev Iten Grdffnung gleidy

thbret vervichtet haben.Davon dagr. heif:

8:Incriguen; wie audy Sliref und Un-

megief)eimes Cabinet von Staats: und
§

So gemaf und anftandig dis einem Policic
co ift, founanftdndia iftes im Gegentheil efs
nem Prediger auf der Cangel, wenn er die
Subydver durch BVortrag einiger Dinge jutn
fachen berweget, oder immer fichet, grienes
und lachet, toenn er prediget, €8 baben
Diefe lappifche Unanftdndiafeit viele Theolo-
gi bemercEet,  Noch neulidh bat ¢s der alte
und hodyverdiente Theologus Herr D. Adam
Rechenberg in feinem Tract. de Prudentia
& Decoro Ecclefiaften infuggeftu decente
P-175.c. VIL§§. 10. & 13. mit Diefen oreen
bemercfet: Vultum modelte compoficum
concionatoris rifus dedecet maxime Sardo-
Nicus, qui nudat dentes, Quibusdam vel
Datura vel prava confuetudo addidit, ut nis
hil dicant absquerifu: quod gravitatem vis
Ti de re feria loquentis apud auditores mi«
nuit. conf. Eralm. lib, 3. deratione concio-
Nandi. ingleidyen Gailfincks Neue Poftillens
Poft, ic. PredicantensSpiegel,




e evffea Nabmien fchon im vorigen Sect
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glicEs- Falien vornehmer Minifter » 8
17180
Das andeves
Sy KRamiier nenerBahrheiten 1714
CYRas aber dicfe nicht villig gethan, werde
viclleicht nachfolgendeerfesen, alg: :
- ®er abermabls erfdheingnde Pasquin®
und Marphorio, weldye in cinem angent
men und courienfin Gefirdde, die jeptme ¢
ligen Staaté: Kriegess Fricdends und anber?
merEiEdigin Begebenheiten, auf eine artid?
Dranicr vorftellen, 1714,  Sedruckt su GO
mopoli. L
Pasquinus und Marphorio find s i

ber SBelt fameufe Seute, und hat man unfg

ein Journal gefeben,  Der iegige Autor it
Gefpradys weife unter diefer Leute Ttahmed
Berfite, und handelt bald von dem particuli®”
gen Kricven der Konigin Annen in Engellat

mit Srandeeicy, bold von dem Seben des b
fandten C. Portccarero, bald von dem Lebit
ber Maintenon, (o An. 1719, geftorben)u. if
Gewif, wee viel Reit (ibrig hat und gerne st

sum Seitvertreib oder Hemiiths-Berdanderund

fudhet, det lefe diefes Journal, e8 wirdifm o
genehm feyn wnd bey dem Appeticziemlid ¢
halten. Div

b
gul
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Bon den Deutfehen Journalen. 6>

Diefern firge alfofort bey: :
Vih raifonnitenden Juriften weldyer feine
Ribnnements aug denen Neaeln det Kug:
UE und dem veentnifigen Recyte, wie audh
et Rimifchen und Teutfthen Antiquitdren
bey die Stitcfe dev Rechtagelehrfamieit evges

0 liffet, evfres Stk 1714.

~ S8 it in der Nachridyt von bden Jour-
Malen () gedacht bes meditivenden und in-
Yentien(yn Ecleici, tavon derHere Mag.
U Facule. Philof, Jenent Adjuné, 2bam
Ciedrich Glafein Aucor; und eben derfels
that auch diefedvevfertiget, Und wie er dott
e Meditationes und Inventiones tibet
‘grfd)iebem Philologifdye und Philofophifie
Sachen mitgetheilet, alfo, nachdem ev pon den
Uehleen der Monaths:Srifften in dev Bots
¢ geredet und verfprochen, foldye angemenfs
Sebler in feiner Scrifft ju vermeiden, weil
% fonft heiffen mbdhte: Turpe eft doctori,
Sum culpa &e. wendet er fidy nun ju feinem
Z‘,}Uﬂ)ﬂben, und madhet feine raifonnements
Uber die S tirche der Gelehrfombeit aus den Res
Ul Doy Klugheit und deen verninfftigen
tchten, yoie auch Denen Romifchen und Teuts
S ¢ 2 fd)cn

(%) Sictye das dritte Sapit,p. 101,
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___——./
fthen Antiquirdten (d) befand, G bedientt
fich) Daben der beviihmeen Rechts Gelehrtet
Strykii, Thomafi, Titiiund andever ©dull’
ten. b aber die Abhandlung mit allen A0V
ten, fo auf dem Titul ftehen, ibereinfomme, fol
ched witd ein Fluger Leferam beften bemerckelt
Doch der Tod ded Autoris has fovoohljene, “[‘f
Diefe Arbeit unterbrochen, Davauf fabe man

Poenemanns febens - ?Btﬁ:bl‘tibuﬂﬂe”
vortrefflich gelehrter Manner 1714, 1.und2
Zheil. @obhatte auch Clarmundus obee vit!
mehe (Herr Johannes Chriftophorus RtV
ger) Anno 1708. angefangen 3u ediven:

ebens-Befhreibungen Hauptgelehrtek
Manner, und foldye bis 1714, continuitéh
Fngleichen erblidte man 1714. in 8.
Sinceri Leben und Sdyrifften groffer Ju-
riften in 2 Theilen,
Allein 8 haben Gelehrte in allen beyden nid,)ef
1

e -~
(d) s ift nicht su leugnen, dag die Anciquitd‘
ten ein groffes icht in die NechtsSelaht”
beit geben,  Drum fo toohl Diefer Autot
vecht gethan, dag et foldyes in feinem Journ?
mit beriihret, als auch der Het Prof, D, B
neccius ju Halle, daf et jum Beften O
ftudivenden Jugend Annor719.in 8. heraud”
geaeben Syntagma Antiquitatum Roman#*
rum Jurisprudentiam illuftrancium.




|~ Bonden Deutfdsen Journalen, 69
ot Wenige Sebler und Unordnungen angemer:
i | t“- Untex folchen aber find wobl die chlechs
" | eﬂ“} Herrn Boenemanns £ebens - BVe:
1] eeibungen, darum fieaudy bald aufgebret.
g, | oenfoldye weit anders ausfehen miifjen, ol8
# | " indgemein nadhdenen Leich-Predigten exblis
0 Htwerden.  Dody hieon, wird unten Seles
n  Shbeit sovfommen mit mehrewn ju handeln,
2 | b A wiv von Fehlern der Lebens Befchrei-
o hgen wag veenommen, muf cin Journal ein:
W E‘e‘i‘gn{,{fogtaaté%eblet bemerdet, Der Titul
‘ aijo:

o Die im vorigen und ieigen Seculo fidy
f, | Signende Staats-Paradoxa und Staats:

éfeblcr, mit Piftorifcher Feder unterjuchet und
e higen Anmercungen begleitet.  Srepfladt

et wielmelye Qeipsig 1714,
| in¢ Hiftoriam Pragmaticam ju fehen,
5 | Wen fchon viele Gelehete lingft gerotinfchet.
- llein, yweil iejenigen, o cine groffe experi-
"" | shce und andeve HIs-WMittel, o dargu no:
'3‘, ' big, baben, mit andern swichtigen Affairen um:
4 m?m, fo ift8 bif dato nur mehrentheils beyim
ir Wiinfchen geblieben,  Sndeffen haben das ihys
(s Yge einige bertihmte Autores (e) darsu bems

teagen, Unter foldyen redyne idy auch bile

, €3 lig

(<) Giehe die Tnachricht von den Journale ¢ 3¢
P-83. 84. :
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lig Den gelehrien Aurorem diefed Journal;, -y
welchem man audy den Sclifjel ur feut? |

gen Hifforie ;u dandfen hat; als weldyer befihal ; oh

Benvicler Staaten Hiftorieund ibre Fehlerd )

angemercet, und {oldhe remediven woll? de
. al8 von bed Komigd in Francreich HenriC lig
De3 1V, 7 Staaté: Feblern, ic.von Philippo 1L, | to
und deffen s Staatg:Feblern fo von p. 40 big +

v7. 34 lefen,  Fernex wird tom Lefer von P | tig

86. bifi 4. ie Konigin Clifabeth ity Staatd! |

Paradoxis dargeftellet; u.f.m, @3 lisher{onl |

der Herr Aaror tiberall cin freyes und verntinly

tige6 raifonnement. Qbek‘cﬁabcmﬂmtbﬂp

Ben getroffen, Davon will nicyt urtheilen, ﬂ’%
: i

() Gg ift leichter Rebler ju bemercfen, ol
die gefaften Anfehlage wincElich poffiibeel
al wenn fie etft follen volfiviee werddl
Hitte man dem Grafen Steinbot
da et ben Gadebufdy die Dahnen aefdld |
aen, dieehler (fonachlyer fattfam offentd®
aeseiget, fo ex wiede begeben, too et fich nd |
dem Hollfteinifchen mit feiner Armee iid¢ ‘
sichen, fo modte ev fich nicht dabin begebe” l
fondern vielleicht dic Mofeotviter auch A
quiret und fidying MecElenburgifche gejodt \
baben. - it, in dev Affaire, Da der KoNid “f i
Schweden Carl der XIL. ju Stralfund 07 |
Fam und den Bonig in Preuffen fid) U
[einde madte 2.
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\
(&) €5 ift einfaltig, toenn cin gemwiffer Autor

SBon den Deutfdhen Journaleé, 21

b fein. Sraats Crfabrner, und meine gebaltes
W Collegia Politica nicht binldnglich feyn
Modhten; qud tiberdem {owenig die Philofo-
phi einig find de Summo Bono, dic Phyfici
€ Natura, dic Moraliften de principiis Ju-
IS Naturze, eben {9 wenigdie Politici de Ra-
tione Srarus, ()
. Iy voende mich hicvauf ju einer noch wich:
tn Monathsdyrifft, {ointiculivet witd:

G 4 @&nt-

Dicfe Redens ~Art: Ratio Status aug dem

Tacito und jwar exlib.r. c.x. §. 1. hetleiten

il Denn obobl in dem §. Ratio und
Status feparatimporFormmen, fo ift dod) fol-
ches daber nicht ju beweifen. Bielmelyr if fols
thes ein Vocabulum barbarum, und vondetm
galanten Tacito toeit entfernet.  2Bie aber
Ratio Status fo lang die 28elt geftanden, ges
toefen, ob man fich aleich diefes LWottes fo

nathhet von den Ftalianeen aufgebracht niche

bediencts alfo ift folche dem Elugen Tacito
wohi beFand getvefen, und deutet cv {olde
durch das IBout Sapientia an. €. g. lib. L
Annal, c.28. {.5.

Sonft hat de Ratione Status gefchricben

Der Heer Cangler de Jena. it Frider. ab Ef-
- fen und febr vigle Ftalidner, davon die mejz

ften in Gabrielis Naudzxi Bibliographia Po-
litica p.149. feqq. nahmentlich angutreffens
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Entdedtes Staats Cabinet, darmnen (o
tvohl Das Jus Publicum, Feudale und Ec°
clefiafticum,tebft dem Ceremoniel und Cu-
rialien-3Befen, al auh die Kivchens umd P
litifche SHiftorie, famt der Genealogie und Lit
teratur purch extraordinaire S%acbrid)“‘.’»'

und mit beygefiigten Diplomatibus illufterr
ret wicd von Johann Joadsim HNillerty

Surftl. Sddf. Geheimen und Lehn-Secretd
vio, audy Archivario in Beimay, Sena 174
verlegets Chriftian Pobl,

AWser die Meriten des Heret Autoris, (1)
foerinAusbefferung derHiftorie und Juris Pu-
blici bewiefen, wei, der brauchet nicyt, o
ibm dig Werd? angepriefen werde, @4 lobet
fich felbee undwird von allen Berftdndigen vob
¢in hchfndthig und niglich Wevd gebaltere

FNun Pommen wie auf dad 1715, Gahr 3 wid
treffen suerft an:

_ Cinleitungin das artificium excerpen”
di, 8. 1715. I und IL Penfum.

Seenee

udetlefene und remarquable Curiofd
auf dag 1715, Jabht, aus denen vornehmites

| Reichet
gl S
(k) vid. Monaths:Extralte de Anno 1714
379, 399
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o | =5 :
g : iﬁ“d)en und Staaten der Welt, in 12 Liefe-
oL @ gefommlet, mit niglicen Hiftorifchen,

;;Jy : ngog"PPbi&bmSzlnmcrcfungm exldutert, und
] Oft einem Regifter ausgefertiget von Geor=
:,‘,’ i‘ 810 Tohario, @rfurt 1715.ing,  GBwitd in

. ilfafgm Werde, davon eine icde Lieferrng aus
% (18 Ogen beftehet, referivet, was in Often,
Beften, Sirden und Norden neues pafli-

1 - und werden bald die Sonnen:Finfrerniffe,
unbbm Sohanniters Rhodifer, Malthefer: (i)

) andeve Orden betvachtet, w.fom, Schhabe
0 Lo €s in
if () Die MTalehefer-Ritter wurden vot diefem
of Rbodifer » Ritter genennet,  Denn nacys
ot Demm diefelbe von dem Tieckifchen Kavfee Se-
me lymo Anno 1522, aus Rhodis verjaget tvote
b' den, haben fie diefe Jnful Lehntoeife erhalten,
‘ dabero fie noch jabrlich su Befceinigung iby
tev ObersHecefchafft einen tweiffen Habicht

%8 dem Konige von Spanien einliefern mifen.

‘ Anno 1530. hat Carl der Ve alg Konig in
’l Gpanien diefem Otden dit Jnful Maltha,
i fo im UmeEren§ 8 Seutfche Meilen bat, und

’an, oberhalb Sicilien gegen Aftica in dem Mits
i tellandifchen Meer lieget, Nibergeben und bes
4 ftdndigen Schug verfprochen; und ift dev
T Sochmeifter iibex Maltha von groffer Au-
f Soritde,toeil et felbft von demKdyfer Durdys

laudhe ticulivet toitd.  Der Orden felbftbes
fielyet aus 8 National-Confiliis oder Spras
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__/'
| in dem 1718, Syabre juft die 5o Sieferumg gl | o
g i Ben, und halic dafiir, cdhabe der Herr Aute ‘
dic Continuation cben nidyt vor nbthig 8 iy

3 | Halten,
kLR Diefen migen alfofort folgen die
bt YERLY Teutfihen A&a literaria odet Gefbidtt {I’IE

|
et Gelefrten, worinnen dex Suffand bek & &
tent und newdn Litteratur enthalten, nebft b |

gefirgten AUnmerdungen und einer Borredt | t
Leipzig 1715, | &

el fich viele Journaliften nur um NO° | i
vitdten befimmern, unbd fich aljo nach P47 B‘(‘

gout der heutigen Gelebrten, die gerne W4 :
tetted horen und lefen, vidteny  f{omwill bieflr |
Autor fonderlich fein Augenmerdt auf altet® |
re und curieufe Sdrifften lnden, D
ABerd hat gleichen Titul mit den 2atcini1'fb‘"
1nd Seutfchen Adis Eruditorum obder AV
tor folches gethan, in Hoffaung, eg mod¥
foldyen bgang befommen, 1wie diefe beyde be
- yubmte Journale, dad fanich nicht fager. )
babe ¢8 nur bemevdfen wollen, damit big QW‘E

‘ ; niemand mit den Teutfthen A&is Erudit?”
l rum confundire; wieswohl e8 faft nicb; 5uu |
( )
i » Bk
el chen, toeldye wiederin gemviffe Grof-Meifit?

thimer abgetheilet weyden,
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\l‘\%m p_m_@eutfd;en Journalen, ve
Gituben, daf ein verninfftiger efer, dev bepde
9990811 einander hilt, e thun werde, ‘

. A0 eben Diefemn E;«:xbre fand tch) auch jueips
- 39 Klofens Budhandlung,

it |
13
bey’ |

Sobann Gottlich Krauiens Umftandlis

e Bier-Hiftorie oder Nadyriditen und
ttheife won allechond alien und ncuen
i Grifften, su genaver Unterfudjung dev Bz
- e dien{chafft. 1 Eheil.

Here Kraufe,der dure andere gelehrte TWeys

k) fich fcbon befandt gemacht, ward ers

Mt bie Continuation Des Linparthepiidhen
ibliothecarii (1) ju tibesnehmen, weldhes cv

aber

i ¥, c
(k) Hest Kreaufe hat auch as dem Tleuen Do

hee:Saal ver gelebreen Yelt, fo anno
12, angefangen, geabeitet, und ift folder
bernadhy von Heren M. Georg Waldhen
nebt Heren Siottfried Tilgener (1) fo audh
it an den Mifcellaneis Lipfienfibus geatbeis
tet, fovtaefeset. Siehe die XXXIIL Deffs
nung p. 649, und Unf. Clachriche.ac. p-87.

() Diefer Gottfried Tilgener J. IL.C. hat
anno 1717.im Monath September, nachdem
et porhero fattfam entdecket, oic er dem Deis-
mo und Scepticismo ergeben getvefen,, cin
betribt Gnde genommen,  Siche die anbdere
Beylage ju dem Leipsiger Jabr-Budhe aufs
Kaly 1718. don p. 187. bif 185

" () Gictye die Madhricht von den Journalen c.

1L p. 96,
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76 i
aber abgefdslagen und dig nigliche Wevd A
gefangen. - SeinAbfehen ift, die ganse Hilie
vie pon Biichern jufammen ju tragen. ed
manumde tabula. Dann der Here Auto”
will nicht, daf man fein Were unter die Jou
nalevechnen folle. @8 ift auch unudthig,
man Tractate unter die Journale ted)ne,W"
Autores dawider proteftivet, weil man 0%
nedem gnung hat, die folcyed auf dem @if}“
im Munde fibren, Davon werde ieko o
u&b bag anbdere nur dem Titul nach anfilbyeh |
alg:

a8 iekticbende Schroeden, auf doit
groflen Schauplags des Nordifchen Kriegtd
nady der allerneueften und vichtigften Corre”

fpondence, 1. Ouverture. 1716,

Gin Pommerijher, Hollfteinifcher, Med

Ienbuvgifiher undDdnifcher Baer werden auf’
gefubret, weldye nach dem Schrwedifcyen 10°
terefle raifonniren, Mt der 18, Ouver”
ture hat e8 feine Endfthafft an. r7xg, eppeidhél
Dicfem ift nachfolgendes gleich: :
RNeuerdffiete Affemblée o Journall®
fien, Nouvelliten, Staatiften, Ferner
Die Hiftorie Des heutigen Seculi. €
fier Periodus 1716, Sn diefem findet mo
geatu_ngeq sufamuen getragen, weldhe Der L
frecblichPeit gewidmet find, 3




o \\‘.&m den Deutfchen Journalen, %

| & CONTINUATION gehorennady:
iftor | i folgendes

Sed Stt.étﬁorifd;e Nacyricht vom Nordifchen
eof | SWIRge, ywobey ver{chiedene Documenta und
urs | 90ere vave Piecen in Originali mitgetheilet,
af 3".9[“@) dic Poinifdhen BVegebenheiten um:
oyt c‘mbhtb berihret, der gange Krieg abey bif
oy f'"f,bm.@d)mebifd)en @infallin Norrvegen bes
:it}ﬂ Utiche, wird, Ifte Fortfesung von C. J.F.v.
¢t | W Frenft, bey Conft. Alethen.

oy i €in Hiftoricus muf obhne PartheylichEeit
U und erft genaue Nachricht cingichen, ehe
o % allen, wag ex hovet odet licfet, Glauben beys
691 Miffet,  Der $err Autor befleifiget fich in
re: e yftovifihen Nachricht, davin fondericy
& flfA&a und Documenta Publica wichtig,
il che WBege eingufchlagen, Gine iegliche Fout:
i/ | Tung beftehet meift asg andert halb Alphabet.
- | Qe Sechite;, foim Sabriyig, herausfommen,
et | il biele Berichte und Scbrifften von Caroli
¥ KL () RonighDaj. in SchwedenTobe, und

|

o denens 1
lh' 3 \
(m) Diefes geoffers Monarchen Srab hat nicht il
50 | nur der Here Herzus mit einem avtigen und !
an | roohlgefesten Elogio gesievet, (1) fondern es \l
I (t) Siehe die Suropdifche Fama 224. i
{iig P. 300-404. ..
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I Denen davauf erfolaten ©taats: Berandectl’

17 nora jum Konigl Thron und Krone, in fi ’
Dicfum ift angehingt die umftandliche iﬁﬂ;gt
fi

mit nachfolaenden Seilen gethan: ‘
Heroum Princeps, Arétoo fulgor ab orbé
Vifus & Eoo, vifus &occiduo! :
Terrz prodigium miraclis undique falté®
Viribus humanis celfior ac animis?
Occidit heu! fulmen belli de fulmine [
tus,
Victor tot lauris Rex juvenisque fatur
Succelivr quarendus erity jam Svecia mitt®
LD Prompra per & terras, promta per
_mariaz :
Vit bene qVzslerls geMInos (Vb CarDIn%
nosCes,
In CAROLO quantum perdiderisq®
; Ducem ¢
I . Hoc uno poterant nova Numina {tantet®
» naici; ;
: Hoc eadem videas jam moriente mor’:
y Vivet in orehommitm; tempus facratusi
/ : omne,
i Regnorum Vindex, Turor Evangelii!"
“ Euge: triumphatrix Coelo Mens reddi?
Virgo,

Céﬂa Deo, nuflis cac“t;CupidinibuS-

e ———

b YR bat aud) su Beclin der Heey H.d. B, foid |

i gen, wie auch die Crhebung der Ulricze Ele0” |
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‘ lld}{ 01 Doy execution ves Bar. G, H. von

U8, 0 den 3 Mart. 1719, vor Stocfholm volls
00N worpen.  Dody wie gehts in der Ties
D3u? Hiepon handelt
Die Rew - aufageifandene Famaaus Une
800 ynd der Tiiwcery, oder Relation von
I\;‘.“ ismabligen Sivebens Kriege: 1717, exfie
lfive, cag der Autor vov cinen Jweck
n?bé, fann man aus dem Zitul fehen Feby
Q‘ﬁiy‘ aber abey bentcrdfen, daf e von feinee
itbtigteit, Beffer ift nacdfolaendess -
R Ved Pungarifthen und Venetianifdhen
Miegeg . Thearri und &eldzuges lfte Bows
g “U“Ug. Leipsig, subaben im Ourdgange ded
@qﬂ)baufeé in der Boutique jum Contoir-
Hlendey, in 4. 1717,
Nt@ﬁ fan ein ieber ifm: felbft vovfiellen, baf
it Autor in feinent Qlfcrpci‘e' pedentlich x:efef
fé{ie' wag jwifden et Kayfeclichen und Titvckis
M Armee paffivet, wie offt die lesten ges

fbhﬂgen, jene abex gefieget, und was vor Stads

3%'.“ belagert und cingenomimen, bif aus beny
ﬁgmg ein Fricde yoorder, und fic) Depmach Dies
; Journal mit dem Anno 1718, d. 21 Julil
A ‘Daﬁawmig (n) gemadyten Seicden und

recen-

\
() Paffarowis ift cin O, {0 an Der Morava
lieget, fiy da toegen diefes toichtigen Friedens
Sehlufies fondertich befand rorden; gleichs
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— | Ge
% Iy recenficung dec Fricdend-Inftrumenten und | Ge
: Al Punéten, wie aud) Commercien-Sractath | R

Wi mit der 9 Borfiellung nebji Regijtern und | 8‘;

Supffern an. 1718, geendiget, .
S mug hiedoch ein Medicinifced einth g"

| ’ : den, nemlidy W %g
QAgE Y Sammitng von Iatur. und Medici®* |
8. 1 - wie audy hiersu geldrigen Kunft: und Lite: | ir?t

ratur-Gefdhidyten; fo fich An. 1717, in S |

fien und andern &iébttt‘; cbbegebetz étﬁerfﬁf‘f’ e
fudy; ang icht geftellt von einigen Breflow? h&
{then Medicis, Brefilau bey ‘))Iid)aclp"b“t | 3
| 171%'11133 A b_l " [’al I <
£ ie Serren Autores bdiefer Quartd” | .
o Sdyifft batten fidy im erften Q?cvl{!l(b nidf |
L (e genennet, waren aber gar leidyt ju exfahreth
LA fintemabl die gelehrten Qeitungen von A
! 1717- 0. 64. p, 516, joldhe uns genennet. @
: haben fich auch die Herven Aurores gleich i |
andern Berfudy gefallen laffen, ibre Hrahmed
befand ju machen, &3 ift jolches bertDOg‘ |
Johann Kanold, ber den Anfang ju diefes® |

Werdbe gemadyt, und dang Herr Johan?

(<]
(=] =
Ty

3 Geor |

_, . o |
. fvie Garlpwig ein Dorff nicht weit vor ‘P" {
) terroardein an der Donau, megen des F1Y |

140 Dens o anno 1699, mit den DiiecFen dafeld
¥, gefcbloffen, angebauet und bevihmet roordeh




QBon den Deutfchen Journalen. 8t

-t
“"” Georg Brunfdywi, und Here D. Johann
tat | Kundmann,  Sie theilen bas Weret in bie 4
yn | wUartale peg ahres, und bemercfen davinnen
’ ) Bind unp IWetter: 2) Witterungs - Seus
el Bean Menfchen und Bich: 3) Den Suftand
| o0 Beldes, 4) Gingele eclarante natiirlicye
cin* | uegebenbeitm. (0) 5) Meue phyficalifce
ite | I medicinifthe Grfindungen, und 6) was
gl | ‘D re literaria Phylico-Medica verdndeslis
e | B9 wwofille, G bt diefes Medicinifdye

U | #B“t_f, fonderlids weil ¢8 Deut(d, nidyt wes
ett | NBeRieblhaber gefunden, und wird daher audh
! Ontingipet,

ral* | o Da aber diefes IBerct ung lauter Medici-
it | rlffbe%ad)cnnortrdgct,moucnmireinéanfﬁfy
ey | fo allechand ung befand madyet unb ges
ane  Mannt yyiyp ;

50 | Neweroffnetes Mufeum, odet: allerhand
int S S diens
thf ‘ (0) e. g, von Seuerseichen im Hobficinifthen d.
= 10, Oc. 1716, von det Grotea del Cane ju
it j Puzzolo bey Neapolis und einigen andern
oy 1 Dergleichen Dampffstdchern, Bonder Bes
g | berung eines Magdleing u Courlon in
i ) StancEreidy, welches auch im Journal des
) | Scavans Mois Mars 171 8, art. 2. pon p. 239,
ier | bif 350. recentiret witd. it. bon aufferots
ot | Dentlicher Sroffe und gefundenen Ricfen, Ses
fe 4 tippe w, fom.

|
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dienfime Anmercungen aus der Theolo” |
gia cafuali, (g) morali und curiofa, $¥ |

chen-Sriftorie Alten und Neuen Teftamentds
Hiftoria Civili, Jure Publico, Oratorié
Poefieund andern jur Gelehrjamfeit dienet
den Sadyen, nebft unpaffionireter Reflection
fiber unterfthiedene Programmata beriihmit®
Re&torum. @rﬂcDeﬂg

hann Heinichens Wittwe. 1717,

Der Here Autor liebet dic Ieitlaufftis’ |

Beit, wie foldes aus der Prasfation al{vfgr{l ii‘
(414434

. /
{p) €8 toére ju tinfchen, daf iemanDd ein Jour:
nal, oder fonft cin LBercE verfettigte, patl
die ifforie dex Theologie nady allenih’
ven Theilen grindlich ausgefilret wied®
QBas die Hifforie der T(idifcyen U
Chriftlichen Morale beteifft, fo hat D
Gortl. &tolle, Director des Gymnafii AG
demici 3u Dildsburghaufen verfprochen f,°[
éhe berausiugeben, Und wean man A0
Hiftorie der Hepdnifchen Morale anfieh !
fo suBena 1714.in 4. ans Licht geftellet, af
fet man Hoffuung, vag. fie wobl geratdt .
werde.  Dodhy meif ich niche, obman gem'f
f¢ Rechnung davavf machen Ban, nachd®
dee Autor Polit. Prof. Publ. Ord, ju 3‘"“
toorden; allwo er 1718. verferriget:
Baurge Anleisung sus Hifforie dev (o
Iebreen,

nung. Leipsig, bey A0




lo- | be.u“: unb ift foldyes aus dem Werce felbfters
Rt | Mt mehroyn sy eckenmen, Do) mup man
tfy | Uit meynen, ol ob in ieder Oeffiung vor
ries O Stiichen der Gelehrfambeit etag angue
e/ freffen fey.  ®nung, daf e inaliendavonets
ot ag gneviges  ql8 in der drepgehenden Ocffs
itee | g““g; fo 1719, dad Lidht gefelen, wird 1) gehatte
30 | %toon pem Propheten Dialachia, 2) Ob dee
dt ?@f‘t Chriftus bey der Cinfegung felber dad
g | Aoendmalyl genoffen 2) ob fidh ein Dredigee
it | Rlber communiciren olieffte; 4) von dems
e | “Wiffommen dec Stadte u.f, m.
s | Cinigen wid 8 nicht unniglich feyn, His
aiit | Journa] su lefen.
iy Run fommen wie auf ein recht wichtiges
i | Journg), Deffens it mit jweyen FWorten im
E’"z | 'Bftg’bluﬁ der Madhricht von den Journalen
i ’F‘:lgltﬁ gebacht, ver ausfiibrliche Zitul aber ale
[v Gyt !
:fﬁw - Der Europeifthe MNiemand, vweldyer nies
et :‘.‘“nben 3 beleidigen, jedermann aber nitie
faf | D feyn befliffen 1ft;. wie ev foldyes in
bt | Werhand yertraulidyen Geforadien vonalten
wif' x,"!b feuen Staatd-Angelegenbeiten , Hofiln-
‘?"2 - Meyen @riegss und Fricdens- Begebenbeiten,
| Rlehyey Sadyen und vielerley andernt {Onders
gv "8 Matericn ju evfennen gicbet, ber erffe
! $ 2 Lheil

—__ Bon den Deutfdyen Journalem, 83
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LTheil Leipziger New:Sahrs:Deffe 1717, (&
gentlich fommt e8 ju Siirnberg hevaus, W)
ift im Monatbifchen Budpladen ju habert), |
Der edele und gelehrre Here Autor l’,“.f‘ :
Weeds, {0 im Anfange diefes Seculi cinil
Sabre nady cinander die Curopdifche Fam%‘
(q) mit geoffem applaufa ausfertigee, will B¢
Werd nicit vor ein Journal ausgeben, indi® |
er feine Borrede alfo anbebet: ,, Crwarte o |
steues und ordentlidied Journal son el
sigen WeltsBegebenheiten, in diefen ?2?1“"
Stern 2 7 Dice wicft du hingegen cinth
»DNifchmafch vor allerhand Difcurfen findd
swie fie natirlicher weife in den @efell
sofchafften vorsufallen pflegen.,,  Allein Wk
vechnen e8dodhy mit unter die Journaux, ob¢
gleich nicht alle Monatly erfcheinet und G
fprady-toeife abgefaffet.  Denn werift inRE
publica literaria o unerfabren, bernid}tw'F
fe, daf iin 2Anfang, da diefe Art Schrifften vl
fam, alle Gefpracyémeife abgefaffet; €&
Thomafii, Tentzelii Wonaths: Schrifl |
tensc,  Undift alfo gut, dag der Curopdifd® |
RNiemand foldye Weae wieder einfelyldget umd |

fidh auf feinem Sand-Gut Bonrepos mit f"';
nel |

e ; =il
_(q ) ©. vie L¥achriche von den Journaknc I
P73, ? ‘

A
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unb; tthy ﬁngirten Sreundens Floriander, Rqﬁ-
o) | :peneS-Lorinto einfindet, und allerhand widy
piefid | 3¢ und angenchme Sefprache anfrellet, fintes
i det gechrete $Here Autor in foinen Refle-
b | 00N Uber ieden Staat, fattfam anjeiget,baf
e gute connoifance von dem Suftande
:;‘fAﬁ'ai;gn von @urepa habe, und dabey ale
1l | ﬁtb?t‘t polm_f@m und moralifdyen Augen ans
it | %?Snégemcin, ¢he a8 ®efpridh von Staatds
ointh ﬁ)“ en angefangen wird, madht cine morali-
ﬁ‘%orfchUng oot allechand Dingens den

ofel Q“fang, ba denn bald in cinem Gedichte odee
taum die allerwichtigften Dinge, ald von

gbid | g crJabrd «IBimfden , von Heyrathen,
o0 [Wben Qualitdten eines tugendhafften oder
“ﬁftbaﬂ'ten Srauengimmers, von der B¢

e !
“I:,u réd)t}gfcit, von dem Carneval, vom Det
auft | SBdnheit, von einer bofen Grauen () oder
e'g' L Mol % 3 %an‘
giff* | . &) © baben cinige bald dicfe, bald jene vor die
[l ‘ flimmfte Svau gehalten.  Allein, wenn
und | tan bedencEet, wieder Here Prof. Heumann
fei in Adtis Philofoph. P. 7. getvicfea, dag Xan-
net tippe, toelche febr bofe befchricen, eine gute
s Sttau geroefens fowverden fich vieleicht auch
b ¢inige Mdnner jur Wngeit ber ihre Weibee

‘ betlagen,  Ein gewiffer Poct, der, naghdens
‘ ¢ cinige Yvten Derbdfen %’Ci’btt angeseigets
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Manne u, . m. mit cinem anmuthigen Stylo
auf8 Tapet fommen.  Bifmeilen recenfith
et audy gewiffe TraQate und machet feine 2
flexiones davuber, Al im 14 Theil _bin“"
Kurfer aber dody grimdlidyer Berweif; b
ein§utfte,abfonderlid) ein machtiger Pore?
tate nidyt allein von Redyts wegen FoM
fondetn audy in feinem Gewifen verbundd
fen, entiveder die Ritterdiente indenerfit!
b alten Quftand 3u fesen und dabey 1
ftdndig au exhaiten; oder in proportionil
dies Stud Geld alle Sakhr davor ju fob?f“é
Pevaudgegeben 1719. m 4. E3 bat bl‘f‘
Journal feine Liebhaber gefunden ynd find
fic ielangeriesmehr, und ift ju glauben, daf Y
feene edalfo folte ferner continuiret werdH
e8 den Preif vor vielen Vronaths-Sdyrifft!

bebalten werde,  Swar hat fidyder Autor d‘)‘;
0

entdecfet gav actig die beffe Sran in id’
folgenden Bevfen: o
Ein Alann, den feine Sean des TagsM” |

cinmablteindt
Der alfo ieden Tag niche mebr als ¢
mabl dencft, ’

Da der vedpt glicllich fep, oer fol

. Svau genommety "

Der bat die befte Srau, fo auf der WM

beLommen,




peint

n
Dlelli ’

SBon den Deutfden Journaler, gy

“d}t 3 nebymen, daf er auf feinem Bonrepos
moge ficher fepnt, wweil einiges Srauenjimmes
Meinem Orte fich verfammmlet, und alle Stects
Nadely eingefauffe, wm ihn damit ju todten)
Wbetn er (fe fy offte und empfinblich atcaquitet,
@onft hofe idh, ber geneigte Lefer wird ¢8
Hicht yngitig nehmen, wenn id) eine avtige Pan-
gee bes Aucoris aus dem XL Eheife (weilidy
0dy genyohnt bin aus: einem Lheil dee Jour-
Nale ¢inen Extradt ju madhen,) datin ev dos
iker des Ehebrudy vovftellet, hichesdrucken
affe. @ lautet Diefelbe alfo?
i wich gevieth, wic e8 miv im Schlaffe vots
o, unlGngft in ein {dhones grimes Ehal, alls
90 fich eine {0 groffe Menge Stovcheverfamy
tt bate, daf ich bey mit felbfen sweifelte, 0b
l"ﬂ)eutige Spanifche KriegesMadht, von wels
ter wiv fo ieled inden Seitungen aus TMabrit
Ifen, fo favd fey ol diefe Bogel, weldye dens

Panicen in ibren langen wnd gravitdtifders

ritten giemlich nacyahmen,

Unter wabrendes foldyer anfehnlidher Bews
Ommiung beobadytete ich, baf fich pwey aud ihs
Yem liteel von Denen fibrigen abfondecten, iy
¥ Retraire in cin fleines Gcpiifche nahmen,
unb iy sum Seichen dev Licbe fehnabelten, wie
die Sauben su thun plegen, S0 bold Dicfes

S 4 cines
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be, flobe er eilends hingu, und biffe fidy mit bert

cinen unter den verlicbten &torchen dermal’ |

fen berum, dag es beyberfeits nicht olyne DUt
vergiefjung abgieng, -~ A8 nun die gefomit
CtorcygArmee das grottfame Duel o ool
fabe, al8 auh bovete, wurden alfofort 20 8¢
fliigelte Mann commandiret, weldye it 3
Stordys-Perfonen in Arreft nahmen, und
denfelben auf einen abfonderlichen Plag watt
bertent,  Hier fehloffen die Commandivtent?
fen dermaifen accuraten Grepd, daf an feint?
Regulsmapigen Rundung, de Frinftlichffe Ma~

thematicus nidytg witrde ju tadeln gefund® |

haben, die 3 BVerarrettivten aber frunbden erfi
lich allefamt in dex Mitten, und man Fonte ol
vem entfeglichen Klappern mit den Seyndbeld
leichtlich utheilen, daf o cine gevichtliche Bev
boe bedeute,  Bald darauf wirden 2 qusdert
Rrepfe heraus auf die Seite gebracht, bald
aber nabm der eine wicderum einen Abtrith
und wurde unter derien 1ibrigen beyden nut
ner vorgefodert. Dadenin diefes fo lange wil/
rete, big bic 2 BVerlicbten obne ihren Ynfldger
in diefer offenen Gevidyts: Stube cvfceined

~muftens I8 ibren mm ciner unter den G

gi(btﬂ’

e gus der Gefelifchafe, weldher fich ung?
febr nadh dem Sepirfche umiabe, gervaht Ut
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2?;15"]}621'unen, weldyer vor allen andern ein
ot oriedeifch Anfehen hotte, eine lange Jeit
Vgetlappert, und jum Seichen feined richters «

DenAmta die Fliigel von cinander gefchlagen

| b‘“,t“, da immittelft die beyben Inguificen die

n”pfft bif; sue Grden hencbien, und vor Fuedht
il Schrecten mit dem gangen Leibe jitterten,
el alle und icde Affeflores oder viclmehe

| M Adfanten mit groffem Grinm auf diefels

&l[s‘;e:} [0f , und seciffen fie mit folcher Ges
Dvindigteit in 1000 Stiden, daf fein Hens
¢ in Der gangen IWelt, einen verurtheileten
iffethiter fo huetigvon Eeben jum Tode bits
tbringen fonmen,  2us allen diefen Umftdn:
bm' fonte iy unfchwer urtheilens, dafi die beyy
?? in Sticken jerviffene Stovdye Chebruch mit
ander getvicben hatten, und Daf dev Ddritfe
& beleidigte Mann, als Anklager war, indem
;)” feine hefftige Giferfucht genugfom evriefen
Ottes ywie cr dann aud) nebft den Geridhtse

etfonen fich wiederum ju dem groffen Haufs
Mbegab,  Diefes gab miv Anlafju feuffzen,
Und im Schlaffe 3u miv felbft ju fagen:

tWetin Dok diejenigen, weldye fich Chriften nene

en,oon den Storchen leenen wolten, wie fieibe
bebette vein behalten follen.  Soaber muf
o beforgen, daf der Cheftand, wens die
) PTG
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. L __e? |
2 OBelt nody lange ftebet, endlidy gav abgefchal! b?
U fet, und davgegen cin foldye unfldtiges ebeh | M
/ . Dergleichen unter den SHenpen gebraucblidyift | D
i uberall eingefitbret werden wird, Sn cab | b
7 & beit, swenn alle @hebrecyer wie die 2 ungetret? | 8
188 Srorche inStiden jeeriffen werden foltet, 1 ‘ ¥
- oiirde e8 in manchen Landern foleerpon M | ’l‘:

|

fiben feyn; a8 wenn ein groffeé terben 07 |

innen gewejen wdve,  Dlanlacyet ja heutig? | U

Lages diejenige aus, welche den Ehyebruch U f

Purerct) vor eine Siinde halten, und well

man dietes unveineLafier nodh untermeilen 8 I
- dem Pobel fivaffet, fo gefchicht es nicht desw | 1
: gen alg wenn manes o cin groffes Verh L
Y il chen biclte, fondern weil man dic alten Gefed® | ¢
! nidyt dndern will, und weil man wenn 8 gink’ | 1

lidy ungefteaft blicbe, eine groffe Berwipnund | L
& i1 im genteinen Wefen 3u beforgen hatte, w

oer Auffihrung dee Groffen diefer TWelt A

; man hingegen) daf fie die Fieijches Luft portt |
i 8 nie ihnen febr wobl anftandige Gigenfchaffthe | |
A ten, unb der fo genante beau monde tratt” | !
3 \ ret die Sucht und Chrbarfeit unferer B '
t

t fabrenen ridicule und devgeftalt, dafi bie fo
: fdye Lucretia bey ber heutigen IBelt nichtoié
, Odywefiern antreffen mwiiede, weldye einen 0

el dhen ungerodhnlichen Selbft-Mord an ﬁgg 93:;
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begehen Berlangen teiigen. IWer fidh ein wes
g‘g unter den Wenfchen hevum getusmmelt hat,
bﬂ? wird meiner Pieynung vechoffentliy alfo:
alb beytveten. O wenn i) demnach nur {0
alicElicy feyn Fonte, mit dicfer StordyCara-
Vane,weldye ywie idh febe, allbeveit veifefertig ift,
Midy qug dem ehebrecherifdhen Europa hinweg
W ¢ins ander Land ju begeben, wo der Ehebruch
Und Huverey nody nidyt al8 eine ebrliche
amdthivung legitimivet yorden ware.,
‘ Dody idy hatte baldbey diefem Journal ju
inge geflappert; edwird hobe it feyn, daf
Wiryon IMirnberg nach Medlenburg reifen,
Unb hiven ju, waé da bey de innetlichen Line
the newed paffive, nd biesu fomme uns
Wohl suftatten cin Journal, fo von diefen Hins
Vel ymftandliche Nadyvicht giehet, nemlich die

Colle@&anea Mecklenburgica von deim
S0bt 1717, 1718.1719. § fafciculi.

Die Mecklenburgifchen Affairen {ind fo be-
Band, daf unnbthig etrvas davon jumelden, jus
mabl pie Kayfeclichen fubdelegiveten Herven
Commiffarii nady geendigter Commiffion
alleg duyecly den Deuct (s) betand nachen vwole

ek fest,
(5) ©s ift bereite in diefern 1720, Jabre sum
Botfdyein Fommen nachfolgendes Wevck :
Liftorifcher und Aden-mipiger Devichs
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S N len. 3l tneuhe, fovon An 1714, BEOF | ¢

'R Reicys-Abfclyiedey (£) welchen Shyro ‘,Durgbzé u

T 0 von dem, roas von Anfange dex, im Monoth | b
(YR Augufto 1713, antretenen Regierung Hertd

|
|
Carl Leopold, Hergogen ju MecElenbutd | )
bif sudev, im Monat Martio und April 1719 |
ergangenen Kdpferl. Execution pon Dt M
Siiefil. MecFlenburgifchen Minifterio width
die MecElenburgifeheNitterfchafit unpStadt |
RoftocEvorgenommen oorden. Wit Bewlde | i
gen von Num. 1. bi§ 885, fol, Noftoc b | fi
Garmanaen, &
' (t) Cs ift die der 280. §.be leggtern Reid® | iy
¥ 5 Abfehicdesvon An. 1654, de modo Colle-
! &andi handelnd.  Die Wotte diefes §. [l f
bob ten eigentlich alfo: Sonbderlicy aber OV |
len jedes Churfirften und Srandes }
Zandfaflen und Uncectbanen, in Hefet’ (
und Erbaltung der einem oder andet fe
: Reicdhs: Stande sugebdrigen ndehiget | W
1§/ Deftungen, Plige und Goarnifonenib? &
A4 vert Landes: SiicfFen, Hevefchafteen und
j Obern micbitlfflichem Deptrage gehor’ ®
& famlichan dand sugeten, fehuldig fepet |
. Anno 1670, fiel man auf die Extenfion dief¢

{ ; §. il Die Kivge deffelben Verftand etiwrab
13 “ ' fthtoet und undeutlich gemacht, Ynd ot
e wol Wiectlenburg-Schwerin die Sade
1, ¢ijrig teich, fo Fonte ¢8 Doch roegen dew vieln
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f,“vbetgog su DMedlenburg Schwerin anders -
Rehen, ‘al5 e die Ritterichafft thut. Sed
’ananurn detabula! 9Birwollenvielmebr ein
| M¢r Journal ein wenig anfehen, {o in cben dies
tf.m 1717, Sabre feinen YUnfang genommen und
tfen widhtigen Titul bat:
MCour_ieurer und Gemuiths - ergelsendet
: Ercurius, darinnen ein auserlcfener Bor:
th Yon Machematifdyen; Oeconomifdhen;
edicinifdyen; auch andern raren Wiffens
| ’.fbafften, Kimfen und Heimlidyfeiten be:
feR»blld)' mit geoffern Sleif gefammlet, vieles
ft probiret und unterfuchet von Philo
| Aechnio, Grfurt bey S, M. Funcken, 1717,
W8, erfte Groffnung.
€3 find von diefem FWerde, fo Anno 1718,

g"ﬁ; eine icde beftebet aus 3Bogen,  Damit
f°ﬂ) der Lefer die {hdnen Curiofitdcen; o dies
. ® Mercurius befand maat, wiffen mige,
Wil einige bavon anfilhren; al8 ywie man B
- 8lmir Handen fangen Fan viele Fifdye oy

R ne

Contradi&ionen nicht reufivens DDCb-qu'

de mit dem Gnde des1671. Jabres diefer Ex-
tenfion tegen atvifthen Chur Eoln, Chut
Bepern, Chur Brandenburg, Pfalk = DNeus
butg und Mectlenbrg: Schroerin eine forms
liche Bereinigung und Bunonif gefchlofen,

feine Cndfchafft evreidyet, 8. Croffaungen hers.
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e grofie Mithe 3u fangen; tvie man v
CitronenKerneny BVaume giehen Fany we
the in 4 Sabren Grudht bringen; (u) SahW
Pulver, wovon foldyes zu beveiten; W
man Wetter/Slafer praepariven foll.  *4
vencft wobl, hbrve auf, idy habe allgenund:
b thuees auch, und glaube, daf der Autor
mit dicfem Journal fo bald aufgehovet, ot O¢&
widrige Appetit der Seferverurfachet, S

folte ich meynen, wenn evdie Biicher: AYrmet |

LeuteLeibs und Land-Medicus; der Rodel
und WeiberPhilofophie; der Granidifd’
Gartner und vicle andere Folianten UM
Quartantety, {o von der Oeconomie gefde*
ben, hatte wollen su Hiilffe nehmen, e witde
;’_n vielen Sabren noch nicht ju Cnde Fommer
ey, i
Dody ich hatte bald cines ausgelaffen, fout
YAnfang dicfes Fahres fdhon sum Borfdhei
fommen, und genandt wird:

Bergnitgung migiger Stunden, odef |

allerhand nigliche ur heutigen galantet
Gelehefambeit diencnde Unmerdunger:

Grfter Theil. Leipsig, in Berlag wzi%a;; |

Robrladys Wittwe, 1717,

,4"/
(u) &8 itd ol Diefes in eutfchiand nidht
iibecall angeben, ¢ wdve dann, daf alle 3o’
ve [0 roavme Sommes wéven, tvican, 1717
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ué mﬁ?aﬁ ber Here Autor feine Stunden nidyt
el | Wfig subvinge, foldhes ift aus Diefer Vergnits
| g migiger: @tunden; bovin allerhand
vt | tebivhige Dinge vorfommen, 3u exfeher,
D8 oM bat beveitd ben 16 Eheil davon hevaug,
nge | a’d),m!u voch aus dem 14 Theil einige Dinge
tor | b“f"brm. @3 handelt der Aucor hierina) vor
e | ﬁm“ Gefehrten, fo fid ihre Grabfdyrifftes
nft ‘ Clbft becfertiget habens b) von D. Bacmei-
43 | €S in MSto. liegenden A&is Auftriacis ;
f D) von unterfchicdlichen feltfamen Begebniffers
de | Slehrter Qeute und derenSchrifften d)ingleie
md | Beentiiefft ev das LebenLuce Eifenceichs ac.
b achoern idy nun dicjenigen, {o anno 1717.
e | ousfommen, angefibret, und verhoffends
it Eeines auggelaffen, fo fomme aufdasizig,
; SJabr, und finbe suJena dicfesd:
it m@tlidm guter Greunde Academifihe
et | iebenfhunden’, darinnen allerhand Anmers
- »lingen pon befondern jur Gelahutheit bienene
et | %‘} Materien, 2njeige von alten und newen
Uchern, bifher ungedruckte curieufe Briefe
Mhalten (ind. 1 Theil 1718, in 8. bey Bailliar,
o | M Die Herven Verfaffer binden fich an Feine
@ g exien, fondern bringen bald Philologijcye,
R Ib Philofophifdye, Jurittifbe, Theologi-
e Sadyen vory und ift dev xfte Theil fol:
: aen
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LR genden Snhakts: 1) Sufdllige Gedanden o &

AR ) Der Weisheit und Sclehrfambeit fberhaupts | b
sl 2) wondet Dleynung der Pothagoreer pondet |

Athembolender Ielt 2c. 3) Nachrichtpomb’ |

(ol fprung der Seutfchen und Nordijchen Poelici |

9 ’} ! 4) Defenfion de8 Heven D, Fortfchens W | i

g & der die HAllifche Bibliotheck; ) Meued Pro* | D

ject von den Magneten, €8 arbeiten melf
alg cin Autor an dicfem Tevdt, und will e |
ieber feine Arbeit defendiven,  Gine Pk | §
findet man fchon bievon, Dann ¢8 bt | )
Autor die Ybhandlung der Frage (fo imt g
Sl S heil ber Gundlingianorum ju findett) o
kU man wegen der anwadifenden Madit ng
Y (N Sachbaren den Degen entbloffen Fonne: | [
bl im andern Sheil im2 Articul angegriffen, wd |
| defruegen in dem V Stiiet der BVermifdth |
i | Bibliothec feine 2ntwort erbalten bataﬂ_f
‘ dann jence feine Meynung wicderum verth® |
;" Diget bat, ‘
o Bald hierauf exblictte man su Stuttgatd |
audyein neues, {0 faft gleichen itul mit bt |~
T vorigen hat, nemlidy:
i 1 qRitrtenberaifthe Neben-Stunden; 00
allechand Nachrichten und Anmerdungell
W | denen Riebhabern der Gelebrfomfeit und 9¢.
Iehrten Gefchichte sum veehoffenden %erg":‘;
g
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By mifigen Stunden  jufammen ges

fragen,

i €8 iff deg Autoris Borhaben Ausstige su

£ “d)tl} aus Buidyern, Programmatibus, Di-

nI]’uranonibus;, {oim SBitenberger Lande ges
Ut und gedeuctet, und folche nebft anderns

: smetd’nn'xrbigfeiten su communiciten; (W)

e ¢t dann folches bewiefen mit dem erften
theil, darin vorfomme 1) D. Joh. W, Jageri
Vltema Theol. dogmatico- polemicum.

m‘uﬁlwgcmﬁeben bicjes HinSagers elbft aufs

Otlenten Qebens-Lauff. 3) Vevseicdynifder meis
t Kdgerifdyen Sebrifften.  4) Iteues von

feligions-@ad)en s, Der Lefer erfennet

e‘bﬂn/ wic weit fich der Mugen diefes Werd's
b‘ﬁtecfet. R aber gedencien mit wenigen

%8 Journals, fo faft im 2Ausgange ded 1718,

S0hreg in Seipgig imLancifcen Budplaven ofs

bar worden, und hanbelt :

Bon dem vechten Urforung und Eigen-
(65) fchafft

\_
) 9Bag den Yiirtenbergifthen Rivchens
Staat betvifft, fo fan man biebey nislich
lefen deg beriipmten D. Chrift. Matthiz Phaf-

fii Buch, (o in diefem 1720. Jabr ju Tibins

gen: hevaustommen, und alfo beift s Plaffi
Ada & Scripta Publica Ecclefiz Wirten-
bergicx in 4.
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fehafft der Borurtheile, weldpedie Selehrte! | o
in allen Diftiplinenbegen 3. Grfte Erdffuné q
in 8, Sy diefer seiget Der Autor den Lrfprund
30 der Borurtheile, (x) und beweifet , daf it Q
| 14 Fein enith davon gugfcblieffen fonme, I XY
TR it folgenden Erdffnungen follen die Praejudicid | :
§ Logicorum, Ethicorum, Naturaliftaru®® 0
Metaphyficorum, Phyficorum und andet éb@l
folgen. i

Dody it veifen toicder nach Halle und 0 | [
ercfen in dev Rengevifthen Bucbhandlud | M
nachfolgende « | Oy

it Courienfes Cabinet ausldndifeer unl | bxge.
& anderer MercFroiedigkeiten, 1715. 4
v L ad | tu
- 11 = — !
|24 (x) 3t iemand dev ju unferer Reit, diefe Leb? T}

it By de Przjudiciis portvefflich unterfircher UM
) i ausgefiibret , fo ift e8 gerif der Hert o (
“ beimte Rath Thomafius, Man lefe feiné 3

| Vecnunfft- und Sitten-Lebre nebft (

(

it Dern Tradtaten, o wird man davon ﬁ!".”

ki fibeet werden,  Diefem Eonnen toie bill
g | andie Seite fegen den berihmeen Philo!d”
MR} phum und Theologum, Heren Ratl Jo
I Francilc.Buddeum'; davon deffen Philof®”
| fhia Theoretica und Praética, auch Theo’
‘ [ ogia Moralis Zeugnifje ablegen Ednnen. "
i ”/ QRil ' man audh bey foldser Lebre auf O

oy . Temperamente feben, fo find.rooty Sang¥:
: nei und Melancholici fondexlich dagu geneid”
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| @i’fd) muf gefeben, o8 find der Monathss
ung | Srifften nidyt wenige, fo auf dem Titul dig
ung | ?Bort: CazINET habens Ddaber e8 leidt
fid) | Q"}mmen tonte, daf man folche confundirete,
g | S gegenvdttigen Cabinet hat ‘man’ 6
icia | Sheile beraus, undift ver Sechffe TheilnebfF
rt) fVSIﬁe_r iibee alle: 6 Lheile 1719, 3um Boys
ot ébeu} fomnten, wird:audy wobl Damit feine
- Shbjthae evreichethaben.
l Halle liegt nicht weit von Leipgia drum rwols
und | *tiie yng aljofort wicder dabin swenden, und
b."merd’en, yoie eben Der Autor und eben derfels
und - S Rerleger, weldhervorbem edivetdasHun:
| Wtifhe ynd Venetionifche SKvieges+ Thea-
o | ™um (y) anieso hevaus gicbt: :
ot | - Dos Spanifhe Stalidnife Kriegess

ynd ! Beatrum in 4.
Fg;; | €8ift beand wicder Bifhoff (2) oder Car-
per | 7) Giehe diefer Continuation dex T¥adys
ilig | richt vonden Journalen c..3. p.'79.
for | (@) Rap vie Cardindle im 9 Seculo den iz
b ‘ fehoffen an LOhrde gleidh gewefens und
oo | bor demX1.Seculo Bein Difchoff die Cavs
€0’ 1 Dinals» IBirde defroegen gefiibret, toeil
‘ ehemabls forool die Cardindle als Bifdhoffe,
e | an ihre ordentliche Refidensen waven gebuns
v den gervefen, von weldhem Jtvange fie-nachs
igh ehends befrepetivordens foldhes bat evreis

e e i

s oo M
e e
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dinal und Spanifdyer Premier-Miniftre Al
beroni su ber Seit, ba Ghro Kapferl, Majefist

Carol, ber VI groffe Bortheile in dem Stivdett
Sriege exhiclten, feinen Konig Philippum Vs |
angeheset, mit-dem Kdnfer su brecyen, und D¢ |
Slotte nady @ardinien und Sicilien feegeln ¥
loffenr, folche begde Komigreiche suenft wegil:
nehmen, . €slief fich auch Duc de Anjou auf
Borftellung dicfes Cavdittals Alberoni (a:g

fl

fen toollen R. P. Francifc. Pagi () Ord. M¥
nori Conv. S, Francifci'S. T. D, in feinet?
Tralac; foer ju Antwerpen 1717, herauss?’
geben und inferibivet s
Breviarium  Hiftorico « Ghronologic?*
Criticum, illuftriora Pontificum R oman®
rum geltaConciliorum generalium A éta &
{1) €8 ift diefer Francifcus Pagi cin Ve
tet Des gelehrten Antonii Pagi, veffen Cri-
~_tica inBaronii Annales febe berfipmt,
(aa) Julius Alberoni ift Anno 1664. deiar. Maji
m dev Stadt Placenza, in dem Territorio
von Fiorenzola; fo.im DHertogthum Placenz®
gelegen; gebobren.  Sein Bater wax P |
Gidetner, wiedennaudy des Cardinals B |
e und defjen Sobne von folcher Profedion |
find. - Im Anfanglief ev fich dieBlate [che
ven, und legte fich feener auf die bumaniord |
Cv machte aber gar bald- viele Ausfeeil’
fungen, und bieng fich: an einen Criminal |
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I feinner G emablin bicrsu bewegen, und fin

. 1Sl t g

Wurdlicy an, 17e7. den Ktieg o, fo'biﬁ dato
& 3 forts

S —
Auditor ju'Placenza, mit roelchem . cv toults
detliche Handelin punéto fexti vornahm
s ev aber wobl mexcfete, daf folches niche
gut thun twolte, infinvitete cv. fich bey dem
neuen Bifchoff und ward fein HaufHofs
meifter, 8 toahrete abevniche lange, fo
mufte ex hdren: Thue Nechnungvon deinem
$Haufhalten, denn du Eanftbinfort nicht mehe
Haughalter fepn. - Cs glickee ihm aber, oa
die Srangofen in Parmaund Placenza ¢cinger
viicEet, DAf et it dDem Hersog bon Vendo-
me und bald mit dex Madame Ukfini in Mas
drit in Bekandfchaffe gevieth. Dadenn jes
nee twegen feines aufgerveckten Kopfs, und
bag e ihnniglicy braucpen Fonte, bey feinem
RKonige eine jalyliche Penfion bon 6000.
SrancEenihm ausmachetes diefe aber alles
mit ibm nbetlegete, undnady dem Tode det
erfteen Spanifchen Konigin auf diefes Albe-
voni Ynrathen die Princefin, Farnele dem
Konige yur Semablin vorfchiug. Datin fie
audh techt gliicklich wav,  Damit aber Al-
beroni bey detn $Hofe uMadrit das Fac to-
tum fepn mochte, fchaffte ev nicht nut ouveh
cinen liftigen Streicy die Madame Urfini
tiebft andeen Miniftern von $Hofe, fondeen
feate fich auch inver Gnade des Konigs und
Det nieuen Konigin o feftes Daf ¢t that, was
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s g
fortgefesset wird.  Diefes Krieges Anfanti
Sortgang und GOtt gebe! baldigen g{uggafgﬁ

refer |

e
et roolte,  Hiedutch erftieg cr eine t?b““by
Gtuffe nach der andetn, bif et endlich duEY |
IntercefMion der Konigin, vom iesigen Pa :
Clemente XI, denzg April, 1717, Den Qa‘;
dinals-Hut erhalten, und im Yusgange 0 |
1719: Fahtes Grand de Efpagne pom Cfm% 5
MRange worden.  Ein melyters findet mal !1 |
Der edireten Stalianifthen, Srangdifchent’
audy Deutfchen Lebens » Befcheeibung |
fes €ardinals. : X
Faft ein gleiches findet man in dev SH |
nifchen Hiftotic an dem Jefuiten Pater N
hart.  ®ann da Carolus I, Philippi ! .;
Sobn; in dem 4 Saby feines Alters fein’
eten Bater verlohr, und daber die Tu*
und Adminittration des Neichs feiner T
tey Mariz Annz einer Dodyter deg Kanfel ;
Ferdinandi IIL, anbevtrauet wurde; fo w"ﬂ,
fich ihy Beicht-Bater Everhardus Nitha,fd,"
Degeftalt gu infinuiren, daf ex deg Konig”
Hersvollig in feinen Hnden hatte, ~ Dalt
warder fehe gtof. Erward etftlich Gener?
Inquiticorund endlich auch Sardinal, und ¥
gievete gan6&panicn,bifDonJean deAuftr
¢in natielicer ©olyn des Phil, 1V, burd)“."
Leehond Incrigven verurfachte, dag ihn die K
nigin obivo! ungene, von Hofe dimittirt®
SBielleicht hat Alberoni ehen dergleichen

v

- l\%«;
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Yeferiret diefes Journal, welches fich mitDens

Sponifchen Sstalianichen Frieden enden vwirds
an hat bereitd davon dic g Sroffnung.

b Damit aber der Lefer nicht meyme, ¢8 foffe

- diefes Journal nurbloffe Seitungenin fich, {0

ﬁi Will icy pen Sjnhalt der 3 und 4 Grdffnung,

telche an ftatt der Kupffer dag Caftel St.Elmo
| 3 Neapolis, und fefte Plag und Seebafen

! - Melazzo im Profpect unb Grundrif vorftel:

% mitgheilen, @3 handeltdemnach dev PHere

W Autor (a1 weldyer bieund da anmerdet, wie

- Alberoni bie hohe Carbinalg:Whirde (bb) ju

| s ® 4 bies

gervatten,  Unterdeffen bat Devjenige, Det
Da 1weif, daf in Spanien die Brillen febhe
beliebt, fich nicht ndthig su verioundern, twags
um die Hoben dafelbft alles duvch Alberoni
$Hande geben laffens Denn'es ift da Ses
braudh, da je vornebmer jemand, defto
groffece Brillen er braudyet.

(bb) Sy nenne mit Recht die Cardinals-Lide
cine Hobe YDiirde, weil 1) diejenigen Cavs
dindle fo aus Sinftl. Gtamme dicfe Digni-
tae echalten, ibten Fiivfren=Jitul verlafjen,
und nichts, als dag Hauf hinsufirgen, Dabewo
foird an ftatt deg Furften« Huts, der Cars
Vinalg-Hut ing Wapen gefeset. = 2) il
fie cinen Konial, Ambaffadeuy nicht weiter

begleiten toollen als bif an die Lreppen, all-
1o fie ihn auch beneventiteri, ey Kos
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Diefem Kriege gemifbrauchet ;) inder 3ten i | 5)¢
4ten Croffnung 1) von Befdyreibung dex Com | My
duite des Romifchen Hofes und andever Y |
lianifthen taaten bey gegenmdrtigen Troud” | hal
; i Ien in Gtalien, 2) BVon der Spanifthen A |
| } matur 3. 3) Des Kapferlichen Hofes Fugé | Vid

A und forgfaltige AUnftalten, 4)Bon der Sord | g
falt dever Garanteurs beg Utredytifcyen St | Yoy
bens, bic Rube in Stalien ju confervireh |
' 5) B | oy

nigl. Gefandte aber den Cardinal bey der € | gy
roffe empfalen, und ihn wicder dabin beglth
ten foll 5 3) fo fisen Cardindle bey publigue
Audiengen mit bedecEem Haupte auf @ﬁ,’b' e
. le mit Sebynen und Polfiern; Ein Konigh :
| R Gefandte aber tedet mif biofem Haupte uid | 9
) ‘ muf miteinem Stublobne Lehn und Polfier | Tor
e verlich nehmen. 4) IBo ein Romifcher B "‘S,
:: ron cinem Cardinal eine Vifice geben il |
V muff ee cine breanende Sackel um dadutd Py
i feine Reverence anjugeigen,fite fich hertrage! :
o faffen. §) TWenn ¢in Cardinal von einet
g/t Maleficanten auf dem 2Bege jum Sode, uh '
' Begnadigung angeruffen wird, bat ev frent

—
g3
=

i Macht ibn von der Lodes-Straffe ju bt/
/ freyen.  Setwiff eine widhtige Wiede, nub
, : Schade, daf Lein Apofkel, fo doch deret

)_1 Anteceflores fenn follen, nach dem Begidt

Wy | et beil, Scbrifft, folche gebabes
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Bon den Dentfhen Journalen, 30§

sb)et%n ber Quadruple-Alliang. - 6) Bow

Muinivten Spanifchen Flotte u. 1. '

2] fun fitheet mich die Ordnung aufein Jour.

& 0 diefen piquanten Zitul hat:

i ﬁ)t&a Semi-Eruditorum, dag iff Nady

ey tind Urtheile von unnitien, fdhadlichen
geobe Fehler und Seetbhtimer mit fid fihe

ren A e -
ool | bm%ucbem, tibel gevathenen Differtatio-

n'é’r‘g?, unbedachtfamen Uberfessungen, nid)tés
p igens Charteqven,1718. der 1. und2 heil.
gutggg bat der HHeve Autor Sabigleit gnug, eite
kn's Journal ju fereiben; Crbatte nue fols
gy en piqvanten Titul weglaffen,  Oenne
Y will dody gerne-cin Halbgelehreer fegm?
by ich Den itul fabe nd cinen heil gelefen,
‘e Achteich an Taciti Worte: Raratempo-
ism felicitas, ubi omnia fentire que ve-
» & quz fentis, dicere licet, -
pa%f. bem Situl deg andern Theild ift fogar
ganini GaudentiinadfolgendesEpigram-
A 10 Sernzfcium gefeses
Sunt aliqui tibi verficuli, funt nonnego,
i quzdam
Particule hiftoriz, funt tibi Litte-
s rule;
Sed funt tam tenues, exiles atque pufille
Ut cun@as liceat dicere fémi nabils
® s Ta
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Tuquoquehomoes, prefersque hom”
nem, fed muneré ments
Tam parvo, ut jurent, te nihilie!l
hominem.
Ergo da veniam, fi te quandoque V%"
caro: )
Semi nihilque hominem femshomint
nihil,

SBennt man big auf die Autores de intal |
bern  Sheile diefer AGorum angefirfut® |
SGdyrifften applicivenwolte; fontees gar feid)f
cinen neuen Feder-Krieg (cc) nerur{ad)en/gg /

" (cc) €in Specimen ¢ines gottlofen Feder Kt

|
v
ges unter stoenen fungen Selerten, fo m“[‘
aug Gelegenbyeit deran. 1717, ju TYena gehd
tenen Difput de Advocatis eorumgs numer?
reltringendo angefangen, recenfivet det pet
Autor Diefer Actor, P.2. ponp, 83,bif ! ol
und mepnet gacvedht, daf Eeinet in viek!
Kalbyren o fhlimm gefllyret roorden. i
ABann der SHetr Edicor des Commentat!
Pofthumi Boecleri de rebus Turcicis, 1%
cher in dev Borrede mit unterfehicdlih
Cyempeln dargeth :n, Daf einige Gelehr?

suweilen einander bart und grob raél
ret, folchen folte roieder auflegen laffen;E nte
er dis Cyempel auch mit anfiheen, = ‘37
Lexicon ber Slelehyten bringet p. r277- 04
ein fchlimm Crempel bey, o sroifehen JME

&
ety
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e g"" mancyent or eine Injurie genomimen sver:
’"Hne t, Oy ftehe audy Defhalb mit §leif o, cio
elle | 1en exera@ aug diefen beyden Theilen 3 mas
| und melde nur;, dof dig IBeret in eben
VO | Db, daed angefangen, feine Enbdfthafft
| Seichets weil man dem Autori angerathen,
Gl :“?uffe}rger Editung diefer Donaths:Schrifft i
| Wgufkehen, '{
0% | @p ynangenehm aber mandem dasvorhers “v
et Sehende, fo angenehm ift im Gegentheil vielen

"l‘?; | fe'fl)riﬂlid,;en_ ®emithern nadyfolgended gemwes
oot | ¢

= Der innere und dufjere Juftand der
v | Swedifdhen Gefangenen in Rugland
pat | Dl ihre cigene Briefe, davinnen fie die auf
ol | e pomablige fleifdbliche Sidberheit exfolgte
!“‘; eehrung und wunderbare Crhaltung, wic
| Qudy die ufrichtung der dffentlichen Schule
i #t Tobolsky, nebft ausgeftandener vieler iz

ewdetigheit und andern Dingenmeb freynie
atil ;blg melden,  Sur Ausbreitung der winders

el aeen ege des HSren, undsur allgemeines
pr | Cebauung, geteeulidy ang Sicht. geftellet von
gt Ale-
g |y :

it chior Stenger und D. Joh. Frid. Alepern
yif ._paffivet, von toelchen einer dem andera Die
| Streit-Schriffren durch die Henderss
b o Dnechteindas baus aefehicf,
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i I Al Aletophilo,  Franctfuct und Leipsig , M o
s DBerlegung der neuen Buchhandlutg 1718

A @ ift Diefes cine Quartal-Sehrifft, inde!

bl eine jede Tadyricht, fo ous 6 Bogen beflshh |

L} und IV. davon das Richt gefeben, alle DWFf"ﬁ i

L VRl a1t Dalle cdicet wird, Dan fan plgesnd | &

b A phne Bergniigen lefens, wenn man betractet e

wic die Giite GOttesd diefe Gefangene bﬂ?df 1o

Creuss und Leiden jur Crfinntuif ijrer S | b 6:'-
Den, und mebreen heilfamen iche des oAl | i
ven Glaubens gefiibret Habe, Sonderlichodt® |

ift merchwitvbig, daf ein gottfeliger Capitﬁl”l N f

i 31t Tobolsky (dd) eine Schule ju ffiften, E‘bﬂ
L gefangen und glictlich vollfithret hat. Dit | f-“
i SdyulsOrdnung ift dermaffen eingeridtt | P:‘[b‘

daf einige Schulen inTeutfchland darnach e | 1€
Model nebhmen Fonten, fonderlidy in %eﬁtﬂf’ ‘ au

it 12l fung der ©cyulsJugend, (ee) @ummdﬁ;g ! G

(dd) Tobol, Tobolski ift bie Hanpt-Stadti® | tyy
Siberien, too dieFliiffe Irtifch ynd Tobol iV
4, fammen Pommen, Sie bat eine Citadelle L
/iy ot Dolb, und cin Ceb-BifdhoFehum. b
bat fie auch ein geof Giebiete unter fich, ¢

f dhes fich gegen iden bi andenFlufOY: |
: gegen Norden bif an Oftiacki, gegen Dﬂ‘.g q
if i bif an Samojeden, und gegen eften !

an Ufla und den Fluf Zuzawaga exfivect ek
(ee) Lockiusin feinem Tract, vop Er3ichH"
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L’;‘bflauter remarquable Saden, o darin
m‘ Ommien, und man wird wobl thun, went
m.““ fich alle Qvartal {oldhes wird anfchaffen,
u“man denn hoffet, dev beliebte Aletophi-
mf' merde o6 wegen der Nugbarfeit conti-
%lten, ¢8 wdre dann, daf alle gefangene
) Boeden auf Ruflandlofgelaffen, und nady
- en Brerland guviif gefehret waven,

i bes‘gu Dangig hat man mit dem Ausgange
| i 1718. Jahrs audy ¢in Journal angefanges,
ntitulivet wird s

| . Pobinifche Vibliothedt, yeldhe von By

5‘:6 ‘ Bern “Wd andern: ue Polnifden und

i teufifcen Hifforie dienenden Sadyen auss
- Uiy eachricpegict.  Aufin Titul frber!
B entiri nefcio: librum,fi malus eft,nequeo
! Adare, Grftes Stid., Sannenberg, wo Ula-
4

§ | Uislays Jagyello die Greug-$Herren fblug.

i @8 will der Hevr Autor die Polnifche His
| Ot CEF) ynb die Scribenten derfelben befand

Waden, “ 1Ind weil mdn dueeh XIL Secula
der Rinder, ift mit dem Autore gleicher
Meynung. ic. Here Seorg Ehrift, Adler in

! | vevfaumter indec-Judht p. 62.und 97.
bif
ofs
g

'(&‘), Xm vorigen: Seculo nemlich Anno 1618.
‘ ift Salomonis Neugebaueri Hiftoria rerum
Polonicarum in 4. hevaustommen,datin Pos
leng alter Suftand siemlich entdectet worden-
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nicht viel getmdliches und wichtiges indev Poli
nifchen Hiftorie befehrieben findet, wil ex bV
dhes durdy Hiilffe der Deutfchen @efdg!d)”
{cheeibec cefesen.  Beil audy dic Yuslander
fich Feinen vechten Begriff von der Polnifdet
Regicrungs s Form, von den Frenheiten O

Adels (gg) machen Eonnen; will ex folche SDlg:

/

(gg) Die Polnifdyen von Avel haben nicht
tinge Privilegia, 1) Kan von dex Ehr D
Syaupt eines Eoeltmanng anders nicycaldad
dffentlicher. Reichs - Berfammiung K
Berlyde und Uethyeil ecgeben, ¢8 wdve KA
periculum in mora, - 2) &o habenalle un?
icde, fie mdgen Senatores, Officianten 00
Privati {enn, bey dev Iah! cines Koniged!
tven fie exfcheinen wollen, ihe votum. 3

Prztendivet dev Adel auch die Macht foidth.

den Kdnig und Senatoren einen Rakofch

suftellen.  4) Sind fie von allen Geleifet |

und 3060en befrepet, 1vo fie nue nicht R‘quff’
manichafft treiben ac.. Der ABichtigheit I

Contradictionen auf Reichg-Sagen nicht il

gedencfen, fo bale der Polnifche Adel aud
Dafite, er habe 5) DieFrepbeit, dag, rognn &
net ponihnen feinen leibeigenen unter?banﬁ
godte, und auf den Corper drittehalts: PolnV
fche Gtilden legte, niemand ibn defwegen ¥
befprechen Dacht habe, - welche lenrer
Confuctudinem die meiffen JCri ynd P




Yol
fole
i
e
o
geﬁ
it

g
0
auf
(il
AN
N
Dev
1]

joer

an

fen

ev

o

neft
i
¥
0314
por

—__ Bon den Deutfchen Journalen,  m

® audy anfipren.  Das 3te Stid o im
20 1719, hevausfommen ) enthdle nachfols
gnde Yvticfel : 1) Annalium Polonie Cli-
ga@ter fecundus, fcriptore Vefpafiano a
Ochow Kochowski. 2) Antwort:Sdreis
tm an ¢inen Preufifchen Cdelmann worinuns
tbfudyet yivd, ob Poblen bif auf den Sagyels
t“‘"fd)en Stamm erblich) gewefen, 3) Bon
étbten.b@)ebmud) der cinbeimifdyen Sefehichte
reiber,
€8 ift nicht su sweifeln, wenndes Her Au-
Si" fich mit einigen oornehmen und gelehuten
: Olnifchen von Adel, dieviele Miercrovicdigkeis
& Befjisen, wicd befand madpen, e8 werde fein
Ournal guten Htugen {thaffen Fonnen.
Nun miife ich anfithren;;
m%ufduige Relationen von Alten und
y tuen Dendhrovicdigteiten, Sefidyten,
S-Ru'cbcn; sPoliceny- und Schul-Hiftorie
poer-Teutfcpland betceffend.CrfieSamms
ingin g, Llimbey 2Wolffgang Schumadhern,
I i,
litici irrationabilem nennen: Nihilenimex
ratione humana etiam probabili contra ex-
preffum Dei mandatum (Genel. 9.) afleren-
dum, nedum aliud perStatucum vel con.
fuetudinem introducendum, Gabriel L 7.
_Concl. 8. n.27, '
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Yllein, weil ¢8 mit der 6 Sammlung, ;
fonft einigen Nusen hitte haben Fonnen, P
gehoret, o halte mich dabey nicht auf. "
Gleichen Zitul fiihret faft das folgeh’
Journal, fo su Stk in der Sehweifs edivt
wird: it
ltes und Meues aus der gelehrten T
1718,
Das 7bende Stirf davon referivet 1) b"f
2eben Thome Platteri, 2) Gicbt ¢d 9?‘“%,
vicht sonder Helvetifdhpen SlaubensBetn’
nifundFormula Confenfus. 3) pon der 3%
nigl, Sranssdifchen Gevatterfehafft, da die EIY
genioffen von Henrico IL an. 1547. 3y ¢t
Princefin, su Gevattern gebetenmworden,
Hiecauf wende idy mich wieder nach Hl
1nd berercke, wic diefer Saltsreidye Ort, M

folgenden 1719, Saive der gelehrten el it |

-y
- Wi

gcuelﬂbm's}mtb&@brifft gefebencet, davon DE¥
itul heift: .
Hiftorifches Staats: und Helpen Cabt
net, L und IL Oeffnung, Halle 1719, in 8-

Der Here Autor diefes Fercts Sohont
Sacob Sdymaug, der fonff unter em 9aly
men Antonii Paulini das {o belichte Bt
und Staats:Cabinet ausgefertiget, hatnul
wit Borfesung feined Nabhmens dicfe 92;3:
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UathS it angefangen, und theilet in dev

‘ tdffaung mit 1) einen Cntroueff einer S
E:Befchreibung ded it tegierenden Kays
{8 Caroli VI. 2) Ginen fursen Begriff bes
bﬁbme unb der Shaten Ded Pringen Evgenil
r.““@,anmyen, und follen die Helden, foimvoe
l9en Seculo fich bertthmt gemadht, indenibris
#0heilen folgen. (hh)
- Da uns diefer Autor auf der Erben cinige
Delben dargefteliet, o fiihret und der Heee A.
‘Richey ju Hamburg mit feinem WWerde
Witer die Groen.  Crnennet 83 )
R Cimbrifche $Holljteinifhe Antiquitaten-
Starques, ober Anmerdungen uber die in
Unferm $yolifein in ben Tumulis Veterurn
?b%%egtdbniﬁ;bftgdn unfeeer BVorfabren ges
Unbene - Antiquitdten, beftehende in Urnis,

- Armig & Utenfilibus &c.

G5 3eiget der Autor wobl, wie unfee Vot

- Tobren die Sodten nicht nur verbeand, fonderns

- i jenes gefchehen. @égmmt soddentlid

fudy begraben, wicwobl dis nidyt (o offt ol8
off ein
(bhy @ feheinet, als ob dev Here Johann 3«-

cob Schmauf feinen Borfas gedndert, ine
dem ev mit dem Augganae des 1719. Jabres
das Leben 1und die Thaten Caroli XIL
legtverftorbenen Bonigs in Schweder,
A part hevausgegeben, -

S~




. Budyftaben D.F.von W. feinen 9ahmen a4
“driicen wollen, fo e mit diefer Wonath?

ber Dauphin. (i) Sn der LI Guftavus f}:

1 CAP. IIL. |

ein Bogen, nebft einem Kupfer heratd
unbd find davon bereits 24 fertig. Do WP
untee der Guden cinige Mercimtiedigheiten L
febens) mmidgen wir immer da bleiben und D

‘Zodtenteden hidven. Nadyfolgends et

witd darsu Selegenbeit geben. y

Gefprddyein demDeidhe der Todeen. &
fte Entrevue 1719. 4, Seipsig bey denen €OV
nevijcben Ceben, ,

Dtan hat bif bicher fich mebrentheild
Iebenden Perfonen in den Journaleninein©®
fprady eingelaffens  ieso aber will man aud)
mit den Todten reden, und dadurdy den Lebel

den wichtige Dinge befand machen,  Di i
ber wed ded Herrn Ancoris, foim Sdlb

der Borrede der erfien Entrevue mip ditl

5

Sdyrifft intendivet, €8 find beveitgro EN
trevuen leraus,
Sn der Laverden der Romifche KapferLeo”

. poldus L und der Konigin Francreich Ludo”

vicus XIV. G ber anbern Jofephus ynd

do

—_—
(i) Diefer Dauphin oder Exb-Pring des Qoniod
in§rancEreich Ludov. X1V, fo Anno 166"
gebohren, und 1680, Mariam Annam ¢if
2odhter Ferdinandi Mariz Churfifen po
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g?lphu.s Rbnig in Schwebden, und Carolusl,
g i Gngelland, in dev 1V, Elifabetha
%‘L‘“sln in Gngelland, und Chriftina Konigin
mg’“)meben. (kk) Snbder V., Sixcus V. Row
%'m)cr Pabft und Jean Baprifta Moliere,
i der VI, per Mar{chall von Turenne und
ESHersogin dela Valiere.  Fnder VILbew
ey H 2 Gene-

Bayern, Deg iestlebenden Churfirfien von
Rapern Schroefter, gebeprathet, mit wels
ther et 3. Pringen gesenget, als Ludovicum
Hergog von Bourbon, Philippum dernog
vost Anjou iegigen Ronig ‘in Spanier,
und Carolum $Hersog von Berrys iff Anno
111, den 14. April. geftorben, und bat die
eiffagung , fo man bon ihm gebabt, ¢ws
fillet, nemlich: £x wiicde cines Roniges
Sobn und eines Boniges Dacer fepn,
aber nicht felbfE ein Bonig,

(kk) yinterfiicdliche mercEmindige Dinge von
diefer Konigin Chriftina tvifft man an von
p.2or. biff 205. it nachfolgenden Tractat, o
3uReipsig 1717, in 8. ediret, und alfo heift:

Orium Hannoveranum, f; Mifcellanea ex
ore & [chedis ill. Viri Godoftedi Gvilielmi
Leibnitzii quondam notata & delcripta, cum

* ipfi in colligendis & excerpendis rebus ad

Hiltoriam Brunfvicen{em pertinentibus o-,

peram navaret Joachimus Fridericus Felle-
rus, Secret. Ducal, Saxo-Vinar,




CAP. I,

Gener. Lieutenant von Barckul und de B
ron §.®.von Sbrs.  Fn der VIIL Phill
pus IL. (11) Konig von Spanien und der €
fte Wilhelmus, (mm) Pring von Orani!
Sndee IX Henricus VIIL Konig in Engt
land ynd Solimannnus I Ehivifcyer S
tan,  n ter X, JacobusIl, Konigin Engt”
land und der Hergog von Monemouth, 1Y
mabliger Practendent ju diefer Krohne, 1
Dend eingefiihret,  Undweldye Perfonen lﬂﬁ;{:

fl
e

{lly DieRede ift von Caroli V. Soty, el
tman den macheigen und policifchen Ko
tn Spanien junennen pflegete,

(mm) Diefer Wilhelmus von LY afjau, oA
no 1533. auf dem Sehloffe Dillenberg, M

v

dee Graffbaffe Nafiau gebobren und A” |

10 1579, 0¢h 22 Jan. Den Gend 3 Rep™
blique der veveinigten Leiederlande 9
leget, (2a Denn die Gouverneursund Gt
De guihrem Symbolo genommen diefe T30V
te: Concordia patva res crefcunt, o bl

auf diefe Stunde nods auf den Holldndifd)e
Ducaten anjutreffen,) ift Anno 1584. 6"
Delffe von feinem eigenen Sammerdiener I
Gegenvart feiner Gemablin, meucyelmot?
Difther Aeife ums Leben gebrache, DI
Genealogifthe Befchreibung deg  SHaufed
Naffauift indiefer VIIL Encrevue pon p53f+
bif 554, nachulefen,
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Ron den Deutfchen Journalen, - 117

et Fheil mit einanber teden, deven Portraite
then aucly auf dem SitulBlate,
i ‘))}an.fcm nicst leugnen, Daf die Gefpracye
i tt allein denen, weldyedic Lebend Befthrets
Ungen hofyer Hiupter (nn) und berihmeee
; nney nicht befien, oder gelefenhabenni:
m‘be Dicnfte thun wesden ; fondern aud) denett,
éld}e foldye haben, inbem vicle widytige
: taats-Sachen nebft einem guten und frepen
ﬁf‘“\ﬁ)nnement bavin vorfommen, T man
Wet quch in Diefen Entrevuen feht pieles fo
‘t“‘“l andersro vergeblich fuchen modyte. R0l
tbev Hyerr Auror die Gefpradyeindem Rei:

e der Todten, fo i Budy der Wreigheit
H 3 ant

\
g (on) 8, €. Heven Naths Burchardi Menckenii

RebensrBefchueibung des Kapfers Leopoldi,
fo vos, die IBeltverlaffen. feipsia 1707.
Des Ravfer Jofephi, fo An.r71r. im Monath
April, dig Beitliche aefegnet, 1712, quch 3u
Reipyig Cobnerachtet Eoln aufdem Fitul {kes
bet) u.f.m. Sofan mon audyin des Hene
Raths Buddei Allgemeincn Hiftorifchen
Lexico, aller in den: Entrevues angefulyte
Potentaten und hobher Minifternfutefebengs
Befchreibungen antreffen; imgleichenin Des
fo genandten Antonii Paulini Journal; Cu-
ricufes Bircher - Cabinet, o juHalle vor
Diefem hevaustarm. '
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am V.@ap. ju lefen, beobarbten, fo wiitet®
bie und da was fonderbares remarquirth
fonnen,

b habe oben angemercet nemlich p.9394
daf der Courieufe und Gemiiths ergesend®

Mercurius nidyt aus angel der Materien? ,

u [eincmgmecf vienlich, nothig gebabt, o
aubbren, fondern noch mandye Crofnung pabt
betausgeben Eonnen. U dag mufi jo aud

der Autor gedacht haben, der mit nachfolae” |

Den neuen Journal in dem vergangenen 179
Jobr berfiivgetreten, wnd folches affo nenth:
- Anmutbige und Yeitkitriende, aug e
len courieufen undniglichen QBiﬁE*nfd’aff‘
ten bergeleitete Qvellen ol cine Continud”

tion Deg Mercurii, mit faubern Figuren ﬂ“tf |
fprungen 1719. Grfter Gang. Erfurt, bey I |

Hatn Michael Funcfen, in g,
&8 werden die Sachen in Frag und At
wort abgehondelt.  Mein Sefer, fauff dir O

fe 3 Bogen, und lif fie, du fanft daraus lenet
Mandel: Seiffe 3u madyen p. 17, ein Pefiet |
3u probicren, 0b e8 von guten Gifen und Stobt

p.33.35. ben befen Queer und die beffe
IManveln su evfennen p.1g. 48. u. fi 1y, Dody
wenn du meyneft, du fanft 6 fhon, oder brot
dheft es nidt sumiffen, fo Fanft du o8 ug@”
9

fauffet laffen,
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%ch Fomme nun auf einpaar geiftlidye Jour-
hale, oy das erfre beiff: St &
Sabng grimdlich erkldrtes, von feineh.
emmwrigﬁutm entledigtes, und durchgan
0ig wofylangerwandtes CoangelinmS. Mat-
| Wi, Somburg bey Samuel Heil, 1719.i014.
. @ \ft big Journal defto hober ju fdagen,
Jetmehy o8 ung das IBort GOttes befand mas
d)?h &8 fehlet swor nid)t an Commenta-
| NisCoo) davin das Evangelium Diatthdi ift
Wliusert voorden. ~ Anderer ju gefdyweigens
D hat wenige Sabre vov feinem fecl, Ende der
b“d)gelebrte und gottfel. Herr D. Gottfried
learins weyland hodybertihmter Theologus
- Weipgig, feine tber den Evang. Matthium
- Oeteefflicy werfertigte Differtationes in ein
| olumen jufammen drucen laffen. Dody,
- 0eif dje Schriff ein wnerichopfilicher Qoell,
D 4 ift

e
(00) . M. Job. Caroli Poetii Bibliothecam
portatilem exegetico-Biblicam, h. e. Com-
mentarioram omnium tam generalium
quam fpecialium in univerfa Biblia Syilog:
von p. 169. bif 181 it Die Bibliothec de¢
@eiftlichen,und Pretorii Bibliothecam Ho-
mil P.L AL HL - ®enen man noch bepfigen
fan Gronewegens Auslegung der vors
nebmften goctlichen ®ebeimniffens, i
den Eoangeliffen UTatthiums
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et
N ift audy bicfe Avbeit nislich und gut, fonber!

Y} lich, weil der gelehrte Autor den @runbsi‘?ﬂ

E o swobl unterfuchet. Dan hat bereits V., S
! de bevaus, fo mit einander ein Alphabet!
audtadyen.  Dag 4, Stitck fanget fich i
§ dh: Crflarung des 2 Cap. an, und gelyet bif aufdet
{1 14 Bevd,  Woder Heve Aucor o fortfahreh

ten soerden,

Drepden; und heift der Titul davon: -
_BOtt gewidmete Proben, wie die Fi
i | bigteit sum Dienfte des Amtes Chuifti, und
| die Gefdyicklicheit su allem quren Werds
v e gu etlangen, ausgefertiget von Valen. Erpl
€1 Lofchern, D. uhd den Glievern des Theolo
gifthen Confortii ju Drefiven, Grfies St
L ol 1719, .
/) Der hodyberiihmte Herr DoGor Lofcher
J hat nun fchon vicle Safire cin Journal, nenlid)
i Al die Unfchuldigen Nadyrichten (pp) heraud!
&1 gegeben, ~ So bat erfich) audyin cinigen Sal
ven viele Wihe mit den fo genandten Pieti-

gl | fien (qq) gemacht, wic v dann nogh vor 2
v b;
/ Sa
f [ £atad S240TS PR
: “ i (pp) &. die Nadyricht von den Journalen c.
i | i P.77.78.75. 8o.

(99) 00 der Giebraudy diefes Wots det twal

it e obngefele ein Berc von 18, Alphade’ |

Das andere geiftf. Journal {chendict |

= ":ﬂ“’ ‘;med
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o — e ‘
Nobten feinen BWollftandigen Timothenm
Erinum pefmegen hevausgegeben, Worauf
H s be

\
ten Pietdt gum Vortbeil oder Llachtbeil
gereichet: it. ob det Pietismus eine Sabel, 20
von fan gelefen wetden der Herren Theolo-
gorum ju Leipsig Refponfum de Pietis-
mo. it. £err D. Lange in feinen Antibar-
baro P.tV. bon p. 495, bif 64¢. und Mits
tel-Gtraffe .1 p. mo. it. Heve Probdft Buts
terrveg in der Nettung feiner Conliftorial-
BevencEen, Here D. Lofcher in Unfchuldigen
Nachtichten. Hery D. Buddeus in der Crs
sehfung deffen, oas stvifhen den Pietiften e,
upd fonderlich der Here Seheimde Rath vos
Lyncker in feinem Parte altgra Rerum in
Dicalteriis jenenfibus decifaritn p. 486.all-
tvo derfelbe in cinem Refponfo alfo fehreibets
Nadybem auely durch -die aufgebracte Bes
nennung dee Pietitten, der Mifibraud) einges
viffen, Daf rechtfchaffene fromme Chriften,
toan:i fie in cinem neuen Seben und TBanbdel
eintyerzugehen, fich befleifigen, von weltlich
gefinnten, fondetlich audh denenjenigen
Beiftlichen, welcde felbfE ein fEeiffliches
Leben fiibren, sur BVerfhymabung mit dem
Nabmen et Pietitten, der o vicl alg
Schwdrmer und Ovacker bedenten foll, bes
fthmiset exden s roodutd dann, wiedie Ers
falyeung beseuget, manche andere in ihren
fleifchlichen Sinn, velchedevgleichen verhae

q ”
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ber Here D. Joachim Lange in 2 Scpriffted
in 4, geantwortet; a8 Anno g, um Miv
chaelis

| A fren Nabmens ohnedem gerne entrathen ','“D
7 ~ fir aljufeomm, ibree Mepnung nady, Me*
B i angefehen feyn twollen, um fo meby geftardets
andere abet, teldye cinen gottfeligen LBoN

el und Werbefferung ilyres Lebens, iHned

, vorgefesetum Bermeidung devgleichen BV
routffe, daran tee, und ein gut Grempel 04V

guftellen, {chitchtern gemachet reuden; wo¥

unter andh der Satan, welchem nices o febts

15 als die Befleifigungdet SottfeligPeit suidt?
| ift, febr gefchifftia fich erweifer, eshal’
i “ben Ehriftt. brigkeit Ce. g. der Ronig i
i Preufien, der ChurficfE su Sadyfen, ¢
L 180g 3 Sachfen - Gotba und andere.) b

gl veits an unterfchiedl. Otten, diefe I0bli

1810 Ordnung gemachtdaf man tyedes auf dentd
-‘" Cangeln noch fonft den Nabmen dev Piett:

i‘ fren yociter brauchen folle.  2ulg balten ¥
1 unferer oabren Kivche vortedglidy su fepn 04!
it audy die drerren Geiftlichen ju N. derglt”

gl chen Ehrifil, Befcheivenbeit beobachten.

il Jheo Konigl, Majeft. in Preuffen habth

¢ audh Anno 1714. d. 5. Maji an G igtredl’
} b3 v *
rende Kapfecl, Majeft, untes andern folgth
5 Des refcribiven lafjen;
f o 2 7 S0 wiffen wir audy in unft’
iy Landen von Eeinem Pietismo, alg ¢int

von en drenen im Romifhen Reiche gugelal
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CBon den Deut{dyen Journalen, 23

thaelis mit der Abgendthisten volligen Abs
ertigung de8 Timothei Verini, und Anno
!7’9- um Oftern mit einer andern Sdyrifit, {o
Wtitylires wird : Apologetifthye Erleurcrung
e neweften Hiftorie bey Der Evanglifdien
itdhe won 1689. bifi 1719, (rr) darin det Ti-
Motheys Verinus Yollig abaefertiget wird,
So hat auch ebendicfer D.Lofcher aud Geles

chhcit 9eé Butherifchen Jubileei 1717, edivet:
Theologifihe @efprade, fo Stidweife
beraugtommen,und die Strcitigleiten jwifdyen
Unfes

fencn Religionen abgehenden neucn Sette,
fondern es ift folches cin neidifches und
gant ungegriindetes Vorgeben einiger
3&?cfifd)en und uneubigen Theologorum
u.f.iv,

() Esiftoon Anno 1688. bif bichee cine stvat
nicht allsulange, dod) febr widytige Jeit.
Dann in diefert 30 Jabren mehr gefcheben
und gefchricben, als vorher wobl in vielen
Seculis,  $ie bat fich gleichfam cine gank
niene Scena auf dem Schauplas der LBelt,
fo ool in Politicis al8 Ecclefiafticis aedffnets
ORie dennn unmoglic, techt su vevftehen, was
ieso in Dev Telt vovgehet, 1O man nicht von
jenem intervallo temporis anfangt. Jun-
ckeri Grundlegung sue Divcdhen:4iffos
vie, ift quoad Punétum Ecclefiafticum, hies
bey ool ju lefens
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Unferer und dev Catbholifchen Kivcye, famt A

seige, wie man diefer Flliglicy u begegnen i

in fich faffen, ‘

Nachdem abee der Hery D, Lofkcher 4

Berfertigung der Unfchuldigen Nachrichtet

an.1718. nod mebyr &ebyil fFen beFommen, l6:

M. Michael $einvidy Reinhard, Prediges ¥

Pretfch,

M. Crifpinus WBeifjen, Paftor su Piodyatt.

M. Sohann Chrijtian Kocy, Patt. ju Senp.

M. Zyoh). David Steufarden, Pait. ju Cravoth
. Johann Chriftoph Manseln, Patt, ju OF
tendorf.

und gute Hoffaung vorhanden, dag die fo ¢
nandten Pietiftifchen Streitigeiten fich sien
lich legen weeden, al8 hat der Hodh-ChemindV
ge Here Autor fich vorgenommen, nody eini’
ge Weve bey feinem mithjamen hodhwidt
gen Amte 2u ediven,  Unter folcyen ift i
geiftliche Journal Dag erfte. S der Prefa
tion wird das Vorhabesr, nebft der Anneh’
mung cineg Catecheren in ©refden; un?
Anvichtung eines Seminarii von Candide-
tis Minifterii, davon jenes bereits gefcyehet
0i8 audh cinen fleinen Anfang genommet
entdecet,  Sn der Tratarion felber findel
man evfilicy D, V. E. Lofchers S?ad)ricbt”‘::
feine
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L‘“‘em Beurigen Sabrgange, da ev iedes mab,
athdern ev aus dem gerwdhnlichen Sert Gefess
nd @pangelium geseiget,vorftellet wic das Ges
I durch das @ogngelium Eonne und folle
é{c!!d)tet werden.  Dernad folget M. Carl
tiftoplh Fimgers Mitglicde De8 Confortii
ﬁheol. in Drefden, Unterfudyung und Vot
tliung des fyadlichen Abfolutismi, und das
it endet fid) das evjte Stildh,
it aber fangen an ein gar neues Journal
0 Befeherr, - Do Lefer ift vielleicht begierig

‘?:é‘e;tttul suvernehmens; ich will iyn gleich heve
¥ Das Leben der Gelehrten, fo in Teutfdy:
- nd yom QYnfang des 1719, Fahrs Diefes
- itliche gefeanet; Furk, iedoc) ausfibylich,
| l%“b_nacb der Wahrheit befchrichen,  Crfter
| eil, Su finden in-LQuoedlinburg bey Theodos
| 8 Kevemins Schwan, 1719, -
i Snbicfom ceften Theile finbet man adyt Les
’ g s Befchueibungen (ss) berdhmeer Mti .
ol

\

(ss) GelebyrterManner Lebens-Befchueibungen
baben cinen ungemeinen Nupen , foenn fie
vecht verfectiget toerden,  Ein Model einer
twohlgefesten Biographie hat Gaffendus in
vita Peirefcii gegeben, nady teldher Metho-
de Herr Seb. Korthole Prof. Poel. 3u Kiel
vitam Leibnitzii ju edigen, toillens ift, Auch
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ai$ 1) Curriculum vitze deg bernihmten D:
und Prof. P, der Medicin ju$eipsig Johannis
Bobus, 2) Alberti Meineckens Confifto”
rial-Raths juLQvedlinburg, 3) Jacob. Hen
rici *Pfannenfrhmidg, D. und StaotPhyfic
au Qocdlinburg, bey weldyer Gelegenlyert DF
Autor cige Digreffion anficllet von Medic;?é
i

.——/

bat der gelehrte Here Prof, Heumann it [
nen Actis Philofophorum, nicht minder 0t
Autor deg Tract, Vit (elette quorundal
& illuftrium viroram, o an.17:1, ju Breh
lau herausFommen, davon unterfehicdl feh?”
ne Proben gegeben.  Insgemein ift bey oert
Biographien ju bedauren, daf einige, {0 fi
davauf bifher geleget, nur damic jufrieded
fiud, toenn fie Deg Autoris Sebens 2Anfand
Sovts und Ausgang, feine Bov: Elrern, W
offt ev gebeprathet, (damit doch der geleh¥?
ten LBelt offt twenig gedienet) anjeigen FON
nen.  Nicht viele feben auf fonderbare Fi
tungen G3ttes , auf die wundevlichen und
offt felbft verurfachten fata gelehreer Sentés
und tviejie ihre Mechode fim & tupiven, neb
ibren fingulairen Mepnungen, Houmeuh
Meriten und Febler erforfhen unp befand
madhen mogen; davauf es dochy in diefed
Sade, tvie ich davor halte, am meiften an’
Fommt, Man fehe D. B. G. Struvii Incrod
ad Not, Rei lic, c. V1I, p, 311,312,
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QT —
b‘{?m‘bcm 40.S0hr geftorben, barunter Eee-
Miiller, W eiflenbach und anbere gerihmet
Werden, pie cine voutreffliche Memorie (t)
b pracox ingeninm (uu) gehabt, nebft
Mderry NevcEsoedigeiten, ~4) Sob. Ludes
1ig oy st hoffen, J. U. D.ib. 5) Balthafl
leccij, S, S, Theol. Doétor. b Paftor. 31
Gtettin,  6) D. Quirini Havtmann Sdyas
B, JCti und Com, Pal. Caefl 3u Leipsig,
5) Ge-

\
(tt) Bey vicfer Gelegentyeit muf ich einige hers
fesien, welche gante Blidyer memoriter hevs
recitiren Eonnen,  Hedwig cin Adeliches
Srdulein, fonte Davivs Plalter memori-
ter herfagen.  ®en Terentium und Hora-
tium petmochte Erafmus Roterodamus ad
unguem hevjuteden, Lipfius den Corne-
lium Tacitum. OrigenesDdie gange Biebel.
Avicenna den Alcoran. Theodorus Beza
den Pialter Davids Hebrdifch und Paul,
Driefe Sriechifch v. f. m. :
(uu) De Ingeniis Przcocibus haben einige was
bevausgegebens als
J. H.von Seelen de Prcocibus Eruditis
in g.an.1716.
Kleffeccgrus an. 1717, BibliothecamEru-
ditorum Przcocium in 8.
D, Goetzius, Superintendent in £iibect,
in feinep Elogiis ingeniorum Przcociumin
8 An. 1719,
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e ®?
7) Georg. Chriftoph. Petri von @arteﬂfew
Med. Do unb ©tadt:Phyf; ju Cefurth
8) Paft. Adam. Cafp. Bauers,

Der Herr Autor Ch. Pol, Seporin Med
Dodt. in Qoeblinburg, wie foldyes audy oM
der nor. p. 83,001 dem Behemoth erhellet) ¥
ehetes ali foin jumachen, und wann er, je langt
J¢ beffer mwie er inder Borrede ver(procen, Wit
fortfabren, wird ¢8 ein vecht niigliches (ww)
Journalwerden. Der ste Eheil ift fchon beral‘"‘

Bald hatte gar vergeffen.follen folgendes:

Menantes qugertefene und theis nod
nie gedeuctte Gedidyte unterfibiedency B
vithmter Manner, sufarmmen getragen Ul
nebjt feinen eigenen andas Lidyt geffellet. &
Halle in Betlegnng der neven. Budhand’
lung. 1.bif16. @tid,

€8 wird wobl niemand in Abrede feyn, baf
Dic edele Poefie von einigen fehe gemiﬁbrg:;

gl

(ww) Lom Nusen der Biographien find Mot
hoffii 2Borte diefe: Pracipuam hiftoriz!”
terariz partem Vitarum Scriptores conft”
tuunt: Cum enim duplex proficiendi if
literis via fit, alteraper prazcepta, altera per
Exempla; hzc pofterior priori preferend?
omnino eft, quo magis iple ufus in rem
prafentem deducic, Polyhift. Lic. T, L L%
C.1I0. p. 234,

R . s,
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thes werde, inbem Seute Berfe machen wollen,
i Davaur Fein ©efohict nod) foleh Tempera-
Ment fabers, al8 jum lebhafften Bers exfors
Wt twird, pder, woesdavan nicht fehlet, foldh
0606, geiles und unfeufches (xx) Seug fone
erlich) in D Hochieit-Carminibus einflieffers
ffen, dafine honnette und Chriftliche Gemits
fher iy bfchen Haber, und manchem, folte ee
8leieh cin Cyy) Rafert gebtoneter Poctefeots

3 e

(sx) ¥n den Adtis Semi-Eruditorum hat dee
?erc Autor im 2, Theile dergleichen bemerw
: (49
(yy) Diefer Ehren-Litul galt vot diefem mebr,
alg iego, und rourde auch mebyr gefuchet. Une
tev foldyen geFeoneten Poeten aber tverden
oyl menige fenn, voeldye die hobe Snade ges
babe, von einem Ddpfer felbft gefrdnet ju
toerden, gleichioie derhochberihmee M. Hen.
ricus Meibomius Sen. (fo Anno 1555. 3u
Lemgau gebohren und von 1583.bis 1623.
Prof. Poel und Hiftoriarum ju &elmfEdds
gervefen, und dafelbft in dem 1625, Jahre ges
ftorben) juPrag 1590. genofjen, da ibn dek
febe acletyrte Bdpfer Rudolphus Iidus mit
eigner $Hand gekronet, ja wieandere wollen,
gar in den Adel-Stand erhoben.
Senes bereifet unter andern ded Noftos
ifthen Theol. D.Dav.Chyrrzi Gratulations-

Seypeiben, fo fich alfo anebet:
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gue fihweren Bevantwortung vor GOLE sviﬁ; gealj
angefchrichen werden.  Dennt ¢ bleibet wot | e

bt

Clarisfime Vir, vero Deo & Mufis ¢#

risfime,

‘Examicorum literis magna cum volup®*
teintellexi, teab invi€tifimo Imperatore £
dolpho, Cxlare Augulto, Zanro Poetich i B,
natum efle, ac ut integrum beneficium
munus absque omni impendio tuo hab¢f
illufteillimi Principis cui, Henrici Fuliim™
nificentia, flagitatum a Decuria Scribart® 9
aulz Caxfarex effe perfolutum. E° | ™8
VELo - -
Diefes (daf e dafelbft jum ELdelmantg? |
macht,) vollen darthun Clarmundus in D

o~y

|
Leben berubme, Minner P,3.p,66. WY |5
$Heven Baddei Hiftorifches Lexicon TOM™ [ D.]
L p. 499. aud) Calyirs Chift, Tied¥ | fi
Sadfe p.544. @y
Bon den Sdifiten diefes berthath | )
Aieybaums, deflen Nabme - nun 140, 36 "

|

auf der Julius Univerfitdr florivet, Fanmo? |
nachfehen Reimmanni Hiltoria lic, P, VoP© | ™
461. Thomafii Monatl, Gefprache Tom-*
p.274. und D. Fabricii Hiftor, Bibl. Fab*
cianz P.3.p.12. 16, “

@ findet man audy von dem Hiepbst”
mifchen Gefchlechee Nachricht in @e;f!:
il Jul, Reebmepers Braun(droeis!
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Wy, yag ein @hriftlicher Theologus in eis
U Carmine fpricht:
3 ¢ / und denckeja daran,
0§ von Carminibus, und was die Menfchen
treiben,
Dex HEre Die Rechenfehaffe von jeden fors
R _ Dern fan.
18 ungeubten wird %um Anftof Hingefpros
ehen,
Das bleibt, wenn jebfgy s%igb geftellt vor Chris
i Shron,
W8 vin utmised Wort, l&;v GOt nicht unges
vochen,
Wic Fie die Avbeit gié fo ift auch dovt Dee
2001, :

] | D’batum wirD Der beliebte Menantes (Here

§ H.) weldper fich durdhvicle gelehete Werde
t o befand gemachiet, dahin fehen, dag, indem
g"ﬂd) einigen berihmter Vorganger (zz) {0
WY {¢ine als andeve galante Carmina famms
. 52 Iet,
A ——
{then Kivchen-Hiftorie, Deplage jum 8. cap.
P- 435. und 436. ¥
(22) G5 find foldhe unter andern der Kavfeclie
dhe Rath, Hetr Carl Guitav Herzus und
der Herr R.vonVefler, fo ihre vermifch
‘se LTebensAebeiten und Gedichre hevause
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fet, nidhts anfiofiges cinfliefie. Man hat b
reits in Diefernn Syahre von Diefew poetif‘w
A3Beucte, die 16. Sammlung.

Nachfolgendes gehdret unter ie Quartt’
Odhrifften: )

GEnowurff der Neuigkeiten aus dee H‘b‘
ftoria Civili, Ecclefiaftica, Literaria ¥ 7
Naturali, {o fid) in dem evfren Bievrel ¥

1719. Sabres begeben. 8. Braun{dhiv. et |

Sudolph Schrodern.

@8 haben faft alle bevihmte Oerter e
Hamburg, Bremen, Niwnberg, Augfiutd
Drefden, Leipsia, Sena,Halle, Iittenbetd
Grfurt 1. det gelehrten Ielt ywo nichened

Docls gervifi ein Journal gefehencEet 5 pennt |
Das weit und breit bernhmte, auch gefeot '

Braunfdiweig, (aaa) demm ed an gelehreen it

g¢jchictten Mannen in aﬂen@tdnbenn@tfﬁvtj |

gegeben, davin man vedhte meiffew@tﬁ‘& |

von galanten Carminibus antrifft.

(aaa) Den fo ol alten als newen Ried

Staat diefes Braunfchtveiges hat ein
chetes Stadt-Kind, Heve Poil, Kul. Retd!
meper Pred. suSt. Michaelis, in f&nﬂﬂib‘"
len feiner Bivchens diftorie ool pefan?
gemadt,

Die Koftbarkeiten des fafk Konigheht”
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I [y, e
¢ 00 | 1, ight qllein ftill fisen voollen, fondects Bat
(o0 | 1 it povigen S5abre anfaemachet und den Az
) ingmit de: Communication deer Novitd:
rel |0 gemadet, fo fich in Desn exfien Biertel des
A Jnbeeabegeben, Lnbift fein Srweifel, wofern
H‘D Bbeftanbig continuiret weden folie, ¢8 yoerde
“”5 ‘[mmet Befjer cefoheinen s sumahioa dee tordis
De“ e Congrefs (bbb) fun bald feine Anfang
b | Wfebif wieder nehmen foll.
n | Sndeffen muf befand machen eine SMos
e | aths, Sehrifft, fo feinen Anfang beveitd ges
ity | Witnen ; Sie heift:
o0l | ®ip erliebte Fama, yweldye qus dermaes
wb?; ‘gﬂmen Cabinet der Venus die remarqva-
‘t)“e ; clffen Paflagen referitef) 8.1720. .
"“ﬁ -, G find ber PMonath3Sdyriften bi8 hies
e | I e viel um Borichein fommett fo ou
i % 3 dem

Ith S~ :
st fuft » Haufes U Salgdablen ohnroeit
i Sequnichroeig, bat Hew D. Odelem bes
fchrieben 2c.26
et (bbb Daf in diefern Braunfdweig offte Con-
g’ prefle Sriedes und Krieges toegen achalten,
tl)! foldyes bat dec vorbin toohlbenabmte SHere
eV SPyh. 3. Rethmener cetviefen in nachfolgendien
and Teaiat : Das ot viele Sriedens» und
Rrieges s Congreflc bevihmee Brauns
pot o [ebweig in 4, '
|
|
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it | Spron
Dem Litul das Wort Fama Gaben, Feine abeé | Hes
Dason Yat vor ndthig und nilidy gepalteth | 2
Liebes Handel aussupofaunen, als cben pief- | Jou
Mnd ich muf Bichey dem gencigten Sefer g ¢
vencen anbeim geben: ob nicht die Berand! |
macbung detgleichen (cccy Liebes, Hndt
mehr fdhade alsnuse? Der Herr Autor hoft
T A (f die Borrede) applanfum poy Denen, Dicle/
} , ne andern Wevce wol! aufgenomnten, uni”.ﬂ'
i . Yeicht su glaubetr, Daf die Licbhaber dey R omdi”
| nen, Di8 Journal, bey diefer Gelds und fieblol
%e}t, vov andeen fauffen swerden.  Ob aberd |
i inge, fo hicr angefirhret swerden, Legendth |
| (ddd) oder Sachen, fo fich alfo sugetragen? gg '
| e 4

T (cee) Dee Herr Sebeimde Ratly Thomalits
1881t handelt in feiner Sitten-Lebre von p. 16
181 bif 179. edit. de An. 1692, febe ool pon Df,f

8 i yoabren und falfchen, von derveeninfl
? : gen, bellialifhen und unreinen 2 jebe, u
i A 1as foldye vor Schaden vder Tiyen b’
.14 g¢. '
pIL (ddd) Das ot Legenda hief ot diefetn &/
A gendlidy ein 25uch, worinnen die (Bcffb"b.’
) tedever angegebenen Mdvtyrer und HeV
} ligen durdys gange Yabe enthalten W’
Wiy rem, und weldye ju getviffen Seiten vormal /
o n deren Kivchen, audy bey Haltung des )
Fe iR
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q’fé&viu it andevntzu beuntheilen, 1berlaffen.
e wende mich vielmehe 3u ¢in gar neues
Journal, fo intirulivetswird:

% 4 Ano-

bendmalyg, 1oie anieto mit den neucn Legen-
den, beydenen Drablieiten ever Mindye und
Nonnen indewm Reventer nebf cinemgite
ten Glas Wein) gefdyidt, muften gelefert
ywerdent, vid. duFrelne Gloff, med. Zat. Patt.
2. p.m. 273.und aus ihm Here D. Ad, Re-
chenherg in Hiero-Lex. P. 2. p.514- Diefettt
suGolge trugin dem 13. Seculo ¢in Prediges
Mindh, fo nachmabls Gt « Bifchoff su Ge-
nua otden , Jacobus de Voragine, ¢ift
oRercE jufammen; fo von il Legenda aurea
Santtorum, ieso Hifltoria Lombardica, bes
nennet ourdes v. Trithemius de Script. Ec-
clel. p. 123.10. §00: ed. Fabric. €3 findaber
in demfelben viele offenbabre Unwabtbeis
ten und Sabeln, daf aud) einige von den
Rom.Scribenten folches felbft beFenenmifiens
v. Lud. Vives L.2. de caufis corrupt.art. L.2.
p.or:Gv.Cavein Hift.Lic.p.654- fchreibt Das
pon, ¢ fey opus nugis nugacisimis, fikis,in-
eptisimisque narrationibus refertisfimums,
quz non fine ;mmenfo fang religionis fcan-
dalo legi, multomagis defendi poffunt. Das
bero audh das, tag in den mittletn Seculis
porgegangen, auch yoenn jemand ¢ine siemlis

s
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Anonymiana, bejiehend in auserlefent
Anmerdiungen itber verfhiedene Stelen
g der altenund neuen Autorum, nigst wenige?

i der Hiftorie, des Juris Publici, Civilis, Fel”

it dalisund Canonici, wie auch Juris Naturé
LR | et Morale, Genealogie, Geographie
1 YR andert menfeBlichen Wiffenfchaffren, Send
E '1_7(250. bey BiclcFenn. Erjter und andever BY”

L | y

' 4 Di¢ Scripta in ana (eee) find mefri
£heil8 berithmt und mweeden in folchen allerhond
widtige Mitcellanea (ff¥) abg’eba%%e‘g

0

. —
I Y

che Litge vorbringet, insgemein mit DY
i LD RNabimen einer Legendebeleget tird, D
Lo gleichen Dinge auch febt viele in dem Trallal

(] - 10 1§90. gedruckt und genannt toied : Det b“!‘
IR Brode:Borb, dev beil, Romifchen Rell
N quien, oder witrdigen Heiligthyums 2t
; cfen 2¢, anjutteffen find,
H ] (ece) Al5: Scaligeriana,Melanchthoniana, Val¢:
LS fiana, Menagiana, Sorbonniana, Naudean?
1 & Patiniana.  Sngleichen folche gu imiciven
8 Jind audh gefdhrieben die Parafiana, pon wek
T 1 them xften Theil Autor ift Joh, Clericus, und
& . ift foldher mit einem allgemeinen Applaufi
e | aufgenotnmen, P
/ ” ‘ CFEE) Mit dem Ausgang deg 17Seculi Fam Di¢/
vt | o [er et Scriptum beraus, fo da beift; Mela;;
{3 €
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maﬁ'f)ietin sueryoavten, Fan dev Lefer aug dem
Witlduffrigen Zite! fttjonterfennen ; Dochdas
% nicht in Hee Meynung frehen, als ob in eis
et jeden BVerfudy alle Stitcke vorformmen.
f g, Daf in allen Theilen davon wags vor?
sf[mn}en wird, Weil aber vieler Autorum
theiten Gievinnen vorfommen, al8 fan man
Yisht ivs allen gleiche Giite pratendiven. So
Mg man auch wicht beym Anfang cines
tecfs beffehen bleiben, und davon judiciven,
Pndeun bie Sortfestng betrachten,
; Ghen dergleichen ift auch faft ju bemerden
t Dem folgenden, fo audh ju Jena in dec
gitelcffd)cn Budghandlung in diefun 1720,
| 30 sum Bovfchein fommen und alfo heift: -~
Memoires, die Hiftorie iegiger Jeiten <«
| Uhd derfelben Revolutiones entdecfend, mit
§ engg%n Anmerciungen in 8. der fte und 2,
| e,
~ Und Hiemit wirh audy dicfe 1fte Continua-
tion ey Nachricht von den Journalen befehlofs

I fen
% s Regifter

i
che d’ Hiftoire & de literature par Vigueul
Marville Tom. 111 davon die evften beyden
Tomi gut, dex 3t¢ aber, foaud) pom Autore
felbft nicht edivet, fiimmet mit jenen niche
uberein,

L
!
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Neaiftes

Uber die Journale mit ifiven Autoribus, foil

Dicfem SBerce angefuret, i
CAP. I, AL
le Mifantrope p ¥
1.2.901 Zfers {la Bagatelle:P
3. Mercure Hollandois 1 L
4. Hiftoire de I' Academie Royal des
i Sciences v
" 5. Journal de Hambourg 7

s 6. Efpritdes Courspar Guendevillo ibids 'i s

7. Lettres edifiantes & curieufes ecrites
des Miffions etrangeres par quel*

|
ques Miffionaires de la Compa~ | 0
gnie de Jefus. 17 ‘ Q.
8. de Altenare Memoire de litterature 178 | 8.]
9. S.D.L.R.G. Memoires Litteraires ¥ } 9.1
10. Recueils des Voyages du Nord R

I, Archimbands Recuell de pieces fugiti=
vesd’hiftoire & delitterature ~ % @ W

L .1, M%D. L. Rofche Bibliotheque Angloi- 25
e

13 HE



7 s  Regiftere
3;‘5; 8 Hiftoire Journaliere de Paris \'b'zc?.»
ibidke—~

T ;4- Europe Savante
| 5 M. Jean Fubri Memoires ou differta-
tions curieufes furlesqueftionsde
; Droit les plus importantes & les
o plus difficiles 31
6, Le Courier Politique & Galant 34
17 Nouveau Journal Hiftorique, Politi-

B que, Critique & Galant 347
% CAP. 1L
. |V Th, Grenii Fafciculi 4.Opufculorum 7
17 ad Hiltoriam & Philol: S, 35
17 ( Juridice :
jid | 25, Delicie | Medice 36"
Tols 7 Ebrzo-Homiletice
! Grazco-Homileticz
6. Ch, Rungs: Mifcellanea literaria 36
17 | ?Fama Academica 37 pF
38 | 8 Ephemerides S, Patrum 37.38 , -
A l 9. Henr, Ackers OpufculaEloquentie 382> .,
5 | 0, Li/ienthals Sele&ta Hiftorica & litera- S
s ria 38.39
% W Stabli Obfervationes Phyfico-Chy-
mico-Medicz 42
ﬁs 12, Exercitationes Francofurtenfes &c. 42 5
13, Ephe-

|
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Negifter. o
13. Ephemerides naturz curioforum A- p
cad. Czfareo Leopold, 4
14.D.Goblii A&aMedicorum Berolinen-
fium inincrementum &ec. 41
15. M. J. Hier. Lochner: Obfervationes
Anglicanz st
6. D. Franckii Bibliotheca noviffimaOb-
fervationum ac recenfionum 5
7 17, Bibliotheca Academica 53
18. Colerz Apparatusliterarius fententia-

; - |
rum fingularium, nova, anecdota ¢ |

¢, 19, Struvaz Bibliothecalibrorum rarior. 54
o0, Lampens~ Bibliotheca Hiftorico-
" Hafii  J Philol, Theologica 56

J1 2. M.Zrene Colle&io . Programmatum 9

Exegeticorum

CAP, II
1. Der inten unbd forn woll gepuckelter pins
cEender Stants Bote iy é3
2. Jacobi behutfame BVovftellung allerfand
gnlcf)ciﬂlicbet und aberglaubifher.Hins a
¢

3. Das Neuefte vonHiftorifehen und Politi-
fthen Sacjen 64

4. @Jeg)cimes Cabinet von Staats, yund Lies
eg:Antriguen, swic audf 5,
5. St




Regifter.

5. Sty Rammer neuer JWahrheiten 66 7
6 Der ahermahls erfefeinende Pasquino  ~
6@

S

und Morphorio
% Glafein raifonnivender Jurift 67 .
8 Peenemanns Lebens Befdhreibungenvors
trefflich gelehrter Manner 68

9 Sebens Befhreibungen Hanpt: gelechrtee &
] 68

| Manmer
10, Sincers Sebenund Sefrifften groffer Ju-
riften 6
I, Die in vorigen und icsigen Seculofich ex:

cignende  Stoats » Paradoxa  und
StantdJehler 69
3.5 Minllers entbecktes Staatd/Ca-
binet, darinnen fo swobl . 72\
- B, Ginleitung indagartificiumexcerpen- +~
! di m
4. G, Zobariz anderlefenc und remarqua-

3 ble Curiofa 73

| 15, Teutfche Aca literaria oder ©efhichte

| ber Gelehrien 74
16, % ®. Kraufens umftandliche Biicher,

i DHiftorie ober Nachrichten 75

L 7. Das iestlebende Sehweden 76

liften, Nouvelliften ib

19. Die Hiftoviehes eutigen Seculi "6
. 20.C.J.

18, Mewernffncte Aflemblée von Journa- 77




1. 20, C. . Foon 22, Sftovifehe Ttadeieds nvxﬁ77 3, ¢

s 29.Ctlisher guter FreundeAcademifefe e/ :
9

Reaifter.

Nordifthen Kriege
21, Di¢ newaufgeffandene Fama aus U
garn und der Stivchen 7 1%.9
22, Das Hungaifehe und Venetianifehe
Krieges: Thearrum 7 1m3
23.D. J. Kunholds ©ammlung von Natur
und Medicin, wic aueh hicsu geb’brﬁgeﬂgo #,0

Kunft 2, .
24, Newerdffneted Mufeum R
\. 25, B. 7.8, Guropdifther Miemand. g8
26, Collectanea Mecklenburgica 9 4o,
27. Ph. T. Curieufer und Gemithsserge
gender Mercurius, davinnen B las

28. BVergniigung mufiger Stunden 94 |

ben/Stunden |
30, Witrtenbergifeche Neben Stundeny 9P |

. 31 Bon dem vechten Urfprung und Cigew

fehafft Der Bovuvtheile, welche 97 |

-2, Curieufts Cabinet auslinbiher wid | 5

_anbever Merdmiirdigfeiten 9%
33. Das Spanifthe Stalidnifche Kriegess A
Theatrum 99--104 4

34, A&a Semi - Eruditorum, dag iff: 43,
Radricht und Urtheile von unndsen
und fihadlichen Buichern 10§

25! D :




Regifier,

\ i
’ B Dev inneve und duffeve Suftand der 7
7 Sehrwedifthien Gefangenen itn Rus
9 land 107
567 36, Pohlnifche Bibliothee, weldhe von Biye
P therrr und andern sue Pohlnifchen. 109
72 1% Sufillige Relationen von alten und new
y en Dencwidigheiten 1t
o V3. S5 Sdomank Hiftovifles Staats: -
g tnd HeldenCabinet i03
B Ridey Cimbrifehe Hollfteinifehe
; | AntiquitdtensRemarques 13 -
7 1. D, F. yon W. ©efprachein dem Reiche .
? % ber Todten 14--n7 Y
& IAnmuthige und Seitdiirsende, aus vies
" e curienfen und nuglichen Wifjen: .
9% | febafften Bevgeleiteten Quellen g &X.
o6 | % Sahns guimbdlich afldres, oon feinen -
, Sdhvievigeiten entledigtes, Coange: & .
91 Tium &, Matthai 119
43.D. V. E. 2dfdyers GOTL gewicdmete ¢
98 Proben, wie die Fabigkeit jum Dienft 7
es Umtes Chrifti ac. 120
o4 [44. Ejusdem Theologifthe Gefprache 12317
45, D. Qeporin Lchen der Gelehrten, foin ¢ <
Seutfehland vor YAnfang des 1719ten
of Syabes a6, 125 ¢
W | 46, Me-
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LALE R i NRegifter, i
s j“ 46. Menantes ( Hunolds) auserlefent |
!

£heils nooh i gedruckte®edichte 18
7 47. Gntwourff der Newigheiten augder Hi-
g il 8 ftoria Civili &c. 13

o “+ 48, Die verlichte Fama, weldhe aug demm §¢
ThE A Beimen Cabinet der Venus&e. 1
W ; 49, Anonymiana, beftefiend in augerfefts ;|
‘ i 2 2 nen Anmerungen 2. 13 |

50, Memoires, di¢ Hiftorie iegiger Jeiterr |
und derfelben Revolutiones v |




b






g

salswWiRuay
a'l’]'l'h'l_'_lsbqbu'l

anig
[

usaln ueko
I R

‘Ll.

JEO

i

MO;|BA

Sl

pey

v:;‘ ~°‘-|

TG SN R R

Bon Anno 1717. bif
Aen Lichpa

rluabepn

SHUM

N8 Dee
Noigi. .

T

CONTINUATION

Der ariin

il

ronatlichen

XTRACTEN,
Stangpifce

@oin

Deutfyer Sprache

; 1720, ang Lidyt
fommen,

und
MNuglichen AnmercFungen
mitaeheilet
pon

L HPLM

URNALEN,
PHEMERIDIBUS,

¢, Lateinifher und

bern Der Journale gum
Cjten mit einem befheidencn Judicio

Leipzig und Gardelegen;

:::::::

gung Cenft Heinrid) Campen, 1720,




	Continuation der gründlichen Nachricht von denen Journalen, Ephemeridibus, monatlichen Extracten, so in frantzöischer, lateinischer und deutscher Sprache von Anno ... biß ... ans Licht kommen, allen Liebhabern der Journale ... mitgetheilet von H. P. L. M.
	1717/20(1720)
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Leerseite]

	Geneigter Leser.
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Seite 19]
	[Seite 20]
	[Seite 21]

	Cap. I. Der Continutation, von den Frantzösischen Journalen.
	[Seite]
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34

	Cap. II. Von Lateinischen Journalen.
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62

	Cap. III. Von den Deutschen Journalen, Monaths, Quartal- und Annual-Schrifften.
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137

	Register Uber die Journale mit ihren Autoribus, so in diesem Wercke angeführet.
	[Seite 144]
	[Seite 145]
	[Seite 146]
	[Seite 147]
	[Seite 148]
	[Seite 149]
	[Seite 150]

	Rückdeckel
	[Seite 151]
	[Seite 152]
	[Colorchecker]




